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eiches deutſcher Nation und die Kaiſerin enthuſiaſtiſch begrüßende Volks⸗ der Grabeskirche verlief geſtern j SET 
Reich ſch menge an. Durch die mit Fahnen, Guirlanden und | Weie unter e ee zę e 
Ehrenpforten reich geſchmückten Straßen langte der Zug, Heute Vormittag beſuchte das reine 8 Berus erung, 
der die Standarten des Kaiſerpaares führte, kurz nach der evangeliſchen Kirche in B en Gottesdienſt in 
11 Uhr Vormittags in dem im Norden der Stadt ET: | Geburtskirch in Bethlehem und ſodann die 
richteten Zeltlager an. Nach dem Frühſtück begaben ſich e und das nenerbaute Johanniterwalſenhauk 
der Kaiſer und die Kaiſerin vom Jaffa⸗Thore aus zu Die große Hitze hält an. Alles wohl. 

Fuß zur Grabeskirche. Am Eingang wurden ſie Jeruſalem, 29. Oct. (W. T. 
von der römiſch⸗katholiſchen, griechiſch⸗orthodoxen und Kaiſer Wilhelm verlieh dem katholiſchen Patriarchen KA 
armeniſchen Geiſtlichkeit empfangen. An der Spitze Jeruſalem Monſignore Piani den Rothen Adlerorden erster 
der römiſch⸗katholiſchen Geiſtlichteit hielt der lateiniſche] Claſſe, dem Weihbiſchof Monſignore Appodta und = e 
Patriarch Monſignore Biavi folgende Aniprahe: . Cuſtoden der terra santa Pater Aurelio den RC 


„Die andächtige Huldigung, welche Euere erhabene 
Majeſtäten unſerem Erſöſer darzubringen gekommen find, orden zweiter Claſſe mit dem Stern. Der ariechiſche 


iſt ein ſo großer Act der Frömmigkeit, daß er zur Be⸗ Patriarch von Jeruſalem Monſignore Domianos erhielt 
wunderung auffordert, denn derſelbe beweiſt das tiefreltgiöſe den Kronenorden erſter Claſſe mit Brillanten, der armenische 
Gefühl, von welchem Euere Majeſtäten beſeelt ſind. In Patriarch Monſignore Vshabedta g GL 
einer Zeit religiöſer Indifferenz it das Beijpiel, welches en ebtan den Kronenorden 
Guere Majeſtäten hierdurch geben, wahrhaft erhaben und erſter Claſſe, der Adjunct des griechiſchen Patriarchen Mgr. 
1o KE adi e Se een See an fein iir das] Photios und der griechtſche Vorſteher der Kirche des 
e amens. icher z 

herzige Gott über Euere erhabenen SE, e Suen Waben aide ine dec en en oc» 
Segen ausgießen. Unſere innigſten Wünſche und Gebete orden zweiter Claſſe. 

erflehen für Euere Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtäten 
Wohlfahrt, Glück und langes Leben zum Ruhme Gottes und 
zum Beſten des Volkes, welches die Vorſehung Euerer 
Majeſtäten gerechter und weiſer Leitung anvertraut hat“. 

Auch der griechiſch⸗orthodoxe und der armeniſche 
Patriarch hielten Huldigungsanſprachen an das Kaiſer⸗ 
paar, welches hierauf die Grabeskirche durchſchritt. 
Von der Grabeskirche begab ſich das Kaiſerpaar nach 
der neuervauten evangeliſchen Erlöſerkirche, wo der 
Cultusminiſter Dr. Boſſe inmitten der dort verſammelten 
deutſchen evangeliſchen Gemeinde eine Anrede hielt. 

Redner gedachte zunächſt der geſchichtlich en 
Erinnerungen, die ſich an dieſe Stätte knüpfen. Er rief den 
Zeitpunkt ins Gedächtniß zurück, als am 7. November 1869 
Kronprinz Friedrich Wilhelm, nachmals Kaiſer Friedrich III., 
dieſen Grund und Boden für die Krone Preußens feierlich 
in Beſitz nahm. Er erinnerte an die hingebende Wirkſamkeit 
des Johanniterordens, die in früheren Jahrhunderten von 
hier ausging, an die Kirche Sancta Maria 
Latina major, die einſtmals hier ſtand und nun 
auf des Kaiſers Befehl als evangeliſche Erlöſerkirche 
neu erſtanden der Einweihung harre. Dankbarkeit und 
Freude erfülle bie evangeliſchen Chriſten Paläſtinas, Deutſch⸗ 
lands und der ganzen Welt, daß das Kaiſerpaar durch ſeine 
Anweſenheit dieſem geſchichtlich bedeutſamen Vorgang die 
höchſte Weihe verleihe. Hier und im Vaterlande dringen aus 
unzühligen deutſchen Herzen heiße Segenswünſche für das 
Herrſcherpaar zum Himmel empor. Wie jetzt, wo dank dem 
Weltfrieden, der durch des Kaiſers Weisheit und Macht 
bewahrt blieb, das Kaiſerpaar hier fern vom Vaterlande zu 
einem Werke des Friedens weile, ſo möge, ſchloß der 
Redner, Jeruſalem und die Erlöſerkirche immerdar eine 
Stätte des Friedens bleiben. 

Die Majeſtäten beſichtigten hierauf eingehend die 
Erlöſerkirche, wobei Allerhöchſtdieſelben zahlreiche zu 
dieſer Feier nach Jeruſalem gekommene Perſönlichkeiten 
anſprachen. Um 6 Uhr fand im deuijhen Conſulat 
der Empfang des Conſularcorps, der türkischen 
Notabilitäten, der drei Patriarchen und ſonſtiger kirch⸗ 
licher Würdenträger ſtatt. 

Weiter eingelaufene Depeſchen beſagen: 

Jeruſalem, 30. Det. (W. T.⸗B.) 

Gleich nach der Ankunft des Kaiſerpaares in Jeruſalem 

e zwiſchen dem Kaiſer und dem Sultan herzliche 
epeſchen gewechſelt. und das höchſte Gericht hat ſi ür eine 
Jerufalem, 30. Oct., Nachm. (W. T.B.) Verſchie Sat g eg wee Ger ec 

Der Einzug des Kaiſerpaars in Jeruſalem und der Beſuch tg, ró 


y ap A 
a aeaa EE Schidlis, Stolp, Stulvmünde, Schöneck, Steegen, Stutthof, Tiegenhof, Bonnnt. 


der mittelalterlichen Blüthe des 
den Grundſtein zu legen zu der Blüthe des neuen Reiches, 
von Jeruſalem aus nahm der preußiſche Adler, das 
Schild zeichen des Ordens, ſeinen Aufflug, und an den 
heiligen Stätten weilt heute der unmittelbare Erbe des 
letzten deutſchen Kaiſers, der Jeruſalems Zinnen ſah. 
Aber das Erbe iſt anders geworden im Laufe der 
Jahrhunderte, dem heiligen römiſchen Reich iſt ein 
wirkliches Reich deutſcher Nation gefolgt, dem Reiche 
des Kampfes das Reich des Friedens. 


* 
LJ * 


Ueber die Reiſe des Kaiſerpaares und den Einzug 
Jeruſalem liegen folgende Nachrichten vor: 
Von Jaffa aus ſetzte das Kaiſerpaar, wie ſchon 


ś > A 
Das Kaiſerpaar in Jerufalem, 
Serujalem, die hochgebaute Stadt, hat am Bot 
abend des Reformationsfeſtes im Heilsjahre 1898 
zum erſten Male wieder ſeit ſechshundertundſiebzig 
Jahren den Einzug eines deutſchen Kaiſers geſehen. 
Zwar ift noch kein Menſchenalter verfloſſen, ſeitdem 
ein preußiſcher Königsſohn, der dereinſt die Krone 
des deutſchen Kaiſers tragen ſollte, durch die Thore 
der Tochter Zion ritt; aber noch war damals das Reich 
der Deutſchen nicht wieder erſtanden, und der Weißbart | 
auf Preußens Thron war des we? Der SE Wi m 

noch nicht geworden. Begreiflich ift es und echt telegraphiſch gemeldet, am Freitag die Weiterreiſe na 
menſchlich, wenn heute der Sohn jenes Preußenprinzen, Je e Ueber = Aufenthalt in gafa u 

| den vor neunundzwanzig Jahren die heilige Stadt noch gemeldet: 

en e e ee ees = Der dem Kaifer Ka (e: e, Gan. = 
der Stätte, die an AP EE den HEH Bevölkerung ohne Unterſchied der Raſſe und Confeſſion 
Lebens mahnt wie feine zweite; dem Deutſchen bereitete Empfang war ein begeiſterter. Alle Häuſer 
aber, dem nicht die Stimme des Bluts die Erinnerung der Stadt waren mit Fahnen in den deutſchen und 
an die nächſte Vergangenheit weckt, wird türkiſchen Farben geſchmückt. e e a 
Ber Ier Bejad feines Seier den Gebanten ̃ „ 
legen an jene Zeit der höchſten Blüthe Deutſchlands dargebracht wurde. Am Abend war das Rathhaus 
im Mittelalter, da der zweite Friedrich, der das Scepter und ein großer Theil der Stadt bengaliſch beleuchtet. 
| der Staufen⸗Kaiſer in kräftiger Fauſt hielt, die Heiligen Auf die Anſprache der deutſchen Coloniſten von Sarona 


| Stätten beſuchte. Nicht gu Ungunften der Gegenwart erwiderte der Kaiſer 
fällt E Vergleich dieſer eigen Gë Er freue ſich, daß die guten Beziehungen, Sek ex mit 


Sultan Abdul Hamid und dem osmaniſchen Reiche unterhalte, 
227 N wen 
a - r, s U die Deutſchen in der Levante an der Heimath feſthielten, um 
Schirmherr des Friedens zieht Wilhelm II. ſo mehr würden fie für das türkiſche Reich ein cultur- 
von dem befreundeten Padiſchah freudig willtommen förderndes und nützliches Etement bilden. Well Se. Maſeſtät 
geheißen, ins heilige Land, wo heute ſorglos der Chrift | der Sultan dies errannt habe, laſſe derſelbe den Deutſchen 
neben dem Moslem ſein Tagewerk verrichtet, — mit | in feinem Reiche einen wohlwollenden Schutz zutheil werden. 
dem Schwert in der Fauſt zog der Staufe Friedrich. „aj CN ba nach er RE: m 
Bij: 128 : $ aijer auch eine Deputation der Templer, welche 
PFF 
1 Haifa und Jeruſalem darſtellen. 


Die Hitze, die bis dahin bereits ſehr groß geweſen 
Aber ein Anderes iſt es, was dem Deutſchen und 


M E am Tage des m ber EN noch 
: zu, das Thermometer zeigt im Schatten rad; trotz⸗ 
Bein 18 dem Preußen bei dem Beſuche des deutſchen dem legte der Kaiſer, welcher ſchun Tags zuvor ſieben 
Kaiſers in Paläſtina jene weitentlegenen Zeiten der Stunden im Sattel geweſen war, die ganze Strecke 
Stauſen⸗Kaiſer näher rückt. Die Geſchichte zeigt oft eine b nach 8 zuſammen mit der Kaiſerin 
igene Symboli i i zu Pferde zurück. ra : 

8 ia M und Ne af verbindet ie, geg Von Ramleh ritt das kaiſerliche Paar am Freitag 
die Gegenwart mit einer anſcheinend ganz abſeits ge“ Nachmittag über El⸗Kubab und Latrun bei Am was 
jegenen Vergangenheit ein innerer Zuſammenhang. vorbei bis zu dem Zeltlager Bab⸗el⸗Wad, wo es mit 
Der deutſche Kaiſer, der heute in der Kirche des heiligen | Gefolge gegen 5 Uhr anlangte, um die Nacht in dem 


Grabes als Summepiscopus der evangeliſchen Landes⸗ inzwiſchen aufgeſchlagenen Zeltlager zu verbringen. 


4 OR z 5 Auch auf dieſer ganzen Strecke fand der kaiſerliche Zug 
ge Preußens feine Andacht verrichtet, ift der un 5 das Wolfſſche Bureau meldet, begeiſterte Aufnahme. 


mittelbare Erbe jenes römiſch⸗deutſchen Kaiſers, der Die Bewohner der anliegenden Ortſchaften, von ihren 
hier ſich zum Könige von Jeruſalem krönte. War es Dorfälteſten geleitet, hatten zu Pferde an der Straße 
doch Friedrich II. von Hohenſtaufen, der Preußen Aufſtellung genommen, um längs derſelben die unter 


: Dſehita berühmten arabiſchen Reiterſpiele 
uf! Als Conrad von Maſovien des Staufen⸗Kaiſers jaa ee EC j Dieſer folgte den Auffüh⸗ 


eueſten Freund, Hermann von Salza, aus Paläftina | rungen der vorzüglichen Reiter mit Intereſſe. Die 
nach . rief, da war es SriebrichIL, | Temperatur betrug Mittags über 40 Grad Réaumur | 
en zögernden i in ber Sonne. 
der d ee Hochmeiſter zur Ueberfiedelung nach |H der Der Einzug in Jerufalem 
dem P Land e beſtimmte und ihn mit den zu er] Vom Zeltlager bei Bab⸗el⸗Wad erfolgte am Sonn: 
obernden Landen ausdrücklich belehnte. So war abend früh 6 Uhr der Aufbruch. Je näher der Zug 
Friedrich I. von ber Vorſehung auserſehen, auf der Höhe Jeruſalem kam, um jo mehr ſchwall die den rn 


er heutige Nummer um faßt 12 Seiten 
| 


Jerufalem, 30, Oct. (W. TB) 

Der Kaiſer hat beſchloſſen, das von ihm während feiner 
Anweſenheit in Konſtantinopel erworbene Grundſtück „la 
dormition de la Sainte Vierge“ in Jeruſalem im Intereſſe 
der deutſchen Katholiken dem „Deutſchen Verein vom Heiligen 
Lande“ zur freien Nutznießung zu überweiſen. Der Saijer 
gab hiervon dem Director des deutſchen katholiſchen Hospizes 
zu Jeruſalem Pater Schmidt beim Empfange im Deutſcher 
Conſulat ſelbſt Kenntniß. 


H 
Die Eutſcheidung des Caſſations⸗ 
hofes. 

Der Caſſationshof hat am Sonnabend feine Ent 
ſcheidung in der Dreyfusangelegenheit bee ia Nach 
31½ſtündiger Berathung gab der höchſte ranzö ſiſche 
Tribunal ſeinen Spruch dahin ab, daß 

der Reviſionsantrag der gran Dreyfus zuzn⸗ 
laſſen und daß von dem Caſſatioushof ſelbſt 
eine ergänzende Unterſuchung einzuleiten ift. 
Ueber die vom Generalſtaatsanwalt beantragte 
Aufſchiebung des Strafvollzugs beſchloß der 
Caſſationshof, daß hierüber eine Eutſcheidung 
nicht zu treffen fet. 

Der Spruch des höchſten franzöſiſchen Tribunals hat 
nicht nur in der | dk: kie ſondern auch in der 
Preſſe, welche das Intereſſe des Verurtheilten ſowohl 
in als außerhalb Frankreichs wahrgenommen hat, 
freudige Erregung hervorgerufen, welche aber bei 
näherer ruhiger un objectiver Prüfung wenig berechtigt 


ürmi eklopft wie jetzt oft, und hatte fie je | feine Glückwünſche zum Jahreswechſel angebracht, ale | ſchreite. Ich gebe Dir die Verſicher i 
ch IE empfunden wie in dieſem ein Wagen vor das Haus fuhr, und in dem Augen⸗ einzig allein die Sorge um Tante Mine dia wr 
fie in dem kleinen Häuschen am blick, als er aus Fenſter trat, ſprang Karin leicht- | meine Pflege nicht leben könnte, hier hält Wenn 


Der Infelkönig. 


| 
i 
f Roman von E. Goedicke. 


Augenblick, wo d 20 ce x 95 
di (Nachdruck verboten.) 3 de am Fenſter ſaß und hinaus ſah in die füßig vom Bock, reichte Kriſchan Die Zügel und trat] das nicht wäre, hätte ich längſt die lot 
(Fortſetzung.) George Chriſtnacht? e f dann mit friſch gerötheten Wangen ins Haus. und wenn een WI gë Ze Kack?) 
band ein Tuch um] „Guten Tag, Tante Mine”, rief fie ihon von leidt, ein Brod zu eſſen, das einem fo mißgönnt wird.“ 


Sie raffte fO gi, Ufer zu dem Grab ihres 


Die ganze Bitterkeit des in der Seele ſeiner i 
i ; i 5 Ufer 
GEN prio fie ſich auf die Stniee, tame 


Herrin gekränkten Knechtes klang durch die Worte 
Pflegevaters. H armorkreuz, das Klaus 


| burg $ : 
arin ſeufzte leije. „Es i ; ir klammerte das koſtbare M 1 
aben uns eben geirrt. Do sf Ee m Detlev ſeinem Vater hatte ſetzen laſſen, mit beiden 
rüber freut Ihr Euch dran, Ihr verſteht mich KC ee 1 Neujahrsmorgen beim 
er. d aus etlev 3 Ę $ 
| PE Agen nahm das Bäumchen wieder auf und aer? Er hatte den Jahres macher bei Sihl 
| ging damit zu den Wirchſchafteräumen hinüber. ehr nergnügt e". ee ad aber bie 
| Weihnachten ift ein ſchönes Feſt, jo recht zu Glück zurück und lachte noch einmal ŻA se 
und Freude geſchaffen. Iſt aber ein Menſch einſam Witze der amüſanten Frau von tein. anzen Kreis war herrlich bei d SE i 
und unglücklich, ea ihn jein Leid noch mehr „Die einzige, ena ht er fihlum doch dis zn 1 ii Wetter“, begann fie, 
i P i E r. 7 . 
als ſonſt, und wie Schatten ziehen die vergangenen, | von eingetrockneten iarbrödchen ſtreichend. : Klaus Detlev fah fie kühl und herausfordernd 


der Thür her, „da bin ich wieder.“ Aber dann ſtockte Si i 1 (s ee? 
EE „Seele Bellen; Qu Hier?" Erregung gesprochen, eg Ee Are 


Gefühle in ihrer Bruſt. Hatte ihr das Herz früher dort jetzt nicht anzutreffen. Er hatte aber kaum ſchuldige, wenn ich einmal meine Bejugnijje über⸗ 
Die höchſte Ueberraſchung prägte ſich auf ihrem ſpöttif e 
A pe > Ą f | ſpötti 8 > 
Geſicht aus, fie trat langſam auf ihn zu und a eg Schlag für Dich, daß Vater 


ihm die Hand. „Viel Glück zum neuen Jahr.“ Hark, ehe Du ihn ſ pelt beazkoitet 06) 06 


mich enterbte und Dich zur Herrin der ujel machte, 
das kann ich mir denken.“ 

Karin taumelte zurück, wie vom Schlage getroffen. 
„Klaus Detlev!“ ſchrie ſie entſetzt auf, „iſt es das, 
glaubſt Du das von mir?“ 

Er lehnte ſich mit dem Rücken gegen das Fenſter. 

„Was ich von Dir glaube?“ fragte er mit eiſiger 
Schärfe. „Von der Stunde an, wo Du die Heimath 
betreten haft, habe ich hinter Dir zurückſtehen müſſen. 
Du haſt mich nicht nur aus allen meinen Rechten 
verdrängt, ſondern was das Schlimmſte iſt, auch aus 
dem Herzen meines Vaters. Vaterliebe, Heimath, 
Jugendfrende, Alles haft Du mir geraubt. Meint 
Du, ich könnte Dir das je vergeſſen?“ 

Karin bedeckte das Geſicht mit den Händen und 
ſank ſtöhnend auf einen Stuhl. Klaus Detlev fuhr 
erregt fort: rg E 

„Ein Vater ift nicht fo hart und gefühllos zu 
ſeinem Sohne, wenn er nicht von Anderen gegen ihn 
eingenommen wird. Und das haſt Du gründlich 


„Danke.“ 

„Einen Augenblick war es todtenftill in dem kleinen 
Zimmer. Karin legte leiſe ihre Sachen ab und trat 
dann zum Pflegebruder ans Fenſter. 

„Ich komme eben aus der Kirche. Die Fahrt 


lücklichen Tage an feinem geiſtigen Auge vorüber e de 
Verglei i 9 ber, me en S an. „Ich ſehe, Du biſt mit dem r 
Bani er dë 755 . Ahe aing Sola, zie EEN eintreten 1 djden ich eigentlich benutzen wollte.“ Wagen gefahren, 
Als a leen in pe Stube trat, waren die | um halb zwölf ſoll der kleine Einſpänner vor⸗ 
ichter an ihrem Tannenbaum herunt , ahren.“ 2 ; ; 
c Befehl, Gere a EEN AN ge 
ihrem pege ROA Sie fegte ſich an's Einſpänner iſt Fräulein a 3 ge⸗ 
5 er und ſtarrte in die mondbeſchi „fahren.“ . M 
1110 Bia el oem iljen” Cie Di 
ſen der ale SOW SZACIE die Augen geſchloſſen | jerniette ie alte Halbſchaiſe jpannen. Halten 
be und einförmig ſchli i Braunen vor die alte ai „EE 
hatte! Tri 9 ſchlichen die Tage NE, pereit, Sie können mitfahren.“ 
n und wenn fie früher auch nur e ig Ab⸗ Sie ſich bereit, — > del : 
Steng geboten hatten, waren fie doch ana rerit Als Johann e Ra oma e „Verzeih, Klaus Detlev, aber da 
eegent mi ber Serge Urbe en ponia Ge E jg tali e d gehe Price 00 deter budo den ibm, und mir 
j 3 er rz: e tip 11 u 3 y 57 > Za 
und der Pflege der beiden alten Leute. Das Leben mögli ch zu Fuß gehen, während dieſe Prinzeſſin erwiderte er ſcharf. DA dE 7890 118 meiner Abweſenheit künſtl 


Karin jah ihn bestürzt an. „O, d i 
i | > A as th 
leid. Aber noch ein Mal kann das Pferd SCH Weg 
nicht machen. Ich werde aber gleich beſtellen, daß 
ein De SE vorgeipannt wird.“ i 
ie wollte fortgehen, aber er vertrat ihr der 
a befohlen bemühe Dich nicht, ich habe Zi Gen 
hier ik. en. Du vergißt wohl, wer der Herr 
Ein erſchrockener, trauriger Blick aus den blauen 


ich vergrößert, 


moniſch dahingefloſſen, fie hatten fih ſof mog eh ; ü 5 si LES 
Ger E eg eeh san e meine Pierde ſpazieren führt. Das muß geändert SK 2: Ge Dein Soe hier findeſt, und 1 9 gions di 15 55 wahr“ ſchrie Karin auf, „Klaus 
S : Und jetzt war alles jo anders. Ein werden e ; x ; um Dinge zu kümmern, die Dich Detlev, glaube mir doch, das ift ni Ra 
war eingezogen in das alte Wohnhaus, Und plötzlich fiel ihm ein, daß er der alten Tante niche angehen.“ E Er zuckte die Nat dl „Du biſ in a. Augen 


Mine wohl einen Neujahrsbeſuch machen müſſe. Er Karin richtete ſich plötzlich auf und ſah ihn ruhig das berechnendſte Geitin: 
ſetzte jeinen großen, weichen Künſtlerhut auf, warf und feſt an. 5 Weben ift e O kole Du mußt es e ed unter der Sonne, und 
den Mantel um und ging ins Altentheil hinüber, von dem, das ich früher geführt habe, daß ich mich Deiner Seite hast.“ jen, da Du Alle, Alle auf 
ſehr zufrieden bei dem Gedanken, Karin Tadreſſon] da erft hineinfinden uff ſagte ſie, „deshalb ent⸗ Cortſegung folgt.) 


m 


deer nährte einen grimmigen Haß gegen fie, un 
. 
Gründ und Boden duldete. Und noch etwas neu in 

i ihrem jetzigen Leben, das waren die leidenſchaftlichen 
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und die Strafe inzwiſchen zu dispenjiten, ijt 17. November einberufen worden. Die diesmalige Ver-F Bromberger Geſchäftswelt iſt dieſer Antrag ja ſehr den vier alten Danziger Bankenbrüderſchaften, die 


a limine zurückgewieſen worden. j ner handlung wird ſich auf etwa vier Tage erſtrecken, da verſtändlich; es entſteht. aber die Frage, ob die 
ta ge de Bermittlungsuorichlng, den Besch sfoje die Vernehmung der Sachverſtändigen über die Er⸗ Bewilligung des Bromberger Antrages nicht eine 
zu formuliren, daß das Verbrechen des Landes B dahin | hebungen im Gaſtwirtsgewerbe viel Zeit in Anſpruch Beeinträchtigung viel weiterer und bedeutenderer 
nicht conftatier worden jet und die Berurthellunen des nehmen wird. Geſcheftskreiſe D fih ſchleßt, die für die allgemeine 

eilung des Heute Mittag fand im Wohlfahrt des Oſtens mehr ins Gewicht fällt als der 


Dreyfus mithin nicht weiter Bet GE, DE Stuttgart, 29. October. 
ERC Ke ën Ge eſtehen dürfe, ift nicht in Reſidenzſchloſſe nach der Civiltrauung die kirchliche verhältnißmäßig geringfügige Nutzen, den das Brom⸗ 
erger Geſchäftsleben von einer ſolchen Verbindung 


lediglich aus dem äußerlich jo enor Safationshor Hat Trauung des Erbprinzen Friedrich zu Wied mir der |h 

des Referenten Bard — ohne aber © 8 uni Prinzeſſin Pauline ſtatt. Der Feierlichkeit wohnen haben würde. 

Stellungnahme gegen den Generalſtab Ein Oste harfe der König und die Königin, ſämmtliche Prinzen und Eine ſolche Beeinträchtigung bedeutenderer Intereſſen 
deſſen milde Behandlung des Exhauptn Sea? und Prinzeſſinnen des königlichen Hauſes, die Königin und würde in der That ſtattfinden, wenn der Bromberger 
andererſeits, irgendwie anzueignen * anus Dreyfus die Königin⸗Mutter der Niederlande, die Herzogin von Antrag in der Form, wie er geſtellt ij, im 
Paſſus heßausgegriffen und dief einen einzigen Albany, Fürſt Carl von Bentheim u. A. bei. Bezirks ⸗Eiſenbahn⸗Rathe Annahme fände. Ueber 
erhoben: di iejen zum Beſchluß — = m die Berechtigung des Kerns des Antrages, die 
Marine. 


te An P d 
KEIER, einer E der Schaffung einer Schnellzugs⸗Ver⸗ 
ergänzende Unterſuchung wird ſelbſtverſtändlich von S. M. S. „Prinzeß Wilhelm“, Commandant GIE if übrig, jeder Kenner der oſtdeutſchen Ber- 


ergänzenden Unter ſuchung. Dieſe bindung Königsberg⸗Breslau, noch ein Wort zu ver⸗ 
Eivilrichtern geführt werden; fi ü itän mi i rang Tr if M | ig Di 
` den; fie kann aber überhaupt Capitän mit Oberſtlieutenantsrang Truppel, iſt am 27. Oct. ps i ie gr 9 ie Uebelſtä 
nur ftastfinden, wenn dieſen Richtern das ger? e in Nokohama eingetroffen. S. M. S. „Beomulie it am) hältniſſe weiß, wie groß en Beaba EE 
Zeg: arja der bekannte geheime Doſſter, aus⸗ 28. Oct. von Kiel bezw. Schillig W 2 s e CA e 5 527 Handelskammer 
geliefert wird. Daß der Generalſtab eingetroffen. S. M. S. „Orter“ iit am 27. Oct. in Bruns⸗ gen die Forderung o comb i d 
ſich hierzu veriteh F daß dieſe Zugverbindung über Bromberg ⸗Dirſchau 
Naehe e e wird (immer angenommen, daß verlaſſen und iſt in Kiel eingetroffen. Poſtſtation Kiel. gehen folie, GE ſich gewichtige Bedenken, und aus 
ſind, wenigſtens i 3 miit bereits vernichtet S. M. SS. „Carola“ und „Mars“ find mu 28. Der. berufenen Kreiſen der oſtdeutſchen Geſchäflswelt wird 
r in dem die Generalität belaſtenden Vormittags von Kiel in See gegangen; „Mars“ durch den d der Vorſchlag gemacht, die neuen Schnellzüge 
Theile) iſt kaum anzunehmen, zumal nach wie vor das] Kaiſer Wilhelm Canal nach Wilhelmshaven. © M. S. „Odin“ dagegen der "e s denge i 
SE Noch der Armee ſteht, trotz aller Ent⸗ it am 28. October Vormittags nach Kiel zurückgetebrt. über Thorn chr 
züllungen. Noch viel weniger aber ift ' 
daß der von jeher dre fusfeindli fetter 
X eindliche Dupuy, der in 
demſelben Jahre Minita ae 
A rpräſiden 
8 verurtheilt MORAŁ wale ea c A 
h z PORN ſich entſchlie ßen werden, die Auslieferung 
er Geheimacten von derGeneralitit gewaltſam zu ver⸗ Sg 5 7 i 
fangen und damit den latenten Kampf zwiſchen Civil- und S. M. S. „Pelikan“ ift am 27. Dei. in Brunsbüttel einge- 
Mio mara zu einem aeuten Ausdrucke zu bringen. Und 
ër o: das Miniſterium, Senat und Kammer, ja, 
pos er Präſident der Republit, ſich dazu entſchließen 
ſo 8 die Auslieferung des Doſſiers „energiſch“ zu 
ordern, welche Mittel würden ſie anwenden, um 
dieje Forderung zu erzwingen? i 
e die Autorität und die Macht nehmen 
ande, das einen oberſten Kriegsherrn als höchſte ieit Vormittag bewußtlos. Sie erhielt um 11 Uhr eine 
Inſtanz nicht kennt, und in welchem die Armee durch 
traditionelle 


werthere, fon weil fie kürzer ift. Aber auch vom 


folgende Erwägungen lehren: 


Neues vom Tage. 


Die Peſt über nicht ohne Wichtigkeit iſt. 


Degen überliefern und ſich von ihm verhaften laſſen worden. Neue Fälle von Beulen -f li und auch behördlichen Verkehr. 
` 'npeft in Folge von Ver⸗ lichen a hördliche N 

würde? À wärtige Bahnverbindung zwiſchen diefen Städten und 

heute ſchon mit einiger Sicherheit vorausgeſagt werden gemeldet. Dort kam die Bark „Ducheß Anne“ von Hongkong 

möglich iſt, 

oder umgekehrt, bei der man 

Zeit zur Abwickelung von 


Marienwerder über das häufige Umſteigen bei 
der Ausführung von Reiſen nach Danzig zu beſeitigen 


Graz, 29. Oct. In der ärariſchen Tabakfabrik in 
Fürſtenfeld ift heute Vormittag ein allgemeiner Arbeiter⸗ 
ausſtand eingetreten; bis jetzt feiern 2000 Arbeiter. 


Si Theater und Muſik. 


* Stadttheater. „Das weiße Röß'l“, das zu 
Ehren des geſtrigen Sonntags zum erſten Mal in dieſer 
Saiſon über die Bühne trabte, wurde auch diesmal ſehr 
beifällig aufgenommen. Neu beſetzt war die Rolle des 
Oberkellners durch Herrn Marik und die des Rechts⸗ 
anwalts Siedler durch Herrn Meltzer. Beide 
Herren fügten ſich ſehr gut in das Enſemble ein; Herr 
Marik erfreute durch natürliche Munterkeit und 
jugendliche Beweglichkeit und wußte ſehr glücklich den 
Ausdruck ſowohl für die unglückliche wie für die erhörte 
Liebe zur Röß'lwirthin zu finden. Daß ſich die Pointen 
der Rolle in ſeiner Darſtellung manchmal noch nicht 
hervorkehrten, möchten wir als keinen Mangel anſehen. 
Das findet ſich bei dem jugendlichen Komiker noch 
immer früh genug. Herr Meltzer als Siedler 
bewährte ſich auch geſtern wieder als gewandter 
Bonvivant, der ſich frei und ungenirt bewegte, ohne 
irgendwie durch Uebertreibung des liebenswürdigen 
Schwerenöters häßlich zu wirken. Im Uebrigen waren 
die Hauptrollen wieder wie in der letzten Saiſon beſetzt 
und wurden ebenſo trefflich dargeſtellt; ganz beſondere 
Freude machte uns wieder Herr Schieke als Privat⸗ 
gelehrter. Rollen wie dieſe gelingen dem Künſtler 
unübertrefflich. R 


von Geſchäften zu benutzen. Dadurch, daß diefe beiden 


Stationen der Eiſenbahnſtrecke Thorn, 


zügen ſich verkürzt, womit einem lebhaften Wunſch 
dieſer Stationen abgeholfen würe. 


die Anſchlüſſe in Marienburg in der Richtung 
nach und von Elbing 


die Tagesſchnellzüge 
werder hergeſtellt werden. 
eine ſofortige Reviſion oder Annullirung de erſten 
Urtheils derzeit noch verfrüht ſcheine, doch wenigſtens 
zu der Annahme gelangt ſei, daß die Möglichkeit 
einer Unſchuld des Exhauptmanns vorliegen könne. 
Gerade umgekehrt hat ſich der Caſſationshof auf den 
Standpunkt geſtellt, daß die ihn vorgetragenen Aus⸗ 
führungen unddie ihm vorgelegtenEntlaſtungsbeweiſenicht 
einmal ausreichend find,um Dreyfus wenigſtens die p ro⸗ 
viſoriſche Satis factionzu gewähren, ihm während 
der Dauer der neuen Unterſuchunginterimiſt ij dh aus 
der Haft zu entlaſſen. Dreyfus bleibt auf 
der Teufelsinſel, und zwar nicht als Beſchuldigter, 
ſondern als Verurtheilter, wie es auch charakleriſtiſch 
iſt, daß der Caſſationshof in ſeinem Urtheile für die 
Art, wie Dreyfus f. Zt. verurtheilt wurde, und für 
die verſchiedenen Gewaltthaten und Manöver der 
Generalität, kein einziges mißbilligendes 
Wort fand, nicht die geringſte Schlußfolgerung für e 7 

den Urtheilsſpruch daraus zu ziehen für gut befand. Oſtdeutſche Bahnprojecte. 

Wenn überhaupt eine der beiden Parteien durch Seit Jahren iſt in der Preſſe und in Verſammlungen 
die geſtern eingetretene Wendung einen Erfolg erzielt f der dringende Wunſch der oſtdeutſchen Gewerbe⸗ 
hat, ſo iſt es die Militärpartei, welche ſich heute fagen | treibenden und Kaufleute nach einer ſchnelleren und 
darf, daß ſie von dieſer Angelegenheit ſchwerlich noch | bequemeren Verbindung des Nordoſtens mit dem Süd⸗ 
grobe Unannehmlichteiten zu erwarten haben mwird.| often erörtert worden und hat allgemeine Zuſtimmung 

ora läſch hat jie freilich eine ſchwere Niederlage] gefunden. Jetzt ſcheint es, als wenn dieſer Wunſch 
erlitten. Im Auslande wird fie irgendwelche Sympathien | endlich in Erfüllung gehen fol; die Beſtrebungen der 
für ihr Verhalten nicht finden. Dort wird man all⸗ Regierung, den Oſten wirthſchaftlich zu heben, dürften 
gemein — und auch wir ſtehen auf dieſem Stand⸗ auch an dem Bezirtseiſenbahnrath der drei nordöſtlichen 
zunkte — die Empfindung haben, daß die franzöſiſcheEiſenbahndirectionen, nicht eindruckslos vorübergehen 
Generalitit in dem ſoeben ſtattgehabten Gerichts⸗ und ihn veranlaſſen, dem ihm jetzt zugegangenen eint: ` > z a 
verfahren ſehr ſchlecht abgeſchnitten hat, und daß die Antrag der Bromberger Handelskammer auf Ein⸗ Weichſelſtädtebahn geleitet würde, eine anderen gegen⸗ 
gerechteſte Löſung der Frage die geweſen wäre, daß der führung einer Tagesſchnellzugverbindung Breslau⸗über, der auch nicht mehr Fahrzeit verlangt und 
Gaſſationshof kurzweg die Reviſion, ohne alle [Königsberg ernſtlich näher zu treten und ihn auf] dabei auch der Forderung eines beſſeren Anſchkuſſes 
Nebenbedingungen, definitiv beſchloſſen hätte. ſeine Zweckmäßigkeit zu prüfen. der Stadt Danzig an das weſtpreußiſche Bahn⸗ 
e Der Antrag der , Bromberger Handelskammer ak: sere eee he = ha, die 
2 i ine T i önigs⸗ Bro wahrt, ſchlägt 

Deutſches Reich. autet dahin, eine Tagesſchnellzugverbindung Königs d , ſchlägt folgende 

Berlin, 31. Det, Die Reichscommiſſion für Maßgabe, daß die betr. Schnellzüge über Bromberg 


berg» Breslau und zurück zu ſchaffen, mit der Fahrzeiten als die beſten vor: ? 
i | | 1 | 7,35 ab Königsberg an 12,25 y 
Arbeiteriatiitit ift wie berichtet wird, gum | Dirſchau geleitet werden. Vom Standpunkte der 


9.52 an Marienburg ab 10,16 
wi N . Anſchlußſchnellzug (9,00 16 Wah EE 
Kleines Feuilleton. 
Berliner Theater- grief. 


it direct. Wagen mit bir 
Ge an Marienb. ab 10 Brest Grandeng 
10,02 ab Marienburg an 100 Kde 
11,20 ab Graudenz ab 8,50 
Radę g 2,19 an Poſen ab 5,80 
(Von unſerem Berliner Bureau.) aus Dresden Herbeicitirte Herr Wiede nicht glänzend, über Kreuz Jaai Wi weg, See 
Berlin, 30, October. nicht fuggeftio genug. — Das eigentliche Verhängniß des 922 an Berlin Geledvichttr. ab 1256) 
Das war geftern im Leſſingtheater ein Abend, Abends aber bildete die Ninon des Frl Bere Dieſe 2,29 ab Poſen an 5,45 

ber zu den allerböſeſten Leidensſtationen in unſerem Theater⸗ Darſtellerin wird außerhalb Berlins 3 als Künftlerin ; ` 5,00 kn Breslau ab 3,15 
leben wm, Gin fünfactige® Stüc von mar Halbe, bewundert, und vielleicht mit Recht, kenn fie zeigt fi dort Für s . Verbindung ſchon deshalb ſehr 
betitelt Der Eroberer“, in dem der Dichter eine Tra⸗ ſtets nur in dem kleinen Genre, das ſie wirklich beherrſcht n eg GE ege zwiſchen Danzig 
gödte aus der Renaiffancezeit Italiens hatte geben wollen, und in dem ihre Anmuth, ihre Liebenswürdigkeit in led andererſeits babe e SCH m 
iit erbarmungslos unter Hohngelächter vom Publikum abge- Erſcheinung und Weſen Triumphe feiert. Aber ihr Können und Thorn liegenden 7 0 ie zwiſchen ` kal SE 
ent worden. Es war ein Theaterſcandal, wie man ihn reicht eben nur bis zur Darſtellung etwa einer Renaiſſance⸗ kürzere Verbindung mit Berlin. "PADY FUG 
or lange hier nicht erlebt hat. „Der Eroberer“ iſt ein ſehr figur, wie fie kleinlich und nett die Herren Schönthan und Gerade die entwickelungsfähigſten weſtpreußiſchen 
schlechtes Stück, nur im erſten Act ift einmal die rechte] Koppel⸗Ellfeld zuſtande bringen. Hier aber, wo ſie unge⸗ Städte haben, wie aus Vorſtehendem erſichtlich iſt, ein 
Stimmung getroffen. Es ift langweilig und reizlos, flach bundene Leidenſchaft, eine Raſſe⸗Natur darzuſtellen hatte, gewichtiges Intereſſe an der Berückſichtigung der 
und verworren, erſtaunlich leer an geiſtigem Gehalt und mußte fie völlig verſagen. Das gab ein Mißverhältniß von Strecke Thorn Marienburg bei einerſneuen Verbindung 
techniſch von rathloſem Dilettantismus. Es ſcheint, als komiſcher Wirkung. Aber freilich war das nicht die Schuld an e fie werden gut daran thun, sy 
ob Halbe allen Boden unter den Füßen verliert,] der Darſtellerin, ſondern der urtheilsloſen Theaterleitung, EAP Gijenb, Selen 5 1 5 
ſobald er ſich von Stoffen ſeiner engſten Heimath abwendet. die die Hauptſchuld trägt an dem unerhörten Mißerfolg Abſchlagszahlung SE ao SÉ 3 tbar anie 
Aber das alles giebt dem Publikum nicht das Recht, einem | des Abends. nehmen, darüber aber dër Se GE daß eine 
Dichter, dem es fo bedeutſame Dichtungen verdankt, wie] Von der letzten Tyenterjpeculation des Herrn Philippi! directe Schnellzugs verbindung RAE Danzig 
„Jugend“ und „Mutter Erde“, in fo reſpektloſer höhntſcher „Das Erbe“, das im Berliner Theater ſtarken Erfolg 
Weife zu begegnen. Es verlohnt ſich nicht, ſolange das Werk gehabt hat, brauche ich Ihnen wohl kaum noch zu berichten. 
nicht als Buch vorliegt, von Inhalt und Eigenart des Stückes Das Stück tft in mehreren Städten bereits aufgeführt und 
zu ſprechen. Aber das muß ſofort betont werden, daß on in der ſattſam bekannten Weiſe Philippis geſchrieben, eine 
dem Theaterſcandal das Stück ſelöſt nur einen Theil der] ganz literaturfremde Arbeit. Der Erfolg des Stückes beruht 
Schuld trägt. Die Hauptſchuld tragen Regie und Dar⸗ auf der Ungenirtheit, mit der Philippi das Verhältulß 
ſtellung dieſes ſchlecht geleiteten Theaters, das nach einem Bismarcks zum jungen Natier in ein anderes Mitten über: 
Heſtehen von zwei Monaten noch immer von dem „Weißen trägt. Derartige hochaktuelle Stücke find gewiß fer ein- 
MRöß'“ Nachlaß der früheren Direction lebt und das, gott | träglich, aber auch ſehr geſchmacklos. 


Thorn erſt im Anſchluß an die von Alex an drowo 
und Poſen eintreffenden Abendzüge fahren und den 


burg die Anſchlüſſe von Königs berg und 
Dt. Eylau aufnehmen und in Thorn den Poſener 
Abendzug erreichen. 


wird als noch unbeſtimmt bezeichnet, zur Zeit ſchweben 
hierüber noch Verhandlungen, die allerdings mit 
möglichſter Beſchleunigung geführt werden folen. 
So erfreulich dies Entgegenkommen der Danziger 
Eiſenbahndirection — das, nebenbei geſagt, auch für 
den Zoppoter Badeverkehr von Rußland her bedeutſam 
zu werden verſpricht — auch iſt, die Forderung, daß 
die neue Schnellzugs verbindung Breslau⸗ 
Königsberg über Thorn⸗Marienburg gelegt, werde, wird 
darum nicht abgeſchwächt. Bromberg iſt bereits jetzt 
mit einer Reihe Schnellzugverbindungen bedacht und 


Intereſſe an der Herſtellung einer Verbindung Breslau⸗ 
Königsberg vollauf gewahrt iſt, wenn dieſe über Thorn 
gelegt wird. Die Bromberger Handelskammer hat 
bereits einen vollſtändigen Fahrplan für die von ihr 
beantragten Züge aufgeſtellt; danach würde die Fahrdauer 
zwiſchen Breslau⸗Königsberg 9—9½ Stunden betragen. 
Dieſem Fahrplan ſtellt ein Eiſenvahnfachmann, der 
dafür eintritt, daß die neue Verbindung über die 


durch eine ſchnelle neue Darbietung ſich zu rehabilitiren, nun 
wieder Wochen brauchen wird, um etwas Neues herauszu⸗ 
bringen. Durch die Regie, die durch verkehrte Künſteleieu ſchon im 
erſten Act die Stimmung verdarb, find die Fehler Halbes nur 
vergröbert worden. Für die Rolle des Eroberers war der 

über 
Beutſchen 


und Thorn auf der Weichfelſtädtebahn, die dadurch erft 
den vollen Genuß des Vollbahnbetriebes erhalten 
würde, für fie von fo großer Wichtigkeit ift, daß de 
unter allen Umſtänden jedem andern Ausweg vorge⸗ 
zogen werden muß. 


Zum zweiten Mal nach mehr als hundertjährigem 
Schlummer feierten am Sonnabend die noch beſtehen⸗ 


Marienburg, alſo 
auf der Weichſelſtädtebahn, zu führen. Vom Verkehrs⸗ 
ſtandpunkt aus iſt dieſe Linie unbedingt die empfehlens⸗ 


Geſichtspunkte des wirthſchaftlichen allgemeinen ntereſſes 
it diefe Linie unbedingt der anderen vorzuziehen, wie 


An der Strecke Bromberg⸗Dirſchau liegt nicht eine 
Si e tale erheblicher wirthſchaftlicher Bedeutung, 
die Linie führt durch dünnbevölkerte ländliche Gegenden. 
Zudem beſitzt Bromberg nur wenig geſchäftliche Be⸗ 
ziehungen zu Danzig, was der anderen Trace gegen⸗ 


Becha iſt S ih 21 H 5 egenüber weiſt das Stationsverzeichniß der 
ee e de Reda dé Nee enen ae Dim Senge Wie eite ahnt eine Reihe von Namen größerer 
Städte auf, die ſeit Jahren das Beſtreben zeigen, ſich 
in wirthſchaftlicher Beziehung immer mehr zu ent⸗ 
wickeln, und die ſich in dieſem Beſtreben auch von den 
Verkehrsſchwierigkeiten, mit denen ſie zum Theil jetzt 
zu kämpfen haben, nicht beirren laſſen. Wir nennen 
nur Thorn, (Culmſee), auch Culm, Graudenz, Marien: 
werder, Stuhm. Alle dieſe Städte ſtehen zu der weſt⸗ 
preußiſchen Provinzialhauptſtadt im engſten geſchäft⸗ 
Die gegen⸗ 


Danzig iſt zur Zeit fo ungünftig, daß es z. B. nicht 
eine Reiſe von Danzig nach Thorn 
genügende 
Geſchäften am 
Ziele der Fahrt haben will, in einem Tage zu machen. 
Zwar beabſichtigt, wenn ſich eine durch die Preſſe ge⸗ 
hende Notiz beſtätigt, die Danziger Eiſenbahndirection 
die Klagen der Städte Thorn, Graudenz und 


und durch Einlegung eines Zugpaares in der Richtung 
Thorn⸗Danzig und zurück eine Verbindung zu 
ſchaffen, die es ermöglicht, eine Reiſe nach Danzig und 
zurück in einem Tage auszuführen und den Tag von 
10 Uhr Vormittag bis 6 Uhr Nachmittag zur Erledigung 


Züge eine ſchnellere Fahrgeſchwindigkeit Erhalten, will 
die Danziger Direction auch erreichen, daß für die 
Culm und 
Graudenz die Fahrt nach und don den Berliner Snel- 


Schließlich be⸗ 
zweckt die Danziger Direction, mit dieſem Zugpaar 


und Königsberg zu ver⸗ 
beſſern. Außerdem ſollen Anſchlüſſe in Marienburg an 
von Berlin für Marien⸗ 
Der jetzige Zug 513 
ſoll, vielen Wünſchen des Publicums entſprechend, von 


Beſuch von Concerten und Geſellſchaften in Thorn 
erleichtern. Ferner ſoll der Zug 510 mit beſonderer 
Bejchleunigung durchgeführt werden, in Marien 


Wann dieſe neue Fahrordnung in Kraft treten ſoll, 


ſeine Verbindung mit Thorn iſt jo günftig; daß fein K 


Das Feſt der Banken im Llrtushof. E 


St. Marienbürger⸗Bank, die St. Reinholds⸗Bank, die 


Hl. Drei⸗Königs⸗Bank und die St. Chriſtopher⸗Bank, 
ihr Jahresfeſt in der hohen Halle des Artushofes, aus der 
ſie hervorgegangen ſind und mit der ſie eine durch Jahr⸗ 
hunderte geweihte Erinnerung verknüpft. Erſt im 
vergangenen Jahre ſind die ehrwürdigen Vereinigungen. 


von denen fih nur noch die obengenannten vier Hin- 


übergerettet haben in die neue Zeit, in die Zeit der 
Doft und Rückſichtsloſigkeit, durch die tharkräftige 
Initiative des Herrn Bürgermeiſters Trampe und 
Anderer zu neuem Schaffen erwacht, — erwacht um 
zu künden von einſtiger Größe und Macht, von Bürger⸗ 
tugend und Gemeinſinn der alten Hanja Danzig. — 
Die Pflege der Geſchichte unſerer Vaterſtadt, und 
daneben der Geſelligkeit haben ſie ſich zur Aufgabe 
geſtellt und alljährlich ein Mal vereinigen ſich hinfort 
die Bankenbrüder an geweihter Stätte, um ſich Rechen⸗ 
ſchaft abzulegen von dem, was inzwiſchen geſchaffen 
worden iſt auf dem Gebiete der Geſchichtsforſchung, 
und um bei gemeinſamem Mahl, gemeinſamem Sang 
und Wort zurückzukehren zu dem Einſt, zu der Zeit, 
wo hier des freien Bürgers Wille galt, wo hier die 
Geſelligkeit und der Frohſinn alle Unterſchiede aus⸗ 
glich, allen Streit ſchlichtete und alle Zukunft roſenroth 
färbte. — In dieſem Jahre war es die Hl. Dreikönigs⸗ 
Bank, welche die Brüder mit leckerem Mahl und gutem 
Trunk bewirthete. Sie hatte ihren Bankgenoſſen 
Herrn Rechtsanwalt Syring mit den Arrangements 
da mit der Begrüßung betraut. Derſelbe hielt an 
Si Verſammelten, unter denen wir u. a. die Herren 
= ED, v. Goßler, der der St. Marienbürgerbant 

SN Polizeipräſident Weſſel, Oberbürgermeiſter 
f brück, Bürgermeiſter Trampe bemerkten, 
olgende Anſprache: 

Im u Meine ſehr geehrten Herren! l 
Banten Ge Jahre haben die Mitglieder der vier Danziger 
einem gemet loſſen, ſich alljährlich einmal im Artushofe zu 
innerungen EEN Feſte behufs Pflege der hiſtoriſchen Er⸗ 

Gemäß di der Geſelligkeit zu verſammeln. 
zum erſten M SS Beſchluſſe hat am 18. November v. F3., 
Stätte ein gene nach anderthalb Jahrhunderten, an dieſer 
ftattaefunden See Feſt der Genoſſen aller vier Banken 

tampe im Namen jetem Abende hat Herr Bürgermeiſter 
Banken die Deden es geſchäftsführenden Ausſchuffes der vier 
gefeiert. tung unſerer geſelligen Zuſammenkünfte 


In. dieſem Jahr ; 
des gem re liegt die Veranſtaltung und Zeitun 
NE der inſanen e gateniejtea 1115 der Be Ay A 
mich mit präſidirenden Bank ob. e hat 
ee A ee dier beung berraut, So habe ich denn die 


Vor weni letzt und in dieſem Raume! 
ſeiner erlaubten at Seine Majeſtät unſer Kaiſer mit 


Conſularcorps und die A seen, Behörden, das 
Vorgänge von hiſtoriſcher 


China, Hon Jahrtauſende vor © 


das f ` gd 
bis jetzt im Weſentlichen Hriſto beſtanden und 


dieselben Einrichtungen l le eg dieſelbe Cultur und 


Auflöſung verfallen. Ju blker raft leb offenbar der 
Stelle einzunehmen. Jüngere Völker ſchicen ſich an, feine 

Das ſtolze Spanien e 
(iegt iw 1 e bie SBeferejdjerin der Welt, 

In dem unruhigen Frankreich voll ie i f 

erſetzungsproceß zieht ſich ein bedenklicher 
a A 8 5 SEH wenn er weiter fortſchreitet, geſchehen 

njer befreundetes | 
mfg einen gefährlichen inneren anne wantes Defterretd 
5 en gefi en inneren Kampf. Mit den wärmſten 
een ſeine Entwickelung. \ 
Deutſchlaud? Ga 155 ES 
Staatsmannes \ Im Angehen deff ak ec 1 
ick auf bas 1 g M e effen wenden wir unfern 
wundernd. Deutichle Aa er geleijtet, ſtaunend und bes 
Raſtlos strebt es and einſt und fetzt, welcher Unterſchied! 
anjehnliche Se E Seiner Landmacht fügt es eine 
Sege m feinem einheimiſchen Colonkalbeſitz 
markt zu obe uſtrie und fein Handel ſuchen den Welts 
icht minder intereffant tft der Anblick in 
Dis Walt alten Stadt Danzig. ae 
ee tę äle und Gräben, welche fie ſchmückten, aber eins 
Stroke find gefallen. An ihrer Stelle entitehen moderne 
5 und Plätze mit geräumigen Häuſern. Die alten 
> e, E Häuſer en e r Ne nicht verſchwinden, ſich 
tenzejt anzupaſſen. e Vergangenheit i 
CN Zukunft ZZ e gangenheit macht überall 

„Die alte ſpärliche Beleuchtung wird von einer neuen 
glänzenderen verdrängt. Allen Straßen voran ſchmückt ſich 
die Langgafje mit diejem strahlenden Lichte, um auch am 
Abend ihre Reize dem kundigen Beſchauer zu zeigen. 

Dem wachſenden, Verkehr innerhalb der einzelnen 
Straßen und Stadtthekle werden neue Transportmittel bereit 
geſtellt: die Pferde der Straßenbahn find durch die elektriſche 
grait n REA pe befreit, die alten einge⸗ 

ürgerten Droſchken blicken voll Neid Mi 3 
eleganten neuen iR R iho ie E Agre 

Neben den — allerdings unter ſchwierigen Verhältniſſen 
thetlweiſe daniederliegenden — ande gefellt ſich, zał Ve 
rührigen und von einem weiten Blicke geleiteten Thätigkeit 
unſerer Staatsverwaltung, die Induſtrie. Die altehrwürdige 
See⸗ und Handelsſtadt ſteht im Begriff, auch zu einer 
Induſtrieſtadt zu werben, Mögen die Bemühungen mit 
E 

Die uns berei gesicherte techniſche Hochſchule und der 
erhoffte, aber noch in weiter Ferne lebende Rriegegnfen 
ſollen das Ihrige zur Hebung der Stadt beitragen. 

Jedermann ahnt das Herannahen beſſerer Tage. 

Dieje Umwälzungen in unſerer engeren Heimath erregen 
unſer beſonderes Imereſſe. Denn die Pflege der Geſchichte 
Danzigs iſt eins der ſchönen diele, welche ſich unſere Vereinigung 
der vier Banken geſetzt d Wir haben das Beſtreben, zu einen 
Mittelpunkte der Wp ger Geſchichtsforſchung zu werden, zu 
einem Sammelpankte für alle Diejenigen, welche wünschen, 
die herrlichen Denkmäler Danziger Kraft und Danziger 
Intelligenz der Gegenwart zu immer größerer Grtenntniji 
und Kenntniß zu bringen und die Verbindung zwiſchen dem 
früheren und jetzigen Danziger Leben und Streben klarzu⸗ 
legen und darzulegen. 

Eine Frucht dieſer unſerer Beſtrebungen war bereits der 
Vortrag, welchen Herr Dr. Simſon uns im vorigen Jahre 
über die Geſchichte der Artushöfe gehalten hat Er wird 
auch in dieſem Jahre die Güte haben, uns über Zeg 
Ergebniß feiner weiteren Studien Mirtheilung zu macher 
Wir dürfen auf einen intereſſauten Vortrag gefaßt fermy, 
Möge auch der auf ſeinen Vortrag folgende zweite geſellige 
Theil Pa Feltes unſern Hoffnungen und Erwartungen 
entſprechen! { y ke 

Je mehr ſich meine Wünſche für das Gelin en i 
ge lion EE Dee 
daun präſidirenden Marienburger Bank werden, recht viele 
Bankgenoſſen zu dem neuen efte hier zu verfammeln. 

Im Anſchluß ga die Begrüßung hielt der Hiſtoriker 
der Banken, He r. phil. Simfon einen längeren 
Vortrag: „Der Artushof und feine Kunſtwerke“, 
se nh tu zajete A Intereſſes, den er bes 
anſprucht, Hitten i 
folgen Jeton werden. Jiten Nummer im Wortlaut 


Der Vortrag fand allſeitigen Beifall und wurde 


viel beſprochen — Gegen ½10 Uhr ſchritt man zur 


Tafel. Das Menu lieferte die Küch 
; a te] che des Rathskellers 
in vorzüglicher Qualität. Auf der Empore concertirte 


Herr Muſikdirigent C. i i M 
Get ere kaja ae mit feiner Capelle. Nach 


| 
| 
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die große Liebe zu unſerer alten Stadt, und als im 8 e Die PA A e 7 A w Kern, T. — REY Nao 1 i Die Neviſion. 
vorigen Jahre der Gedanke der Wiederbelebung der[ Colonialgefellſchaft hat geſtern im Kurhauſe geſelle Oskar Muchtans, ZE HR Gula⸗ aris, 31. Oct. . SB. it geſtern werden 
Brüderſchaften auftauchte, ſei beſonders er es Pr die. Vortrags: und Unterhaltungsabende aufgenommen. Adolf Scheffler, ©. -- Färbereibeſitzer Mathäus P t Oct. (W. T B.) Sei „gef 5 i 
der dieſen Gedanken mit jugendlicher e Herr Oberfilieutenant Burrucker berichtete über den] Sriemenberg, I. — Unehelid 2 de auf den Straßen unentgeltlich illuſtrirte Placate 
aufnahm. Neben ihm, Schulter an Schulter, habe ſtels Stand der colonialen Bewegung. Herr Dr. Lindemann 1 See 5 d e E vertheilt, welche die Erklärungen von fünf ehemaligen 7 
Herr Stadtrath Perſchow geſtanden, der leider von wird im nächſten Monat as über die dar Serdinand Guty und Selma Clara Krug, — Kriegsminiſtern betr. die Schuld des Dreyfus, "29 
ſchwerer Krankheit betroffen darniederliege. nen wirthſchaftliche Bedeutung von Klautf ée halten. — Klempuergeſelle Max Otto Krüger und Roſalie Adele enthalten. Die republikaniſchen Blätter werfen die 4 
TEEN e ar Gaia 88 [Der rührige Wirth des Hotels Lindenhof Chriſti Kraemer. — Arbeiter Friedrich Wilhelm] a, KS 5 ; H 
n, den allverchwen Senioren der Banken, gelte RA F brijttane $ E A rage auf, wer die Koſten d 2 da beſtreite 7 
fein Hoch. — Den Ausführungen des Herrn Trampe hat für eine angenehme Unterhaltung der! Sypſch und Wilhelmine Auguſtin. — Feuerwehrmann © 7 e Koſten dieſer Propagani 1 , + 
wurde allieit3 freudig zugentmmt und auf Vorſchlag Joppoter mährend abe M Rydz dE, Carl Konkel und eee ee e und verlangen, daß die fünf Kriegsminiſter dem f 
P SCH Ze Ka äng "seg Allfonntäglich concertirt die Capelle Des Feld⸗Artillerie⸗Sämmtlich hier. — Maurer Juli dwig Ferdinand ]Caſſationshofe die iati d te ie : 
des Redners folgendes Begrüßungsſchreiben an Herrn e ment a Be 1 Saale. Das Morten zu Oliwa und Marianna Manke zu Gspenkrug. Caff ei? di Beweisſtücke vorlegen, auf die ſie We 
| : j = ihre Ueberzeugung ſtützen. Der Cajjationshof wird Wi 
wahrſcheinlich am Donnerstag die Unterſuchungs⸗ S 
Commiſſion für die Dreyfus⸗Angelegenheit ernennen. 


Petſchow abgejandt: d ` En — Oberlniarettaebilje Anton Florian Matyſik, hier und 
„Die am heutigen Abend in der Halle des Artushofes letzte Concert war ſehr gut beſucht. Agnes Wo o a Königshütte. — Arbeiter Ignatz Ti⸗ 
Senator Rane hat die Erlaubniß erhalten, Picquart e. 
zu beſuchen. s | 


| zur frohen Tafelrunde verſammelten Danziger Banten, r. Enfnitg, 30. October. Die bei Crampas Saßnitz pars ei Franziska Stroganowski zu Puſta Doms 
brüderſchaften gedenken ihres hochverehrten Bankgenoſſen aufgefundene Frauenleiche ift als die das Fräulem a > EEE Decorateur Carl N ZE 
und Seniors Beticom in dankbarer Anerfenmma der ie. An na Heeje aus Steglitz ſeſgeſteur worden. hier und Ida Mma Meta Springer au Königsberg. w 
faden Verdiente, welche er fh um die Börderung deri Die Verſtorbene beſaß mit ihrer Sdwejier Frau Clara | Schriftieger Emil Otto Lan ganu fe und EE 
0 Banten ermorden, mé, wolni Bebehrung mit freundlichen Dauys eine Villa in der dortigen Arbrecheſtraße. Wolf zu Meet, — Arbeiter ange Beo re en Ohr. i 
d E eegene Sie vertauften das Anweſen und das fehr nerośje gier, und Giara Antonie Bertha Biebie an Pigen | Berlin, al. Det, Die Drepfuspreſſe äußert fiğ 3 
| Manch heiteres Lied wurde gefungen, manch launiger Fräulein Anna ae oe o SÓW ZP E > über den Beſchluß des Caſſationshofes, daß der d 
Toaſt ausgebrachi. U. a. taajtete W ZO irem geſammten Mobiliar nach Saßnitz wo fie bleiven Heirathen: Kaufmann Adalbertus Biclaany und Eindruck deſſelben getheilt ſei. In Wahrheit ſtimmen 4] 
Syring auf den verdienſtvollen Vorſitzenden des Se? e de PMelbutigen, dart abe 
die nach den Ausführungen des Referenten ganz ` 
unerwartet gekommene Entſcheidung auf die Freunde 8 
des Dreyfus einen wahrhaft niederſchmetternden „A 
Eindruck gemacht habe. Die gemäßigte und ernſthafte 0 
Preſſe äußert ſich dahin, daß der Tenor des ergangenen H 
Richterſpruches ebenso correct als gerecht ſei und der U 
l 
) 


überfützri. lotte Powals kt, geb. Bludau. — Hutmacher Arthur 
rath Dr. Damus, auf Serrn Stadtarchivar p. Quadendorf, 31. Octob, Die Arbeiter Peter⸗Roſener und Au Nürnberger. — Lederzuxichter 
Dr. Günther, Herrn Dr. Simon und Herrn]! chömwski und Groddeck hatten Hi geſtern Abend Frang Radtke und Laura Traps k!. Sämmtlich hier. e 
` Stadtrath Dr. Ackermann, den Dichter des in dem Gaſthauſe des Herrn Penner gütlich gethan Todesfälle: Wittwe Gavoline Emilie SE E 19 5 geb. 
| Bantenliedes. Die vier genannten Herren jeien raj: | und hatten dann zuſammen den Heimweg angetreten. en Arbeters Chrifi Zeene 10 8 9 M. — 
los bemüht um die Erforſchung der Geſchichte unſerer Unterwegs muß es zu Streitinfeiten gekommen ſein, Arbeiter Georg Sapins ti, 30 J. 9 M. — Frau Rosalie 
Stadt und Provinz, ihnen gebühre daher die An- denn man fand Nachts den Arbeiter Peterſchöwskiſ Maria Rex, geb. Gorski, faſt 37 J. — T. d. Arbeiters 
erkennung der Brüderſchaften. — Herr Dr. Damus tomen auf der Ehauſſee in feinem Blute liegen. Johann Gawron, 2 Tage. — S. d. Werſtarbeiters Bern 
dankte in längerer Rede, die mit einem Hoch auf den Gro ddeck ift heute Morgen verhaftet, dann auf das hard ge bnann, Lt M. — Wittwe Amalie Louſſe r 
geſchäſtsführenden Ausſchuß ſchloß. — Zum Schluß Amt nach Reichenberg gebracht und don dort nach get. Page d c BEE 
Bali, Si Herr kija M: el Gelegen⸗ Danzig abgeführt worden. GE ËCH gi dot. Giienbabn=Sdafner Frtedrich Wilhelm 9 6 
eit, in launigen Worten der adt Danzig zu ge⸗ 


3 ——7—*— 3————— ⏑ E—ꝑ— 1 —8.—— k ——ññññ—— — 
jo 53 FJ. — Frau Amalie Marie Pohl, geb. Trampnau, 56 J. 
denken und mit den Feſttheilnehmern auf ihr Blühen Aus dem Berichts! nal. — Arberter Heinrich Kunkel, 46 J. — Frau Clara Bertha 
und Gedeihen zu trinken. — Man trennte ſich erſt ſpät R. U. Leipzig, 28. Oct. Wegen fahrläſſiger 


Marie Feuerfenger; geb. Posner, 30 J. 8 M. — Schiffs⸗ 
mit dem Ausdruck der Hoffnung auf ein gleich ge⸗ Gefährdung! eines Eiſenbahntrans⸗ 


wollte. die Leiche ift zur Beerdigung nach Steglitz Emma Su g ler. — Poſtſchaffner Adolf Klein und Char⸗ 
Weſtpreußiſchen Geſchichtsvereins, Herrn Stadtſchul⸗ 
vorliegenden Situation völlig entſpreche. Die Dreyfus d 


feindliche Preſſe jagt, das Land hätte eine raſche "a 
Ablehnung des Reviſionsantrages ohne jeden N 
Compromiß mit der Dreyfuß⸗Partei erwartet, indeſſen 8 Ij 
müſſe der gefaßte Beſchluß als ein Beweis dafür i | 


f RANE Gł x MW 220 8 82 K DT i i 
zimmerlehrling Egon Dzaad, 19 J. 4 M Zeitungs gelten, daß die franzöſiſche Juſtiz dem an Ke gerte | 


träger Friedrich Herholz, 77 J. — Holzeapitän Ludwig 


lungenes Feſt im nächſten Jahre. portes ift am 28. Juli vom Landgerichte Danzig] Anguſt oenig 60 J. — Frau Franziska Grimm, geb. |Anfinnen mit größter Unparteilichkeit entgegen ⸗ A 
— - : der Verwalter Jakob Kwi atto 10 $ti zu Gefängniß Schönbeck, 36 J. — on des a wadę EE treten wolle. Die Dreyfus⸗Organe, wie beiſpielsweiſe ; 
Locales. verurtgellt worden. Er war mit feinem Wagen über |— Mufwärterin Marie Pater, 70 3. — Schreiber Heinrich Le droit de l'homme“, veröffentlichen allerlei Detail 


Robert Dau, 15 J. 5 M. Unehelich: 1 T. 


— . p,, . ⁰ wm wm EDEN. 
Wetterbericht der Hamburger Seewarte vom 31. Oct. 
(Orig.⸗Telegr. der Dang. Neueſte Nachrichten.) 


f einen Eiſenbahnübergang bei Oliva gefahren, nachdem 
FA Die pea Menſchen der Welt, die ſich zur | er die Schranken ża feinem Begleiter hatte öffnen 
Zeit auf einer Tournee durch Europa befinden, werden ſaſſen. Das Landgericht jagt in dem Urtheile, K. hätte 


nun in nächſten Tagen auch unſerer Stadt einen kurzen a. ; o 255 
Beſuch abſtatren. Herr Director Meyer hat biete hören und mijjen müſſen, daß zwei Züge nahten und 


aus der geheimen Sitzung. Danach folen verjchiedene | 
Mitglieder, welche von vorne herein gegen die Reviſton ` | 
waren, die anderen hauptſächlich durch ihren heftigen H 
Widerſtand zu dem Beſchluſſe beſtimmt haben. Man i 

\ 


i i ; | Berjonen durch fein eigenmächtiges Vorgehen in Gee 
kleinſte Gefellihaft für das Wilhelmiheate r| NM 1. 3 i S e, 
trog ai großen often 5 en Reihe von Gaſt⸗ den ch Aber e 8 e Stationen, Sg Wind, | Weiter, dot erwarte, führen einzelne Blätter aus, daß der Caſſations⸗ 
wonnen ur i i gten, e l 
1 dg Bringen e Ser 95 i Cen 4 Fahrläſſigteit beſchwerte, wurde heute vom Reichs. = = hof die Ueberführung des Dreyfus nach Frankreich D 
| die Prinzeſſinnen Ehereſe, Colibri Fate ine, e Unbegtündak ne waren. e D | RE MGM 7 (anordnen und denſelben nicht mehr in Schuldhaft, b 
„A die Gomtefje Lili ſowie Capitän Laudon und Lieut. E A 72 | © 2 ada 59 fondern in Unterſuchungshaft nach der Conciergerie | 
| ole Ge Casa? dn 7 155 & 117 Tetzte Handelsnachrichten. Mostu — | | - | — | ~ (überführen laſſen werde. Dieſe Meldungen Bee 
j aben. ie OW 11 gacht⸗Gala⸗ zb Cherburg 754 SW 1 Regen 11 ſelbſtverſtändlich auf Erfindung, da Niemand 
Uniform der öſterreich⸗ ungariſchen Officiere er- i ` Salt . 748 SW 6 bedeckt 11 ruhen : ` 
Ka? und zwar als Hujaren-Major, Oberlieutenant ECH weten Hamburg 753 S 4 halbbedect 11 [über die geheimen Verhandlungen des Caſſationshoſes 
wlan n dende, SOEN, ENEE Taag SL ee ee, | es eee 7| junerrisiet it. Der seme Doffer e 29 
Ulanene, Marine⸗ onved⸗ etillerie⸗ diere. Tendenz: ſtetig. Baſis 88° Mk. 9,52½ bez., N duet 5 albbede ý 3 > > e 
b ur Aufführung werden dieje 8 Zwerge eine elektrisch.] Waſts 75 mr. — Incl. Sac Tranfito CG er Memel > | 755 | esw al weg | 10 |. mehr im Kriegsminiſterium befinden, ſondern fei dem 
| mufikaliſche Soiree im Officier- Cafino bringen und Magdeburg. Włitagó, Tendenz: ftetig, Qódjie Notiz] Varts 756 S "2 Hhalbbebeckt 10 Chef des Generalſtabes ausgehändigt worden. Lockrog, 
: pmax mizo ea fh um Bortzöge ber ⁶⁸ͥU!1 dci Trel anana ` LÉIER AER , Bis gue Beilegung ber 
Be er pati aa SCK BIBLIA 1047½ Mat Mk. 10,221) x Gemahlener Melis 1 Berlin 756 WSW 3 balbbedeckt 9 Cabinetskriſe interimiſtiſch verſieht, erklärte übrigens, 
wird ebenſo wenig fehlen wie der Ländler, ein Czardas Mk. 23, 25. 10,22 ja Wien 791 4 3 | t : et 
und ein engliſcher Marinetanz. Am Schluß der eigen] Hamburg wie Magdeburg. Breslan 760 S 1 | heiter daß er während dieſer Zeit abſolut keine enti 
artigen Vorſtellung werden die Officiere in den BRE 8 | NEE kala c ` RE Maßnahmen treffen werde. 
Zufchanerraum marſchiren. Nach all dem Gefagten Gene 1 ee TE. d Trieſt 763 om | Bebe e | 15 O Paris, 31. Oct. Ueber die Enquete, die der 
ere Werter: Gu Semperalur Plus 8 R Wind: 8. = Ueberficht der Witterung. Caſſationshof nunmehr in die Wege leiten wird, vers 
programm des Wilhelmtheaters eine Glanzuummer fein. Weizen A abermals Han umd Wußte i 1 Ein tiefes Minimum unter 783 Millimeter liegt bei den e [ der E te kann 
* Freundſchaftlicher Garten. Die jetzt allabendlich billiger verkauft werden. Bezablt wurde für inländiſchen Shetlaudinſeln und verurſacht im Nordſeegebtete Karte lautet Folgendes: „Das Reſultat der Enquete kan 


Südweſtwinde, während über den britiſchen Inſeln 
lebhafte nordöſtliche Winde eingetreten find. Am 
höchſten iſt der Luftdruck über Süddeutſchland. 
In Deutſchland iſt bei ſüdlicher und ſüdweſtlicher Luft⸗ 
ſtrömung das Wetter anhaltend mild und vorwiegend trübe; 
vielfach iſt etwas Regen gefallen. Kälteres, veränderliches 
Wetter demnächſt wahuſcheinlich. 


Sperialdienf 


für Drahtnachrichten. 

Der Einzug des Kaiſerpaares in 

: Jeruſalem. 
Jeruſalem, 31. October. (W. T.⸗B.) Sonnabend 
Nachmittag hatten ſich die Straßen vom Feldlager bis 
zum Jaffathore und von dort zur Erlöſerkirche und 
Grabeskirche mit einer ungezählten Menſchenmenge 
gefüllt. Auch die Dächer und Balkone waren dicht 
beſetzt. Der in lebhaften Farben gehaltene Feſtſchmuck 
der Straßen und die frohbewegte Menge gaben ein 
feſſelndes Bild. Kurz vor 4 Uhr nahte die glänzende 
Kavalkade. Die Orientalen waren ſichtlich erſtaunt und 
überraſcht von der Pracht, die hier von Abendländern 
entfaltet wurde. Die Menge jubelte dem Herrſcherpaare 
zu. Kaiſer Wilhelm trug die Tropenuniform, er ſowohl 
als auch die kaiſerin hatten dasOrangeband des Schwarzen 
Adlerordens angelegt. Sie dankten fortwährend 
nach allen Seiten. Von der Davidſtraße ab wurde der 


dreifacher Art ſein: 1. Der Caſſationshof kann die 
Ueberzeugung von der Schuld Dreyfus erhalten und 
das Reviſtonsgeſuch verwerfen. 2. Er kann einen 
Juſtizirrthum für möglich, aber nicht für gewiß ere 
klären und Dreyfus vor ein neues Kriegsgericht ver⸗ 
weiſen. 3. Er kann, wenn er abſolute Gewißheit von 

der Unſchuld Dreyfus erhält, die Verurtheilung ohne 
Verweiſung vor ein anderes Kriegsgericht annulliren 
und ſelbſt die Rehabilitirung Dreyfus vornehmen. 
Allerdings iſt zu bemerken, daß über die Zuläſſigkeit 
des dritten Falles die Meinungen der Juriſten geteilt find. 


Das neue Pariſer Cabinet. 

Paris, 31. Oct. (W.⸗T.⸗B.) Nachfolgende Miniſter⸗ 
liſte wird als feſtſtehend angeſehen: Prüſidium und 
Inneres Dupuy, Juſtiz Lebret, Krieg Freyeenet, 
Marine Lockroy, Auswärtiges Delcajjó, Finanzen 
Peytral, Unterricht Leugner, Handel Delombre, 
Ackerbau Viger, öffentliche Arbeiten Krantz, Colnien 


im Saale ſtattfindenden Specialitäten⸗Vorſtellungen er- blauſpitzig 756 Gr. Mk. 140, hellbunt 759 Gr. $ 58, 766 
freuen ſich, trotz der nicht gerade glänzenden Raum⸗ Gr. M. 160, 777 Gr. Mk. dk weiß 788 Gr. ant. 16 fein 
verhältniſſe, nach wie vor des beiten Beſuches, mas | weiß 799 Gr., Mk. 165, roth 766 Gr. Mk. 157, 788 Gr. 
feine Urſache nicht ſowohl in den civilen Eintritts⸗ und Mk. 158, für polniſchen zum Tranſtt bunt beſetzt 732 Gr. Mk. 
Reſtaurationspreiſen, als auch darin hat, daß das 120 per Tonne. ee Lo 
Künſtlerperſonal von der Direction Hillmann auf der- Tee nee, ewe EE r0 Gr, 


jelben Höhe gehalten wird wie im Sommer. Wir a N Se Ca PO EE 


d hatten geſtern Gelegenheit, das gegenwärtige Berfonal Gerſte iſt gehandelt inländiſche große 656 Gr. Mk. 133, 
kennen zu lernen und find von den Leiſtungen deſſelben |665 und 677 Gr. Mk. 144, 668 Gr. Mk. 147, ruſſiſche zum 
recht befriedigt worden. Da ift zunächſt Mlle. Alexcon Tranſit große 656 Gr. Mk. 99, 674 Gr. Mk. 100, 665 Gr. 

mit ihren vorzüglich dreſſirten Cacadus, welche das Mk. 101, bell 668 Gr. Mk. 105, kleine 582 Gr. Mk. 90, 
Publicum durch ihre elegante Sun auf's Angenehmſte | 579 Gr. Mk. 91, Futter Mr. 88 per Tonne, 

Se dann der Inſtrumental⸗Komiker Hug o 1260 127 naeh nz Inländiſcher Mk. 122, 
ulg, der für feine originellen Späße wohlver⸗ örbſen ruſſtſche zum Tranſtt Futter Mk. 118 
dienten Beifall erntete. Der Inftrumental⸗Virtuoſe e mise s W per To. 
Tatafel Standoro beſitzt eine ganz bedeutende Wicken inländiſche Mk. 115 per Tonne bezahlt. 
Fertigkeit auf mehren Inſtrumenten und die Geſangs⸗ Lupinen, polniſche, zum Tranſit blau Mk. 60 per To. 


duettiſten aber elder nd eyer ügen gehandelt. 
ſowohl über gute SM als a 0 liber vc Pigen Qinjen ruſſiſche zum Tranſit heller Mk. 310 per Tonne 


kennenswerthe geſangliche Ausbildung. Von dem | Pda, i e 
ibri 5 ` p 80 Leinſaat, ruſſiſches, Steppenſaat Mk. 188 per Tonne 
di En ena verdienen u. a. beſondere Erwähnung en AZURE j $ 
o Berin Elſa Wiosna, deren wir an dieſer Dotter ruſſiſcher zum Tranfit Mk. 115 per To. bezaht. 
R M wiederholt lobend gedacht haben, der e Ee 4,25, mittel Mk. 4,10, feine 
Egütlibriſt Willy Barr ie rette dif mi 4,05 per 50 Ko. gehandelt. 
Hag 2 l ) ri R Roggenkleie Mk. 4,30 per 5 Kilo gr A 
e Mitgli Durn⸗ ra ine Spiritus feſter. Contingentirter loco Mk. eld, 
und zahlreiche e e nicht Contingentitev Loco Mk. 40 ½ Geld, November⸗Mai 
AM 15. barten fi) Sonnabend Abend zu einer Gedent- | Mk. 38½ Br., Mk. 38 Geld. 
Rach 5 in Verſtorbenen im Gambrinus verſamr elt. Berliner Börſen⸗Depeſche. 
Boten o Selange eines von Herrn Sturmhöfel zuj 29. 21. 29, 31, 
odten perfaßten Liedes gab Herr Stadtrath 4% Reichs anl. 101.60 [101.75 4% Ruſſ. inn. 94. 100.90 100.90 
101.7 


Dr. Daſſe A : 2 e S = 
Bild am sę dunn Borfigende des Vereins, in Worten ein BU, S 01.70 1101.75 57 Mexikaner 99 — 95.10 


Guillain. 


Zur ruſſiſchen Peſtgefahr. 

F. Petersburg, 31. Oct. Der deutſchen „Petersburger 
Zeitung“ zufolge engagirte die Commiſſion zur Bers: 
hinderung der Peſteinſchleppung 30 Aerzte und 
10 Aerztinnen zur ſofortigen Abreiſe nach dem 


K urneriichen Bethätigung des Verſtorbenen, 3% K 98,40 | 93.70 — | 99.30 e ot? j 7 
Km dees als leuchtendes Vorbild hinſtellte. De" 4% Pr. Goni. 101.60 161.70 Oſtpr. en. 2. 91.50 | 91.50 Reſt des Weges bis zur Grabeskirche zu Fuß zurück⸗ Sarakandgebiete. Eine Zahl der Aerzte iſt bereits 
ſeinem Vater ee napi m, SE ie Hin ? 101.60 2 Franzoſen ult, 149.— 148,60 gelegt f Bei einer Ehrenpforte begrüßte eine dorthin abgegangen. 

b rung. Mehrere turneriſche | za” A 94.— | 94 Marienv.⸗ 2 2 — ag 
een die ernſte Feier. 81/30], Wo. „ | 99.25 | 99.25 | Wim. St. Aetf 85,26 | 85.— Abordnung der Juden die Majeſtäten mit einer England und Amerika. 


mittag kurz vor 5 Uhr Pere Feuer kam vorgeſtern Nach⸗ 31% p neul., 98,90 | 98.70 | Wtarienbrg. 


A R: Anſprache. Nach dem Beſuch der Grabeskirche nahmen 
aus. In genanntem © in dem Haufe Schmiedegaſſe 213% Sief, „ „| 89.70 | 90,50 | Mlw. St. Pr. 119.— —.— jerat 5 locje wk" 


London, 31. Oct. (W. T. B.) Die Blätter melden, 


h j nei i el: i die Majeſtäten auf dem Muriſtan die Huldigungen der PORE ` 
Geſchäft des Herrn N bai ee eee Danziger S ; | daß ſich infolge des letzten Kabinetsrathes vom 
$ . Ein Faß Spiritus wurde abgeladen. inath 99.10 | 99.— Delm. St.⸗A. 79.25 | 79.50 |seutjcjen evangeliſchen Gemeinde gu Jeruſalem ent: ` Ecker 
Ko KR Keller brach der Boden des e 64.60 164.70 | Danziger w geliſch . Donnerſtag die Admiralität über eine groß e Schiffs⸗ 


gegen. In der Muriſtan⸗Capelle erfolgte ſodann die 
feierliche Uebergabe des Ghrengeſchenkes der 
deutſchen Gemeinden von Jeruſalem, Jaffa und Haifa. 
Dieſes iſt eine prachtvolle Bibel, die als ein ſehr 
werthvolles Kunſtwerk gelten darf. Alle Anſprachen 
erwiderte der Kaiſer. Erſt am ſpäten Nachmittag begab 
ſich das Katſerpaar in das deutſche Conſulat. Am Abend 
war die ganze Stadt feſtlich erleuchtet. 
Jeruſalem, 31. October. Auf die vom Cultus⸗ 
miniſter Dr. Boſſe bei dem geſtrigen Beſuch der 
Erlöſerkirche gehaltenefAnſprache antwortete der Kaiſer 
etwa Folgendes: i 
Er danke aufrichtig für die von dem 
Miniſter ausgeſprochenen treuen Geſinnungen. 
Es ſei für ihn eine beſondere Freude, die Einweihung 
der Erlöſerkirche der evangeliſchen Gemeinde feiern 
zu können. Er verdanke dieſes der wohlwollenden 
Geſinnung des Sultans ſowie ſeinem hochſeligen Herrn 
Großvater und ſeinem in Gott ruhenden Vater, welcher 
doch ſchließlich den Ausſchlag gegeben hat. Mit 
bloßen Reden ſei im Orient nichts gethan. Er hoffe, 
daß die Evangeliſchen, beſonders auch durch ihren 
Wandel die Wahrheit dieſes Glaubens bezeugen und 
bekräftigen werden. Dann werde auf dieſer Feier 
die Gnade Gottes ruhen und reichen Segen ſchaffen. 
Das wünſche und erhoffe er. Mit allen Anweſenden 


ſtürzte nun in Strömen auf ette f Darmu.⸗Baut 151.70 [151.90 | Belm. St.⸗Pr. 90.75 | 91.10 demonſtration ſchlüſſig gemacht habe; fte beab⸗ 
ſichtige umgehend das Küſten⸗ und Hafen⸗Wachtſchiff⸗ 
geſchwader zuſammen mit anderen Schiffen zu mobi⸗ 
liſiren. Aus allen dieſen Schiffen ſollen ein für alle 
Fälle bereiſſtehendes Geſchwader gebildet werden. Der 
eigentliche Zweck der mit dieſen Befehlen verbundenen 
Abſichten ſei nicht poſitiv bekannt. Dieſelbe würde 
aber in Marinekreiſen mit der engliſch⸗franzöſiſchen 
Streitfrage in Verbindung gebracht. 


Die Räumung Kretas. 

London, 31. October. (W. T.⸗B.) Die „Times“ 
melden aus Kandia: Der türkiſche Gouverneur ers 
klärte, er habe keine Anweiſung von der Pforte 
bezüglich des Abzugs der noch auf Kreta ſtehenden 
türkiſchen Truppen empfangen. Die Admirale theilten 
dem Gouverneur mit, daß nach dem 4. November die 
türkiſche Verwaltung der ganzen Inſel aufhöre. 


ende Gas 
Flammen. Als die Fe dn Nu fund der ganze Keller in] Tanz. Privarb. 37.50 1187.50 J Lau rahutte 211.90 210.10 


90 i i erwehr eintraf, hatte das Feuer fdjon | ; 9.80 199.90 | Marz. Papierf. 201.50 201.50 
uklich um fi ! Di Deurſche Baut 199.80 |1 reż. Pap 
2er Geet el. Zenter Fäſſer, Saftagen, Disc. Comm |198.70 1193.75 | Deiterr. Noten 28033 ec 
Mit einer Gasſpritze Mo SN bo ae ftauden in Flammen. Dresd. Bant 159.20 159.40 tui. SO Wë 16,80 
Waſſermaſſen in den ransherd Ge 1 8 5 Deft. Ered. ult. 221.— 220.75 1 Zo 9 "CC 
erft nad mehritundiger Arbeit en, Bodh gelang C lao, Jet, Semi. 91.50 01.50] Perersbg. kurz 21605 1216.10 
Die Feuerwehr kehrte gegen 7 do 9 Feuers zu 2 en. | 4% Deft. Gldr. 101.60 |101.5 Petersbg. ma 1 
blieb noch bie geſtern Morgen opam d, eine Brandwache 4% Nuurän. 94. at śe R f 
* Der Di Dune Ca Brandſtelle. Conii Goldrente 92— | 93.— Nord b. Eredit⸗ br oii 
abend im großen Saale des Bild pogo onite am PL: 4% Ung. Glór.|101.60 |101,40 Fee I WK 40 Ph 
der neugegründeten Frauen⸗Abth Gi vereinöhaufes Bu A 1880er Ruſſen 102.90 |1002.9 ] Prwardtscant. A, h 
veranftaltet, welches unter reger Sud unn keinen recht „Tendenz. Die Borſe eröffnete für event enen 
eat Verlauf nahm. Der Frauen⸗Abt Ann find bereits Kohlengetten ziemlich feſt, bevorzugt wurden Conſollbat nen. 
25 Damen beigetreten. Abtheilung fin Gelſenktrchener und Harpener anfangs beſſer Grieg Jm 
* Perſonalien. Der Referendar Paul Glodkowskiſ ganzen war die Börſe zurückhaltend auf Londoner 
aus Danzig iſt zum Gerichtsaſſeſſor W t 12995 — gu Blättermeldungen von bevorſtehender e 
e ii gelöicht "der Rechtsanwalt nal en e Reich 10h Giag Spanier Aan 
ehnet em Amtsgericht in Soni eiprocentige Reichsa . 1 ae: y 
Lehn Weeieritederei, 98 Kee? ER EE geg Bahnen ſterig. Schiſſſahrtsgetien feft, 
trieb ſich vorgeſtern Abend in po ee, 11 gegen Schluß behauptet, doch weiter Zurückbaltend RC 
Als N Fl. nun an S a gii | wurde Ausfalls der morgigen Börſen in Paris, London und Wien. 
er von Sch. verfolgt und dur waj A — 
fo erhielt Fl. außer einem an: SA Berlin, 31. Octór. Getreidemarkt. (Telegramm der 
noch einen tiefen Stich zwiſchen das RY Gier, $ Danziger Neueſte Nachrichten). Spiritus (oco Mark 41,20. 
war mit folcher Begemenz geführt, daß bie Klinge abbr. | Die auswärtigen Berichte lauten ang gleich ahl haben und 
und erſt im Stadtlazareth, wohin Fl geschafft Rae entl hier iſt Unternehmungsluſt ſchwach; gleichwohl haben die 
fernt werden konnte. Schulz wurde verhaftet und heute in Preſſe für Weizen diesſeits nur noch geringen, etwa / Mk. 
das Gerichtsgefängniß eingeliefert, i betragenden Rüdjerirt gemacht. Auch Roggen war auf jpätere 
— d ieferung etwa % Mark V 
pn blieb und unverändert hohe Forderungen geſtellt wurden. 
Prouin Hafer itt feft Das Angebot hält ſehr zurück. Rüböl wurde 
3. wenig beachtet. 70er Spiritus loco ohne Faß ift zu 41,20 Mk. 
oppot, 28. Oct. Zum zweſten M ſchäftigte | UB worden. Bier wurde nicht gehandelt. Der Sie 
dene M? en Male beſchäftigte verkauft Die Preiſe find ni E 
ſich der hieſige han wirthſchaftliche Verein, ferungshandel war ſchwach. Die Preiſe ſind nicht verändert. 


in feiner geſtrigen febt gut beſuchten Sitzung mit der — 


m. 
Verantwortlich für den politiſchen und geſammten Inhalt des 
Blattes, mit Ausnahme des localen, vprovinziellen und 
Inſergtentbeils. Gu ſtav Fuchs. Fur das Locale 
und Provinz Eduard Pietzcker. Für den Inſeraten 
Theil Max Schulz. Druck und Verlag: Danziger 
Neue ſte ea en Fuchs & Cie Sämmkilch 

; anzig. 


Hubertus- Jagd 


o re A ` age er das den E ij beſonders d 
| Vorlage des Landwurthſchaftsminiſters, die Anfchaffung Standesamt vom 31. October. i vangeliſchen, beſonders den 
eines eee e den Verein betreffend. Zu . Maſchinenſchloſſer Franz Baldan, S. -] Deutſchen, welche hier find. Donnerstag, 3. November: 
JJ) ⁵ . bene i Beige uge 7175 i 
Nod ten. Beriudjen mit ditt it dafeise nici Een hei der eiektrichen Straßenbahn Otto Gafffe,| IUen: Cultusminifter Dr. Boſſe, Präſtdent des Sammelort: Curhaus Bröſen. 
| empfehlen. Die neuerdings ſo viel angeptiejenen|G. -- arbeiter Jee, d (ën CW, S — Geier Evang. Oberfirdjenrat$es Dr. Barkhauſen, Wirklicherſ 1 uhr Nachm. Frühſtück mit Damen 
Spiritus tam eden ſollen auf ihren Werth vom en N Arbeiter Anton We Star Geheimrath Dr. v. Levetzow, ſowie die Mitglieder des] 2 Uhr Nachm. Beginn der Jagd. 
epet aaoi g0, Ocioben, pieger epte Wa d ES eunin paet Goma R en Beet ben Goangeliden Zeroetemimung łaj |* Tag For: im gen gg 
y „30. V ne efe, T. — ermeiſter o rn, v. Zi A 3 d. e 
des Kreisausſchuſſes zum Verkaufdes Seeberges Tee Wilhelm Kun t, 1@,1 . Arbeiter Zieten⸗Schwerin und Commerzienrath Colsman u. a ( 


Anmeldungen dorthin bis zum 1. November erbeten. 


Westpreussischer Reiter-Verein. | i | 


an die evangelije Kirchengemeinde als Bauplatz für] Johann Stolz, T. — Poſtbote Ernſt Zentner, T — Die deutſche Colonie lud die anweſenden Landsleute 
die Red u erbauende Kirche iſt dieſer Tage p ein⸗! Arbeiter Friedrich Lippre, ©. — Maüxergeſelle Gufan L zum Abend ein, * | EA 
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Danziger Neueſte Nachrichten. 31. October. Nr. 255. 


Reste 


Stadt. Th end 

H = N) aller Gattungen, Längen und e 
= n ente ą z kn SE ) Preislagen, die sich während des 14% e w 

Montag, den 31. October 1898, Abends 7 K 7 Danzig —Nickelswalde — Schöneberg. Tuchlaser-Ansverkanis Für die Theilſtrecke : (4762 


Re Von Dienstag, den 1.November ab fährt der letzte D in kol M häuft 4 
Abonnements-Vorſtellung. P. P. E. bis Bohnſack 4 Uhr, bis Nickelswalde 3 Uhr An er Sa 1, a A anzig—Legan u. retour 


ST 


e 


verkaufe ich in der That zu 


2 Bei ermäßigten Pr D V : 4 : $ 3 a asia tę 
eifen: on Nickelswalde nach Danzig 3 Uhr 20 M. Nachmittags. derart unglaublich billigen | werden vom EPE 
Der Wo ihz "GB Die für Nickelswalde beſtimmten Frachten erden mi dm Preisen, dass (4615 ausgegeben. eee en ee SEET 
ge händler. um 10 Uhr abgehenden Dampfer nur von Hopfengaſſe 21 cry. 


Fahrkarte I. Platz Mk. 5,00 pro Kalendermonat, 
LP 2 , u D 


er Poe cha einer Idee des Bisville von Fahrpläne ſind an unſeren Billetſchaltern und auf den J eder, 
Sollte die Schifffahrt durch Eis geſchloſſen ſein, ſo wird 


i : unt von Carl Zell Dampfern zu Haben. 4797 R $ 

Regie: Mag Kir Diny S E ( der dieselben sieht, auch WË 

ſchner. Dirigent: Franz Götze. Gebr. Habermann. FR die nicht abgefahrene Zeit zurückvergütet. 
kau m 


(Perſonen wie Get RON S 
darki, Für die Theilſtrecke Legan—Neufahrwaſſer haben dieje 


Eine Stunde nach Begi er Vorſtellui ittbillets für K d p Ą en keine Giltigkei 
ee Mn zaifcthoj, LON Korzeniowski, | 301. Se iger Dampfteifapet uns 


Ende gegen 10 Uhr, i 


Spielplan: > 8 Dienstag, den 1. November,  Tuchlager-Ausverkauf, Seebad⸗Actien⸗Geſellſchaft. 
. e 10 5 Außer Abonnement. P. P. A. Nopität. Heil. Geiſtgaſſe 43 Abends 7 Uhr: Dominikswall Nr. 13, 9 1 SS 
von Joſef Beer er Strike der Schmiede. Oper empfiehlt feine Oealitäten gu Alnterhaltun HeAbend 2. Haus von der Ecke. i 
Luſtſpiel dor erden inſcenirt. Durch’s Ohr. Hochzeiten, Diners und i 0 F Sonntags geöffnet 
R n n. 2 m 2 KAL k: 
o» "ell bug Friedrich eng P. P. B. Auf ſowie e ak ee Wl Hótel Zingefammelte KIN e üsver auf ? 
. e i seps = 3 u Fi nd M 
Granada. Oper von Gontebin Mengen Pferauf: Kräftigen Mittagstisch)  grwistatm gegen Bor. Tuch feste we gen Geſchäfts⸗Verlegung 
S Ballet-Divertissement. und Abendkarte, zeigen der Mitgliedskarten 425 A welche ſich zu Knabenanzügen, 8 8 % 
onnevstag, 3. Nov. Abonnements⸗Vorſtellung. P. P.C. Novität. Hochachtungsvoll, fürGäſte 4 75, tägl. im Bureau Herrenbeinkldrn. u. Knaben von ſämmtlichen a 
uns Male. Hofgunst. Luftſpiel von Thilo v. Trotha. A. futtkowski, | Gerbergaſſe 6 b. 10—1 Uhr. (4518 | böschen eignen, verkaufen rän- | H Glas⸗ i 5 
Sreitag, 4. Nov, Abonnements⸗Vorſtellung. P. P. D. Die — — — mungshalber ſpottbillig. (4726 ! a3: und Porzellan⸗Waaren, Wirth⸗ j 


Jiidin. Große Oper von Halev 
! x y. 
In Vorbereitung: Senſations⸗Novität. Auf der Sonnen- 


Brösen! | T bitar Santos, vor- Pi i 
d E 3 A zügliche Kocherbſen empfiehlt Riess & Reimann ł 
seite. Luſtſpiel von Oskar Blumenthal und Guftan Falk S Erotel. P. Janzen, Baumgartichegafje 14. | Tuchmaarenhaus, Śl Geijtgafjcz0. | H 


KLadelburg. — Novität. Lili Tsee. Japaniſche Märchen⸗ 1 CC) in Elfen- vi 
Ope z 8 o 5 e ruhen Nachdem mir die volle Schank⸗ V fei 75 P * zu Fabrik reisen. 
per von Franz Curti. concejfion erteilt, empfehle von 100 isitenkarten WE eer ig | 


i i i i Kränzchen pp., Ver⸗ nu - 
FR ilhelm- Theater 2 r AE mai EP, Soit NN Hgr., 


x ſchafts⸗Artikeln, Tiſch⸗ u Häugelampen, 
mpeln, ſowie Luxusgegenſtänden 


6364b Tanzkarten ꝛc. liefert zu billigſten Preiſen (2918 | 8 Langenmarkt 38 Gete Kürſchnergaſſe. (4796 > 


"ME. Ćw A dër ax Falk. À an; Ketterhager⸗ 
Wilhelm= Theater. mt DEn Bun u Sioindruckerel pi nme ct re 


Prima engliſche und oberſchleſiſche ; maa Ear yz 
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ente Wrong: f grae Gonet 8 2% id iriduinskoiin x 
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1 Gaffenóffnung: 7 Uhr. 8 „Wiener Cale HIN Birge ie empfehle als ganz beſonders preiswerth: 
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Dienstag, den 1. November: 


Neues Künstler - Personal. 
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1. Großer Geſellſchafts⸗Abend. > 
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Langfuhr 18. 
aller Art, fertigt 
billig und gut 
Altſt. Graben 26. 


(2763 


röffnungs- 
Feier 


mit muſtkaliſcher 
Unterhaltung 


Oscar Beyer 
Lear rere | Am brauſenden Waller 5. R 


Sängerheim. M _ Nejeine || 
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bend im Wintergarten, im hinteren Zimmer 
Peer ie 


KILCKEKTIKIKIHTHE ||] 
Ab 1. November 1898 


findet im i 


Wilhelm⸗Theater 
i ein kurzes Gaſtſpiel 
ader kleinsten Menschen der Welt 


ſlatt. 


4 Damen. 4 Herren. 
50 om groß, 10 leg ſchwer. 


1 m s u m n (l 
„Eine elektrisch-musikalische Soirée“, 
dargeſtellt von 8 Zwergen 
Kin der Pracht⸗Gala⸗Uniſorm der öſterreichiſch⸗ungariſchen Offitire, als: 
A Huſaren, Dalmatiner, Landesſchützen, Dragoner, Ulauen, Jäger, Artilleriſten, 
- ferner als Honved⸗Lieutenant und Marine⸗Officier. 


entlich geringer als Gas, Dampf 

oder Ligroin. 

(Ein Motor arbeitet bei Herrn Ingenieur B. Adler, Danzig, Langgarten 101.) 

| | General-Verireter: 

Julius Gallong. 
Danzig, Poggenpfuhl l. 


=== Prospecte. gratis und franco. ==; | 
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TLorales. | 
F 1. November. Strichweiſe 
wolkig mit Sonnenſchein, .A. 6,58 
Su. 4,28, DLA. 5,59, SC noch 
* Herr Oberpräſidenr Dr. von Gofler hat ſich 
heute Nachmittag 3 Uhr 45 Minuten nach Thorn 
begeben. : 
Fahnennagelung. Dem Danziger Krieger⸗ 
verein war von dem Deutſchen Krieger⸗ 
bunde als Anerkennung dafür, daß er Mitbegründer 
des Bundes geweſen und demſelben nun ſchon länger 
als fünfundzwanzig Jahre treu angehört hat, noch ein 
zweiter Fahnennagel verliehen worden. Zur 
Befeſtigung desſelben an der Fahne fand Sonnabend 
in dem mit Blattpflanzen und den Kaiſerbüſten reich 
decorirten Saale des Friedrich⸗Wilhelm⸗Schützenhauſes 
eine größere Feſtlichkeit ſtatt. Unter den verſchiedenen 
Ehrengüſten bemerkten wir u. a. die Herren von 
Heydebreck, Feſtungscommandant, Generallieutrnant 
Graf und Edler von der Lippe⸗Bieſter⸗ 
feld, Commandeur der 17. Artillexie⸗Brigade, Oberſt 
Berlage, Commandeur besuk- Artilerie Regiments 
Nr. 2, Oberſt von Reichenbach, Commandeur des 
Grenadier⸗Regiments Nr. 5, Corvetten⸗Capitän Deubel, 
Oberregierungsrath Möhrs und Generalmajor z. D. 
Moritz. Von den übrigen Kriegervereinen waren 
Deputationen zu dem Feſte entſandt. Mit einem 
Concert von Mitgliedern der Theil'ſchen Capelle wurde 
die Feier eröffnet. Nach dem ſehr flott zur 
Darſtellung gekommenen Einacter „In Civil“ und 
einem lebenden Bilde, Germania einen alten Krieger 
ſtügend darſtellend, wurde die Fahnennagelung voll⸗ 
zogen. Eine Fahnenſection unter Führung des Herrn 
Premierlieutenant d. Reſ. Rudenick brachte die 
Fahne in den Saal und legte ſie auf dem Podium vor 
der Bühne nieder. Nachdem der Nagel befeſtigt war 
und fämmtliche Ehrengäſte Hammerſchläge auf Dei: 
ſelben gethan, hielt Herr Major Engel eine längere 
Anſprache. In derſelben wies er auf die hohe Ehre 
hin, die dem Verein durch Verleihung des zweiten 
Fahnennagels vom deutſchen Kriegerbunde zu theil ge- 
worden ſei. Nur noch wenige Vereine im deutſchen 
Reiche beſitzen dieſe Auszeichnung. Redner ſchloß mit 
einem begeiſtert aufgenommenen Hoch auf den Kaiſer. 
Nach Abfingen der Nationalhyme begann der Ball, der 
ſpäter durch eine gemeinſame Feſttafel in den oberen 
Sälen des Schützenhauſes unterbrochen wurde. Bei 
der Tafel brachte Herr Major Engel das Kaiſerhoch 
aus, Herr Premierlieutenant d. Nef. Rudenick 
toaftete auf Herrn Major Engel, worauf dieſer ſein 
Glas auf die Kameradſchaft leerte. Erſt in früher 
Morgenſtunde erreichte das wohlgelungene Feſt 


fein Ende, 
„Satisfaction“, Am 


Vom Untergang der 
Freitag früh ift der ä einzige Ueberlebende der 
Mannſchaft des untergegangenen Memeler Schiffes 
„Satisfaetion“ in Swinemünde eingetroffen und 
mird von dort aus nach ſeiner oſtpreußiſchen Heimath 
befördert werden. Der 17 jährige junge Mann er- 

ählte in ſchlichter Weiſe und in lebhaften Farben von 
den Schreckniſſen, welche die Mannſchaft der „Satis⸗ 
faction“ während eines fürchterlichen Sturmes habe 
erdulden müſſen und wie er ſelbſt auf einen im Waſſer 
treibenden Cajütentheil ſich geſchwungen und daran 
feſtgehalten habe, bis er von Leuten des „Atlant“ ge⸗ 
borgen worden ſei. Wie aus Memel von unter⸗ 
richteter Seite gemeldet wird, fuhr der mit der 
„Satisfaction“ verunglückte Capitän C. Horch, ein in 
allen Kreiſen, beſonders bei ſeinen Collegen geſchätzter 
lieber Menſch, nicht erſt ſeit Kurzem als Capitän, 
ſondern ſchon feit dem Jahre 1881. 

* Die Generalvertretung des Patent⸗Harnsby⸗Akroyd⸗ 
Motor, des einfachſten Motors der Gegenwart (ein ſolcher 
arbeitet zur Zeit bei Herrn Ingenieur B. Adler, Lang⸗ 
garten 101) iſt, worauf wir noch an dieſer Stelle hinweiſen 
möchten, Herrn Julius Gollong hierſelbſt, Poggenpfuhl, 
übertragen. Siehe auch Inſerat. ; 

Dockverholung. Morgen wird das Schwimmdock 
zum Eindocken von Schiffen verholt werden und hier⸗ 
durch vorausſichtlich in der Zeit von 7 Uhr Morgens 
bis 12 Uhr Vormittags zeitweiſe der Verkehr 
auf der Weichſeleingeſchränkt fenm 

Die diesjährige allgemeine Rayon⸗Reviſion 
wird in der Zeit vom 10. bis 15. November d. Js. 
EES werden. 
zunen⸗Verein (Muſikgruppe.) Am nüchiten 
Mittwoch Abend findet fm Saale SL die monatliche 
Berſammlung des Lehrerinnen⸗Vereins (Muſikgruppe) ſtatt. 


Chopin von Frl. e éi ge: i 
Mohleder Fee geſpielt und Lieder von Frl. 
5 von Rentengütern. Im Auftrage 
bab heute die Non für Weſtpreußen und Poſen 
eg iden E Dr. Benjing und Schöler, 
wirthſchaftskammerrlehrer 0 weſtpreußiſchen D 
sę eine Reif V efichtinun er 
Rentengüter angetreten. iſe zur Beſichtigung 
b 
geriet eute ormittag gegen 101, Uhr auf dem Bleihofe 
ROC talifubrwesie, wurde zu Boden geworfen und 


ſtrafen, darunter ein 
hinter 


jeden Alters 


b preiswerth bej bester Ausführung 
Alllzensche 2 ellnmeherei 


jose: Ad. Zitzlaff, 
55 # Langgasse 74 
(im bisherigen Geschäftshause Giese & Katterfeldt). 


enthaltend neu ausgeſtattete große Reſtaurations⸗ 
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Als er verhaftet werden folte, ſetzte er den Polizei 
beamten den heftigſten Widerſtand entgegen. Ernſt 
mit vieler Mühe gelang ſeine Arretirung. 

Verſorgt Euch mit Waſſer! Wir erinnern noch⸗ 
mals daran, daß die Waſſerkeirungen morgen, Dienstag, um 
8 Uhr früh bis vorausſichtlich Mittwoch Mittag ab⸗ 
geſperrt werden wird. Neufahrwaſſer und Langfuhr 
werden von der Abſperrung nicht betroffen. 

* Der Ortsverein der Maſchinenbau⸗ und Metall⸗ 
arbeiter (H. D.) begeht am 12, November im Bildungs⸗ 
vereinshauſe die Feier feines 30jährigen Beſtehens. 

* Wichtig für Radfahrer. Der Hrre Polizei⸗ 
präſident hat, wie uns mitgetheilt wird folgende 
Polizeiverordnung erlaſſen: 

Der $ 2 a der Polizeiverordnung vom 16. Auguſt d. Is. 
(Intelligenzblatt Nr. 230 vom 23. Auguſt d. J.) erhält folgende 
Zuſatzbeſtimmungen: „Sodann tft verboten das Fahren 
mit Fahrrädern über die Milchkannenbrücke, 
durch das Milchkannenthor, über die grüne 
Brücke, durch das grüne Thor, ſowie von der Ecke 
großen Gerber gaſſe und großen Wollweber⸗ 
gaſſe ab durch das Langgaſſer Thor, über den 
zwiſchen letzterem und dem öſtlich vom Stockthurm belegenen 
Platz, — auch in der Richtung vom Kohlen markt 
und von der Neitbahn her — und durch den Logengang. 

*Der geſtrige ſchöne Herbſtſonntag, der letzte 
im October, trieb unſere Danziger noch einmal in die 
freilich ſchon recht bunten Wälder und an die See. So 
zwar der Vorortverkehr auf der Strecke Danzig⸗Zoppot 
bezw. Neufahrwaſſer, wie aus folgenden Jahlen 
erſichtlich, recht lebhaft. Die Streckenbelaſtung betrug: 
Danzig⸗Langfuhr 4103, Langfuhr⸗Oliva 3605, Oliva⸗ 
Zoppot 2380, Danzig⸗Neufahrwaſſer 2881, Langfuhr⸗ 
Danzig 4111, Oliva⸗Langfuhr 3712, Zoppot⸗Oliva 2538, 
Neufahrwaſſer⸗Danzig 2828 Perſonen. Der Fahrkarten⸗ 
verkauf ſtellte ſich wie folgt: in Danzig Hohe Thor 3522, 
in Langfuhr 1231, in Oliva 755, in Zoppot 1028, in 
Neuſchottland 247, in Bröſen 374, in Neufahrwaſſer 
1225, Summa 8382. i 

* Eine größere Zufuhr von Breitlingen wies 
der heutige Fiſchmarkt auf. Nachdem geſtern bereits 
3 Dampfer mit Breitlingen hierher gekommen waren, 
trafen heute Morgen noch 5 Hochſeekutter mit einer 
ganzen Ladung dieſer beliebten Fiſche ein. Dieſelben 
fanden raſchen Abſatz. N 

bk Ein Verzeichni der Wahlmänner, die in 
Danzig Stadt und Land für die Landtagsabgeordneten⸗ 
wahl gewählt find, wird vom Polizeipräſidium der 
heutigen Nummer des „Intelligenzblatts“ beigelegt. 
Die Abgeordnetenwahl findet am 3. November (Don⸗ 


nerstag), Vormittag 9 Uhr im Friedrich Wilhelm⸗ 


Schützenhauſe ſtatt. Das Verzeichniß liegt übrigens 
auch auf dem Rathhauſe und bei den Landraths⸗ 
ämtern aus. 

* GEheſtandsſcene. Als am Sonnabend Abend die Frau 
des Arbeiters W. ihrem Mann Vorwürfe wegen Verbleib 
des Wochenlohnes machte, ergriff dieſer einen Stuhl und 
ſchlug damit auf feine Frau ein. Die Verletzungen, welche 
die Ae rmſte davontrug, waren fo erheblich, daß fie im 
Lazareth Sandgrube Aufnahme fand. 

* Auszeichnung. Die Marzipan⸗ und Baumkuchen⸗ 
Fabrik von Paul Zimmermann in Danzig iſt auf der 


Allgemeinen der mi Nahrungs⸗ und Genußmittel 


in Stettin mit der goldenen Medaille ausgezeichnet 
worden. Herr Z. hatte dort Baumkuchen und Marzipan, 
ſowie Baumkuchen⸗Verpackung zur Ausſtellung gebracht. 

* Im Wilhelmtheater findet heute das letzte Auf⸗ 
treten des jetzigen Perſonals ſtatt. Die geſtrigen Vor⸗ 
ſtellungen erfreuten ſich eines recht guten Beſuches. 
Morgen Vormittag 9 Uhr Min. treffen die 
Zwerge, über die wir an anderer Stelle unferer 
heutigen Nummer eingehend berichten, auf dem Haupt⸗ 
bahnhofe ein und warden, 20 Perſonen inel. Diener⸗ 
ſchaft und Begleiter, ihren Einzug in Danzig halten. 
Abends findet dann die erſte Vorſtellung ſtatt. 

* Der Heſſe'ſche Männergeſangverein, Dirigent 
Otto Krieſchen, eröffnete geſtern den Reigen ſeiner 
diesjährigen Winternergnügungen mit einem Familien⸗ 
abend. Bei reger Theilnahme der Mitglieder, ihrer 
Familien und geladener Gäſte nahm das Feſt einen 
recht harmoniſchen Verlauf. 


in dieſem Jahre im Intereſſe der Schiffahrt regelmüßige 
Berichte über den jeweiligen Stand der Eisverhältniſſe 
der Fahrwaſſer an den deutſchen Küſten amtlich bekannt 
gegeben werden. Dieſe ꝛelegraphiſchen Berichte können 
von den Intereſſenen durch die Poft reip. Telegraphen⸗ 
anſtalt des Ortes bezogen werden. Der Abonnements⸗ 


preis beträgt für den Oft- oder Nordſee⸗Eisbericht je 


40 Mk. pro Jahr. Auf eine diesbezügliche Betonni- 


* Ginbruchsdiebſtahl. Der Hausdiener Johann Kveft 
erbrach bei ſeinem Brodherrn, dem Reſtauratenr G., ver⸗ 
ſchiebentlich die Automaten und ſtahl aus Denielben außer 
Chocolade 26, noch Geld. Vorgeſtern wurde er Dabei ertappt 
und in Haft genommen. e 

* Sen gier eco hat ſich geſtern Abend 10 Uhr, 
wie uns von Bethetligten berichtet wird, eine ſeltſame Scene 
abgeſpielt. Drei Männer drangen plötzlich in die Stube 
der Teſchen Eheleute ein, verſetzten der Frau einen Stich 
in den Arm und dem Mann einen ſolchen H die 
Bruſt, zertrümmerten verſchieeene Möbelſtücke und traten 
einer Nachbarin, die Hilfe herbeiholen wollte, mit offenen 
Meſſer entgegen. Darauf verließen ſie das Bimmer uud 
gingen ihres Weges. Der Nachtwüchter des Ortes war bald 
zur Stelle, konnte jedoch gegen die drei Uebelthäter nichts 
machen, als nur die Nothpfeife gebrauchen. Vielleicht wäre 
es wüuſchenswerth, wenn zur Sicherheit der Paſſauten und 
dortiger Bewohner die Aufſichtsbeamten eine Verſtärkung 
erhielten. 


Steckbrief 
Gegen den 
ene MY de 
in Danzig, katholiſch, 
haft PAŃ Körperverletzung, 
verhängt. 
Es wird 5 

10 0 dr M2 66,98 Zog zu geben. 


Danzig, den 28. October 1898; 
Der 
Beſchreibung: 
ſtark gedrungen und 


brauen blond, 
vollzählig, Kinn rund, 


W 
Si 


Schnittnarbe an der Naſe. 
Bekanntmanung. 


in dieſ. Jahre wiederum amtli 
A Veröffentlichung gelangend. 
tägl. Eis berichte können durch die 


Amt Nen 


Gr. Alle und beläſtigre i das Publicum ärgſter eije. 
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trug, ift von kleiner unterſetzter Statur, hat blondes Haar, weiſe wieder ausgeglichen. 


Die Eltern ſind um ſein Verbleiben recht beſorgt und fürchten, 
daß ihrem Sohne ein Unglück zugeſtoßen ſein. 


29. October 1898 die Einlager Schleuſe paſſirt: 3 Traften 


Zucker an B. Mentz⸗Woßlinken. 


110, M. Göhl von Nakel mit 100 To. 
Hardtmanu, beide in Neufahrwaſſer. 


R. Aſch in Thorn. 


k RER AKCJE = Direction. 
* Eisberichte. Wie in dent vorigen, fo ſollen auch 


ń len Park,“ A OR z N y 
Zum Aare kommen die Sinfonie mit dem Pautenſchlag machung des Küſtenbezirks⸗Amtes 3 zu Kiel im Juſeraten⸗ „Gez ane, SD, cant Unter, von n end KULACH 
von Haydn, S-bündig, Etüde Cis-moll und Walzer E. moll von | theile dieſes Blattes wird hiermit aufmerkſam gemacht.! 


unten beſchriebenen Arbeiter Friedrich 
Altweinberg, geboren am 21. September 1872 
welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungs⸗ 
Beleidigung und Widerſtandes 


i ſucht, denſelben zu verhaften und in das hiefige 
1 r Schießſtange Nr. 9 abzuliefern, auch hierher 


Erſte Staatsanwalt, 

Alter 26 Jahre, Größe ca. 1,70 m, Statur 
kräftig, Haare blond, Stirn frei, Augen⸗ 
Augen blau, Naſe ſpitz, Mund gewöhnlich, Zähne 
Geſicht rund und ſtark, Geſichtsfarbe 
friſch und geſund, Sprache deutſch. Beſondere Kennzeichen 


Herren-, Damen: u. Kindertl, u. 

; r Wäſche w, gef. Kneipab 33,1 Tr, 
Die mit Beginn der&isperiode Suche als Selbſtkäufer e. Grund: 
ch] ſtück, Sandgr., Schwarz. Meer od, 

Umgeg. zu kauf. Off. unt. G 613. 
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* Gine gefährliche Jahrt. Eine aus drei Damen Danziger Mehlpreiſe. Weizenmehl pro 50 Kilogr. 
und zwei Herren beſtehende Geſellſchaft von Radfahrern] Kaiſermehl 17,00 Mk., Extra ſuperfine Nr. 000 15,00 DE 
unternahm geſtern Nachmittag einen Ausflug auf dem Superfine Nr. 00 13,00 Mee. Fine Nr. 1 11,00 Mk., Ir 
Nade nach Jäſchkenthal. Als die Geſellſchaft in Lang⸗ „AA 2 9,00 175 Mehlabfall oder Schwarzmehn E CH 
fuhr in der Nähe des Heiligenbrunnerwegs angelangt ME 18.30 ae eeh, 20 sen Dee, „A 3 
war, faufte ein Train der elettriihen Straßenbahn 11,70 Me, Fine Nr. 1 10,00 Mk. Fine Ne. 2 320 ME, Schrar 
(der Motorwagen 61 und ein Anhängewagen) heran. mehl 9,20 ME, Mehlabfall oder Schwarzmehl 580 Me. 
Die Radler konnten bei dem ſtarken Schmutze der Straße Kleien vro 50 Kilo. Weizenkleie 4,80, Roggenkleie 4,80, 
nicht ſchnell genug ausbiegen, drei von ihnen kamen zu Geyſtenſchrot 7 Mk. Graupen pro 50 Kilo. Perk 
Fall, der vierte, Herr Schmidt, wurde mit ſeinem BEN 14,50, feine mitttel 13,50, mittel 11,50, ordinäre 
Rade vom Motorwagen erfaßt und ca. 50 Meter weit mit: | 1000 Me. Grügen pro 60 Kilo. Weizengrüte 15,50, 
gejchleift. Nur feiner Geiſtesgegenwart dankt Herr&ch., ont Gerſtengrütze Str. 1 12,50, Nr. 2 11,50, Nr. 3 10,00, Hafer⸗ 


: 5 > $ ; Seins tę grütze 15,00 Mk. 
er mit dem Leben davon gekommen ift. Sein Rad ift total Berlin, 28. Oct. 


Butter. (Bericht von Gebr. Gauje.) 


2 11 err S dem Vorderperron Die "o a 
zertrümmeet. Herr Sch. lag unter den doro c Die Lage des Marktes hat ſich gegen vorige Woche nicht 
des Motorwagens und hat bei dem Mitſchleifeu nicht verändert. Der Conſum 8 WE, E beſtehen die 


unerhebliche Verletzungen davongetragen, mit wunder⸗ſ meisten Einlieferungen aus abweſchenden Qualitäten, jo daß 
barem Muth hielt er ſich bis zum Halten des Wagens die wenigen reinſchmeckenden Marken zu unveränderten 
am Perron. Ob den Motorwagenfügrer die Schuld e fanden. Gute frtiche Landontter konnte etwas 
an dem Unfalle trifft, wird die Unterſuchung ergeben. A cal 5 Die heutigen Notirungen find: Hof- 
i P ste. In ber heute Vormittag noſſenſe aftsbutter Ta. Qualität 113 Mk., do. IIa. Qual. 
* Preußiſche Claſſenlotterie. In der 109 110 Mk., Landbutter 80—90 BE Schmalz: Nach der 
fortgeſetzten Ziehung der Preußiſchen Claſſenlotterie wurden farten Haufe in der ene e ee der (p | © 
folgende größere Gewinne gran gen. matter, zumal die Schweineantriebe ziemlich groß waren. 
10 000 WE. auf Nr. 34 53858, Hier bleibt Waare knapp. Die heutigen Notirungen find: 
5000 Mk. auf Nr. 26985 87342 1.6645 189449, „hoice Western Steam 24,00 Mk., amerikaniſches Tafele 
3000 ME, auf Nr. 14122 18583 31718 34090 38962 ſchmalz 36—37 Mk., Hamburger Stadiſchmalz 36 RE Bei 
Bratenſchmalz 38—40 Mk. Speck: d ła g d 
und Preiſen. ra D Unverändert in Bedarf 
Stettin. 29. Oct. Spiritus loco 38,00 Dea 
f GRY. New Vork, 29. October. Weizen erównie: 3 
WA AE | zenócu mit niedrigeren ß 
* Verſchwunden. Der taubfiumme Schneidergeſelle berichte und ging auch im weiteren Verlaufe anf Liquidation 
Willy Schulz, der bei dem Schneidermeiſter H. gearbeitet, und große Ankünfte im Nordweſten ſowie auf friedlichere 
ift am 22. d. M. von demſelben fortgegangen und bis heute in Auffaſſung der polittſchen Lage im Preije noch mehr zurück. 
feiner Wohnung nicht zurückgekehrt. Sch., der Arbeitskleider Später wurde das Sinken auf Deckungen der Baiſtrs teil 
er unte t pac Schluß ftetig. Mats verlief ine 
eine lange Narbe im Geſicht und führre ca. 14 Mk. bei ſich. folge matter Kabelmeldungen und erwarteter Zunahme in 
den Ankünften in ſchwächerer Haltung. Schluß ſtetig. 
„hieago, 29. Det. Wetzen ſetzte etwas niedriger ein 
in Folge der Mattigkeit in Liverpool und ging auf Liquidation 
d Se Ee Termine Gë geringen Exportbegehr noch 
mehr ück. J 0 Ber fü S © 
fiefernes Rund und Kancholz von Borufien-Schulig duch | wafers eine Grholung Berber din aopo tungen der 
Johann Jedowski an Münz⸗Bohnſack. Eine halbe Traft anfangs niedriger auf Zunahme der unterwegs befindlichen 
kieferne Schwellen von Horwitz⸗Ullanow durch Lori. Schmidt Zufuhren, fpäter trat auf Käufe eine Erbol S 
an Müller⸗Rückfort. 1 Twajt kiefernes Kantholz von Lew⸗ Schluß ſtetig. olung ein. 
Zlusk durch Moſes Glaubermann an B. Mentz⸗Weßlinken. . r 
1 Traft kiefernes Kantholz von Landau⸗Warſchau durch New ort 29. Oet, Abends 6 uhr (Kabel- Telegramm] 
b, ; 


28./10. 29.1 28./10. 29./10. 


104548 106929 109099 115714 120981 122552 123431 135723 
137541 139990 140596 141945 153645 154042 156257 157765 
164953 169378 169388 206063 218199 219832 221418, 


* Die nachſtehenden Holzrransporte haben am 


* Einlager Schleuſe, den 29. Oetober. Stromab: Gan. Pacifie-Afctien| 81 | 8134 [Zucker Fair ref. 
D ae Garg D. „Amor“ von Schöneberg mit 20 To. | North Pacific-Pref,| 76 | 767 | Muse. Do d 817, | 813, 
Weizen an Oelmühle; D. „Neptun“ von Graudenz, D. „Linau“ Bio, es, EH Si SE A 3 8 
von Elbing mit div. Gütern an F. Krahn bezw. A. v. Rieſen, Ered. Bal. at Oil City b e 
ſämmtlich in Danzig. J. Beyer, A. Klawe, M. Geiſeler mit Februar 118 118 per Mat. . 73½ 12 
je 100 To. Zucker an Raffinerie; A. Marawski von Mewe Schmalz Weft Kaffee pr Rovbr. 500 | 505 
mit 250, J. Orkowski und W. Schulz von Monti mit je Steam 5.20 [5.221/2 per Januar 6.80 | 6.80 


Wieler und do. Rohe u. Brothers] 5.45 | 6.45 
Chicago 29. Oct, Abends 6 Uhr. (Kabel⸗Telegramm.) 
28,/10. 29 /10. 28.10. 29.10. 


Zucker an 
Bert. Seger von Neu⸗ 


teich mit 25 To. Weizen an D. J. Weigle; C. Schmidt von 


i p i NEE per Mai. . [67 67 
Alt⸗Dollſtädt mit 35 To. Weizen, 10 To. Hafer an 7. Dalig, | Weid n zer en | 65% lei Dec ek 21 
beide in Danzig. Stromauf: 8 Kühne mit Roheiſen,] per i tj N 66 | Gped thort ci. |625 5.39 


2 mit Steinen, 1 Kahn mit Kohlen. D. „Einigkeit“ von 
Danzig mit Zucker an Meyhöfer, Königsberg. 

„Vom 30. Oct. Stromab: 1 Kahn mit Ziegeln, D. 
„Friede“ von Königsberg mit div. Gütern an 
Danzig, P. Okonkowski von Bromberg, C. 
Montwy, J. Koßmann von Tiegenhof mit 100 To. Zucker 


Thorner Weichſel⸗Schiffs⸗Rapport. 
Thorn, 29. Oct. Waſſerſtand: 0,60 Meter über Null. Wind 
E. Berenz, Süd⸗Oſten. Wetter: Heiter. Barometerſtand: Veränderlich. Schiffs⸗ 
Olszewski von Verkehr: 


bezw. 100 To., bezw. 150 To. Zucker an Wieler u. Hardtmann Name f 
BEE 15 as 10 det „Schmidt RE Ee Jahrzeug Ladung Von Nach 

n Pakoſch mit 80 To., bezw. 110 To., bezw. 110 To. Zucker . =, SSES CEET 
an die Raffinerie, F. Gtudzinti von LE mit 1 To. Cap. Ulrich R EE Aa Si = 
Zucker Cohrs u. Ammé Nadif, ſämmtlich in Neufahrwafler. Cap. Kwiat⸗ D. Brome i 
Stromauf: 1 Kahn mit Kleie, 1 Kahn mit Mehl und Tomit berg Güter do. Danzig 


Soda, 4 Kähne mit Gütern, D. „Graudenz“, von Danzig 
mi żużer an E Ee 52 E Holz⸗Verkehr bei Thorn. 

t Danzig mit div. ern an A. Zedler in ng, D. ür Ehrlich durch Zublinermann 37 kief. Balken ꝛc., 268 Rund⸗ 
Einigkeit“ von Danzig mit dio. Gütern an Meyhöſer in n e e Muxawkin buch Zakierewiez 536 Fief. 
Königsberg, D. „Anna“ von Danzig mit div. Gütern an] Sleeper, 239 Tief. einf. Schwellen, 787 eich. einf. Schwellen. Für 
Goldhaber durch Zakierewiez 8 Traften mit 340 kief. Balken 20, 
4587 tief. Sleepern, 2388 tief. einf. Schwellen, 11 eich. Rundſchwellen, 
1795 eich. einf. Schwellen, 250 Rundelſen. 


Aus der Geſchäftswelt. 


Wir möchten unſere geſchätzten Leſer auf einen neuen 
Motor aufmerkſam machen, welcher fiğ durch außer⸗ 
ordentlich billige Betriebskoſten auszeichnen ſoll. Ein 
Motor arbeitetäbereit3 bei Herrn Ingenieur B. Adler. 
Langgarten 101, welcher Beſichtigung gerne geſtattet. 
Vertreter iſt Herr Julius Gollong, Danzig, Poggenpfuhl 1. 
. ͤ . IT . ²˙—¼w' '. ̃ ²˙¹·¹ . . . EJ. Ce 


Familieutiſch. 


Quadraträthſel. 

Die 25 leeren Felder des Quadrats 
ſind mit je einem Buchſtaben ſo auszu⸗ 
füllen, daß die oberſte wagerechte Reihe 
den Vornamen, die unterſte den Zunamen 
einer gefeierten Künſtlerin unſerer Zeit 
nennt. 

Die übrigen wagerechten Reihen ſollen 
ergeben: 1) einen männlichen Vornamen, 
2) einen großen Strom, 8) eine ver⸗ 
Ch 5 EN Avon : 

Die erſte und die letzte ſenkrechte Reihe ſolle 
erſten reſp. letzten wagerechten lauten. Je folen gleich Der 
Auflöſung folgt in Nr. 257, 


* Pylizeibericht vom 80. und 31. Det. Verhaftet: 
10 Perſonen, darunter 1 wegen Urkundenfälſchung, 2 wegen 
Diebſtahls, 3 wegen Körperverletzung, 2 wegen Trunkenheit, 
1 wegen Bettelns, 1 wegen Verurſachung eines Volks⸗ 
auflaufs. Obdachlos: 7. Gefunden! 1 Schlüſſel, am 
29. v. DS, 1 Regenſchirm, am 11. d. Mts. 50 Briefmarken 
a 20 Pfg., am 13. d. Mts. 1 Schuh von ſchwarzem Segeltuch, 
abzuholen aus dem Fundbureau der Köntglichen Polizei 
Am 29. d. Mts. ein blaues Kopftuch, abzuholen 
von der Tiſchlerfrau Henriette Volkmann, Rittergaſſe 21, 2. 


= 


Schiffs⸗Rapport. 
Neufahrwaſſer, 29. October. 


Angekommen: „Stockholm,“ SD., Gavt Schade, von 
Hamburg via Kopenhagen mit Gütern. „Zoppot,“ SD., Capt. 
Scharping, von Aberdeen und Peterhend mit Heringen. 


Gefegelt: „Kreßmann,“ ED, Capt. Tank, nach Stettin 
mit Gütern. „Paquet Margarethe,“ Capt. Larien, nach 
Odenſe mit Oelkuchen. „Wilhelm,“ SD., Capt. Waack, nach 
Kiel mit Gütern. „Ferdinand!“ SD., Capt. Lage, nach Ham⸗ 
burg mit Gütern. „Emily Rickert,“ GD, Capt. Gerowski, 
nach Waja mit Mehl und Zucker. „Marie,“ Capt. Weber, 
nach Königsberg mit Ballaſt. „Jgederen,“ SD., Capt. Hanſen, 
nach Fraſerburgh, leer. „Boruflin,” SD., Capt. Buſch, nach 
Luleg, leer. „Sven Renſtröm,“ GD, Capt. Brobeck, nach 
Stockholm mit Getreide. „Virgo,“ SD., Capt. Olſſon, nach 


Waſa mit Getreide. 
Neufahrwaſſer, 30. October. 

Augekommen: „Emperor,“ Capt. Lovie, von Banff mit 
Heringen. „Oskar,“ SD., Capt. Lindemann, von Hamburg 
mit Gütern. „Paul,“ SD., Capt. Holtz, von Kiel mit Gütern. 
SARA SD., Capt. Juhl, von Bremen via Stettin mit 

ern. 

Geſegelt: „Luna,“ GD, Capt. Kunſt, nach Köln mit 
Gütern. „Willkommen,“ GD, Capt. Schäffer, nach New⸗ 
Jork, leer. „Kattegat,“ SD., Capt. Heernlund, nach Stock⸗ 
bolm mit Getreide 


EH 


A| Zum Betriebe e. Nähmaſchine 
wird eine kl. Dampfmaſchine 


Banzaun, oder anderer Motor zu kaufen 


gebraucht, 1 4 geſucht. Off. unt. 589 an die Exp. 


aber gut | EE E 
halten, 200—300 Meter gi Muß b. Niauino 
oder Itutzflügel 


für alt billig zu kaufen geſucht. 
a Offerten unter G 662 an die 


* | R © | Expedition dieſes Blattes erhet. 
122 Arbeitspferde? Fedde rn ee: 
22 Arbeitspferde; 


Zu kauf. gej. folg. gut erhaltene 

R Mobel: 1 gr. Speiſetiſch mii Ein⸗ 
5 (möglichſt fehlerfrei) für © 
e Hwere Laften zu kaufen $ 


lagen, 1 mupp, Waſchtoilette mit 
ki 
s geſucht. 
D 


SEN 
e ZY 
TERE RR 

st ię a Betten, Neider, Wäſche 
e 


Ne err 
Kleines Haus 
mit Garten in der Nähe von 


Danzig wird zu kaufen gef, Off 
unt & 447 an Ae d. Bi (02805 


Altes Fußzeug und 
Gummiſchuhe ao 


werden gekauft Jopengaſſe 6. 


Ein Selbſtfahrer 


und ein Einſpännergeſchir 
erh.z.kauf.geſ. Off. u. SC (63356 


— — 


koddig, fl gcder fr 


Nd 


Marmorpl., 1 Silberſp., 1 kleiner 
einf, Bücherſchr. f. nb. Leinf, dkl. 

Offerten mit Alter und 2 
L Preis unter 6 609 an die E? 


pol.stleidriche. Off. m. Pr. 1.6651, 
$ Exped. dieſes Blattes. (4774 


T gut erh, Puppentheater für alt 
zu kaufen geſ. Schmiedegaſſel7 d. 
299990009009000909000 
Ca, 200 tr. gut g. Pferdevorhen 


1oltesSdretbpult u.Tijchaufauf. 
geſucht. Off.unt.GGOLan die&rp. 
au taufen ger Ofi.n.G oda dEr. 
Alte gebrauchte Möbel, 


r 
C. g. Per. K 16-20 L. Inh. w. 5. 
Bettgeſtelle, leiderſpinde, Tiſche 


gej. Off. u. G 653 an d. Exp. d. Bl. 
Stühle, Sophas, Kinderbett- 


(4788 


Grundstück, 
Nähe Danzig bei 2000 Anzahl. z. 


ra e 

d 87 5 P talt ft Si? u. 6 60 d. p 
und Geſelſchufks seg, Clubzimmer, Wohnungen, E Der Rohbernftein ee en Alt San ul teg Seite 9 
große Küchen⸗, teller- und Bodenräume, iſt, Abonnement p dr de Tir Preiſen Carl Volkmann, Wer hat Schweinefutter bzu: | gef. Off u. 6701 a.d. Exped. d. Bl. in allen Größen zu 9500 
. 104. (a80 | geben D. unt. . Sr 
meitt 1 0 he fide Ociebci 18 Ein einf. jaub. Kleiderſchrank - Austragen werden zu kaufen] gz 
geſtorben, e zu verpachten. x gel, i et m. | w. u kauf T TATU Wellblech, - geſucht Schüſſeldamm Nr. 32. 5 0 gut erh., zu kaufen 
Cautionsfähige efleetanten erhalten nähere e eee A Pianino, e gebrauchtes, da. 150 Quadratmtr., Berticow, gr. Pfeſlerſp. mah. zu Off.mit Preis unt Geen, 


Auskunft bei dem unterzeichneten Vorſitzenden. 


Danzig, den 24. October 1898. 


Der Borkand D 


* 


ulius Momher. 


Allgemeinen Gemerhe-Dereing, 


Gi je Damen⸗Stoff⸗Büſte z. kauf. 
Set Breitgafie 1262, 2 Trepp. 
Ein gutes Haus wird zu kaufen 
geſucht Reitergaſſe 4. 


gut erhalten, wird ſofort gegen 
Baarzahlung zu kaufen geſucht. 
Offert. unter G 619 an die Exped. 
Ein Nähtiſch, oben auszuzieh. und 
mit Schublad. wird billig zu k. gef, 
Off. unt. 6598 an die Exp. d. Bl. 


zu kaufen geſucht. O. E. Noffke, 
Gr. Garde i. Zomm, (4784 


Kropftauben werd. zu kaufen gej. 
Off. m. Preisang. u. G 658 a. d. Exp. 


1 Haus m.t. Wh. w. m. 2000 Aug. 
8 kauf. gej. Off. unt. 6599 die]. Bl. 


k. gef. Off. unt. & 659 an die Exp. 
1 gr. Zuſchneideſcheere W. f. alt 
zu k. gej. Off. u. 6 608 an d. Exp. 

Ein gut erhaltenes Billard 
wird gn kaufen geſucht. Off. 
unt. 6 704 an die Exped. d. Blatt. 


e a r m 9572 EE 
757 Conte, 25 Pfd. „fämmtl. 
Wim SE 
öſen, Zuchtgerätherc. Ver⸗ 
langen Sie fotel illustr. K talog 
Geilig.-ParkAuerbachHej4003 


E SC 


gi TOSTER 


H 


Es e f 
A Freitag Nachm. 4½ Uhr | 


An die confervativen Mahlmünner des jj entriß uns der Tod unſer | 


einziges heißgeliebtes 


Ślabikucijes Danzig und der beiden Land Curtchen 
ktefe Danziger Höhe und Niederung 


richten wir die Bitte, bei der bevorſteh i 
2 enden Wa i ; 
den unter den Conſervativen von Stadt und Land ee i 


Candidaten . 
; : Die trauernden Eltern 
Herrn Rilerguisbesiizer Meyer-Rottmamsiort, || Otto Pischel 
Herra Gutsbesitzer Dërksen fut. De |” 


Herrn Landgerichts Diresirr Schultz-Danig PZ 


gu geben viel vollzählig zur Wahl zu erſcheinen. 
Danzig, den 31. October 1898. 


Die vereinigten Conſervativen v i 
on Danzig 
Stadt und Land, 155 


ten, welches 
Schmerze anzeigen 


n ATA 

Am 29. Oct. Nachmittags 
Uhr entſchlief ſanft nach 
urzem ſchwerem Leiden 
meine liebe Frau, unſer 
gute Mutter 


Olara Peuersenger 


geb. Posner, 
m 31, Lebensjahre. 


Aal 
se 


127 


S Heute früh 10% Uhr 
vevſtarb an Altersſchwäche 
im 90. Lebensjahr meine 
liebe Mutter, Schwieger⸗ 
mutter, Großmutter und 
Tante Frau = 


17 T ` P Si 
S Amalie Louise Bróske | 


ejonderen Meldung im 


tiefbetrübt an 
Neufahrwaſſer, 
29. Octob, 1898, 
R. Feuersenger 


4 | ee Sc) 0 Mier d 
Verlobte. geb. Wugk. Nachmittags r von der 
3 D Dieſes zeigen tiefbetrübt Leichenhalle aus ſtart. ; 
a anaig, October 1808. D an im Namen der Hinter: A ATW ATTACK 
Sees bliebenen. Š 
0066666G00006066065 ||| Danzig, den 30. Oct. 1898, 


A. Giinther 
nebſt Frau. 


Die Beerdigung findet 
Donnerstag, Vormittag um 


Durch die glückli „SIR 
8 burt eines ee 


8 geſunden Töchterchens 8 


Ein kleines 


wurden hocherfreut SIĘ 

taig, i 10 Uhr ſtatt vom Traner: M so 
Danzig, im October 1898, z Gi e E 2, Schankgeſchäft 
A. Loewy und Frau © | nach dem neuen Johannis- oder ein kleines Material 
8 Marie geb. Jablonski. 3 Kirchbofe. waaren⸗Geſchäft mit Schank 
8 e wird von gleich oder ſpäter zu 


00000933003200930800 
F STR, Wizy 


Eine gangbare 


1 66 nu ma 
Bäckerei 


Der verſtorbene Camerad, Eiſen⸗ 
bahnſchaffner a. D. und Vereins. 
Unterofficier (4805 Ve 


Wilhelm Loss, 


der die Feldzüge 1866 und 1870/71 mitgemacht hat, 
wird am Mittwoch, den 2. November d. J., Nach 
mittags 2 Uhr, vom Sterbehauſe aus, Langfuhr, 
Klein Hammerweg Nr. 4, auf dem St. Barbara⸗Kirchhof 
in Danzig, vor dem Neugarter Thor, beerdigt. Bitt 
um zahlreiches Gefolge. — Die Schützen verſammeln 
ich um 1 Uhr vor meiner Wohnung zum Abholen der 
Fahne. Zur Hinfahrt wird die Eiſenbahn benutzt. 
Der Vorſitzende. , 
Schultz, Landgerichtsdirector und Hauptmann d. L. 


P 


Auctio 


hier, auf dem Heumarkt. 
vor dem Hötel 


Vormittags 10 Uhr, werde 


Am Sonnabend, den 29. d. Mits., Abends 10, Uhr Béil 
ich am angegebenen Orte: 


dei entſchlief janft nach langem und ſchwerem, mit Geduld 

ertragenen Leiden mein lieber ſorgſamer Mann, unfer 5 
guter Bruder, Schwager und Onkel, 

der Eiſenbahnſchaffner a. D. 


Wilhelm Loss 


nach eben vollendeten 58, Lebensjahre, 

Dieſes zeigt zugleich im Namen der Hinterbliebenen 
tiefbetrübt an. 

Liangfuhr, den 31. October 1898, 


Frau Magdalene Loss. 


Die Beerdigung findet am Mittwoch, den 2. November, 
achmittags 2 Uhr, vom Trauerhauſe, Kleinhammer 


Weg 3, nach dem St. Barbara⸗Kirchhofe in Danzig ftatt 


TEJ 


gepolſtert mit gelben Anſtrich 
(faſt neu) auch für Fuhrhalter 
geeignet 
im Auftrage, an den Meiſt⸗ 
bietenden gegen Baarzahlung 
verſteigern. 
Stegemann, 
Gerichtsvollzieher, Danzig, 
4. Damm 11, 1. (4794 


Heute früh 1½ Uhr verschied sanft an 
den Folgen eines Gehirnschlages mein innig - 
geliebter Mann, unser treuer Vater, Bruder, 
Schwager, Onkel und Neffe, der 


Holzkapitain 


Wir Most Jun 


im Alter von 60 Jahren. 


Kleiderſchränke, 2 do. 


2 Teppiche, Servirtiſch, 


Danzig, den 31. Oetober 1898 
In tiefer Trauer 


Die Hinterbliebenen. 


w 
2 


Grundstücks- 
Verkauf. 


In Hochstriess (bei Lang⸗ 
fahr) ift ein 


A contabl. Grondin 


mit Colonialwaaren⸗ Geſchäſt 
nebſt 2 Bauſtellen, an der 
Brentauer Chauſſee gelegen, 
von ſogleich oder ſpäter 
unter günſtigen Bedingungen 
zu verkaufen. Näheres Oliva, 
Pelonkerſtraße 4. 62946 


sauplatz, 
36 m Straßenfront in der 


Weidengaſſe zu verkaufen. Näh. 
Weidengaſſe 20, part. (63326 


h \ ae FR RE U 
Statt beſonderer Meldung. 
HGeſtern früh entſchlief ſanft nach langem, ſchwerem 
Ma Leiden meine liebe Frau, unjere gute Mutter 


fu Marie Pohl 


geb. Trampenau, 
Dieſes zeigen tiefbetrübt an 


Die Hinterbliebenen. 


Die Beerdigung findet am Mittwoch, den 2. Nov. i 
waj 3 Uhr Nam, von ve St. Salvator: gehe aus ftatt. k 


A im Alter von fajt 4 Mona⸗ e 
im tiefjten ge 


Ohra, den 31. Oct. 1898, S 
s gute Milchkühe, 1 Pferd 


Dieſes zeigt ſtatt jeder 


Namen der Hinterbliebenen 


Die Beerdigung findet 


pachten geſucht. Offerten unter 
G 630 an die Exped. d. Bl. erbet. 
e ee 


wird in Danzig oder Umgegend, 
auch in einer anderen Stadt 
ſofort zu pachten geſucht. Off. 
unter G 665 an die Exped. d. Bl. 


g Eine Schmiede iſt zu verpachten. 
Off. unt. G 699 an die Exp. d. Bl. 


anselow. 
Dienstag, d. 1. Novbr. er., 


1 Kremſer für 9 Perſonen, 


Montag Danziger Neueſte Nachrichten. 


NANS 


Stolzenberg 36137, 


kei Schidlitz, 


Dienstag, den I. November, 
Vormittags 10 Uhr, werde ich 
im Auftrage aus dem Nachlaſſe 
des verſtorbenen Eigenthümers 


Herrn August Müller: 


und 8 Hühner 


verſteigern. 


Breitgasse Nr. 24. 


find und zwar bon 


holen iſt. 
Breitgaſſe 133, 1. 


Henmarkt Hotel zum Stern. 
Am Dienstag, d. 1. Novbr. 1898, 


wegen Aufgabe des 
geſchäfts: 
3—4 Pferde 
leich baare 
ſteigern. 


Janke, Gerichtsvollzieher, 
Altſt. Graben 94. 


Verſteigerung 


Herrn Eick, das 
hörige 
Waaren⸗Lager 


und Kinderſtiefeln, 
im Ganzen 
öffentlich meiſtbietend gegen 
Baarzahlung verſteigern. 


913,45 Mk. taxirt und kann 
am Auctionstage eine Stunde 
vor Beginn der Verſteigerung 
beſichtigt werden. Bietungs⸗ 
caution 300 Mark. 

„Janisch, Gerichtovollzieher, 
Breitgaſſe 133, 1. (4755 


Mo biliar⸗Auetion Heumarkt Nr. 4. 
Mittwoch, den 2. November, Vormittags von 10 Uhr 
ab, verſteigere im Auftrage: : 
1 Diplomaten - Śertenjchrcibtijch, 1 bronc. Pfeiler 
fpiegel mit Steh⸗Conſole und Marmorplatte, 2 nußb. 
Paradebettgeſtelle, 1Ripsgarnitur, Sopha, 2 Fauteuils, 
10 Tafelſtühle mit Roßhaarpolſterung, 1 Blumentiſch, 
nußb. Kleiderſchrank, zerlegb., 2 nußb. Bettgeitelle mit 
Matratzen, Lnußtb. Buffet in Linden, I birk. Paradebett⸗ 
geſtell mit Matr., L echt nußb. Trumeauſpiegel mit Stufe, 
1 nußb. Speiſetafel zu 5 Einlagen, 2 nußb. Säulen⸗ 


Verticows, 1 Küchenglas⸗ 


ſchrank, 1 birk. Kleiderſchrank, 1 birk. Verticow, 
2 feine Paneelſopha, 6 Bettgeſtelle mit Matratzen, 
1 Schlafſopha mit Plüſchbezug, 1 feine Plüſchgarnit., 
2 Roßhaar⸗Matratzen, 2 Garderobeſchränke, 4 Speiſe⸗ 
ausziehtiſche, 12 Stühle mit Rohrlehnen, i 
ſchrank, 1 unßb. Eanfenfe, Spiegelſchrant, MSC 
JB 
Waſchtiſche mit Marmor, Regulateure, Sophatiſche, 1 Schlaf. 
ſopha, Portiere mit Stangen, Plüſch⸗Tiſchdecken, Kammer⸗ 
diener, Rauchtiſche, 1 Ritterſopha, 1 kleinen Bronce⸗ 
Kronleuchter, div. Küchengeſchirr, wozu einlade, 
NB. Die Beſichtigung von 9 Uhr ab geſtattet. 
Die uction findet ftatt. 
Eduard Glazeski, Auctions-Commiffarius und Tarator, 


Bücher⸗ 


4 Oelgemälde, 


(63236 


SEH Baustelle 
zu verkaufen Hohe Seinen Nr. 2. 

In Marienburg Weſtpr. iſt 
ein Haus mit Laden, in guter 
Geſchäftslage, nachweislich gut 
verzinslich, feſte Hypotheken, bei 
müßiger Anzahlung fortzugs⸗ 
halber preiswerth zu verkaufen. 
Offerten unter & 352 an die 
Expedition dieſes Blattes. (61740 

Ein ländliches Grundſtück, 
95 Morgen Niederunger Acker, 
iſt mit lebend. und todt. Inventar 
für 30 000 4 bei 10000 An⸗ 
zahlung zu verk. Näheres bei 
Thurau, Holzgaſſe 23, 1. 


Sichere Brodſtelle. 


Eine nachweisl.gutgeh.Speiſe⸗ 
wirthſchaft iſt wegen Forzugs v. 
Danzig ſofort zu übernehm. Off. 
Unter 6 711 an die Exp. d. Blatt. 
1 mag, Grunditid mit 95. o 
zu verk. Miethe 3500 , Anz. ca. 
6000.4 Off. unt. G 668 an diele xp. 
Meines Alters meg. beabſicht. ich, 
m. GrundſtückpPfefferſtadt 64u.65 
zu vert, Näheres Pfefferſtadt 64. 


gegen baare Zahlung öffentlich 
(62686 
W. Ewald, vereid. Auctionator 
Altſt. Graben 104, am Holzmarkt. 


Pfandleih-Aucfion 


Mittwoch, den. Nov. 1898, 
Vormittags 9 Uhr, werde ich 
ſam angegebenen Orte im Muf- 
[trage des Pfandleihers Herrn 
AlfredElatow die dort nieder: 
| gelegten Bjänder, welche inner- 
00 halb 6 Monaten weder einge⸗ 
löſt noch prolongirt worden 


Nr. 63300 bis Nr. 68410 und 
Nr. 58390, 58889, 62826, 
beſtehend in Herren⸗ u. Damen⸗ 
Kleidern in allen Stoffen, 
[Betten, Bett⸗„Tiſch⸗ und Leib⸗ 
wäſche, Jußzeug ꝛc., goldenen 
j| Herten: und Damen⸗Uhren, 
dl Gold: und Silberſachen że. 
öffentlich an den Meiſtbietenden 
gegen gleich baare Zahlung ver: 
ſteigern. r (4267 

Gleichzeitig mache ich bekannt, 
daß der Ueberſchuß innerhalb 
14 Tagen vom Tage des Verkaufs 
von der Ortsarmencaſſe abzu⸗ 


Janisch, Gerichtsvollzieher, 


Pferde-Auction 


Vormittags 11 Uhr, werde ich im 
Auftrage am angegebenen Orte 


Fuhr⸗ 


öffentlich meiſtbietend gegen 
Zahlung ver⸗ 
4 (4750 


Oeffentliche 
Hükergaſſe 31 im Laden. 


Donnerstag, den 3. Nov. er., 
Vormittags 10 Uhr, werde ich 
am angegebenen Orte im Auf: 
trage des Concurs⸗Verwalters 
zur Ed. 
Poless'ſchen Concursmaſſe ge: 


beſteh. aus Herren, Damen: 


Das Waarenlager ift mit 


31. October. 


Nr. 255. 
SAR. WERE A L AAA — 
Ein gutes Barbier- u. Friſeur⸗ n Polsterbettgestelle 11 
geſchäff 1. Mittelpkt. d. Stadt ifila © , Kohlenkaſten a 1,10 Ay Ein Doppelpult, 
verzugshalber ſof zu verkaufen. Kohlenlöffel 220,9, Stacheldraht ſtark gebaut, ift billig verkäuflich 
Offerten u. G 664 an die Exp. a12.%p. ©tr.rwieftothgejcjirrej.6. | Hopfengaſſe 88, 1 Tr. (63746 
Beabſichtige meine herrſchaftl. abaug,Dopfengafjelo8. (62036 |1 eijerner Kochofen zu verkaufen 
Häuſer in Langfuhr preiswerth E.Kleiderſchr e. Ausziehbettgeſt. Poggenpfuhl 52, 2, Rechenberg. 
zu vt. Bodmann, Borit. Grab 28,p. v. gl. zu verk. Jt.Seigen3,$.(63036 | = Fine gute Mangel Ef 
Sprechſt. Vorm v.8—12. (60796 | T$reiberjp. I Waſchtiſch fajt neu | zu verkaufen Gr. Bäckergaſſe 14. 


(Künitinefüefensuhertiund alter Kinderwagen iſt fort⸗ UT EE ere 
Günſtige Gelegenheit eg e ern fort | Alter Sep, ren W., 


Se o: â 07277 — 97 ZWUNENYOJ I. gr. Holzkoff. b. z. v. Paradıesa.21,2. 
für einen Bäcker oder Fleiſcher. Ueberpolſt. Plüſchgarnitur, KEE | 


gut erhalten, billig zu verkaufen 


Ein Haus Plefferſtadt 50, parterre, 63466 


D 
ineinerStadt,mormeineBäderei 2 gut erhaltene 


mit grobem Erfolge betrieben malagoni Kinder-Beitgegielle 
wird, ebenſo eine gut eingeführte zum Auszi 5 
Fleiſcherei, verbunden mit einem 5 ziehen und 
Reſtaurationslocale und Früh⸗ 1 Hand -Mangel 
ſtücksſtube bin ich willens unter u verkaufen 1 
günſtigen Bedingungen zu ver⸗ Buran 9.11 uzg NEO, . 
kaufen. Anzahl. 10 bis 15000 % Born HI Ugr. 3450 
Meld. werden briefl. m. Aufſchr. 1 altes Sopha billig zu ver- 
Nr. 691 d. d. Geſelligen in kaufen Gartengaſſe 5, Laden. 
Graudenz erbeten. 4798 Ein Eßſpind, ein Tin billig zu 

Jagdhund, verkauf. Pfefferſtadt Nr. 8, unt. 
8 Wochen alt, braun und weiß 1 Tiſch, 3 Bänke, paſſend zur 
gefleckt, echte Race, billig zu Speiſewirthſch., 1 altes Kinder⸗ 
verkaufen Opra Roſengaſſe 385 ausziehbettg. Zalte Polſterſtühle, 
bei Kranth, (6278 


b | 1 altes zweiperſ. Bettgeſtell bill. 
Hellbrauner Wallach, 


zu vert, Karrengaſſe Nr. 1, part. 
5% 15 Jahre, aber noch ſehr 


Nied. Seigen 15/16 ift een, sl 
geſtell u. Maurergeſchirr r 

ſicher, weil 3. Pferd, für 500.4 

zu verkaufen. Major Engel- 


ß 
Hirſchgaſſe 6, 1, find alte Möbel, 


Spieg., Bild., Sopha zç. zu verk. 
Foxterrier, 


Ein eleg. Plüſch⸗Jarnſtur 135.4, verkaufen Biſchofsberg 5, part. 
1 Trumeau u. 1 feilerſpiegcl, 2 
reingtace, gleichmäßig gezeichnet, 
zu verkaufen. Offerten unten 


0 1 Schreibſecretär, antit billi 

i i : ` gaum 

T ar Serië, Verkauf Kumſtgaſſe 21, Thüre 3. 

; m. Matr. birt, Bettgeft 1. Man Mehrere alte Sachen find billig 

H 597 an die Exped. d. Blattes. zu verkaufen Drehergaſſe 16, pt. 

Harzer Kanarienhähne - Se 
find billig zu verkaufen Pfeffer- 

ſtadt 22, 3 Treppen. 


Intereſſant f. Kind. 1 kl. zahmer 
Affe b. zu v. Gr. Schwalbg. 25, H. 
Stieglige, Zeiſige u. Rothkehlch. 
werden e 71 gekauft. 
D Kanarienhähne, echte 
arzer, zu verkaufen Ketter 
agergaſſe 9, 2 Treppen. 


Papageien, 


raue u. grüne, Stare, Zwerg⸗ 
Papageien, ſehr gelehrig, Stüd 
nur 3 , grane Kardinäle, 
Tiegerfiuken, herrliche Sänger, 
Paar 2,50 , ſowie noch viele 
andere Sorten Zier⸗u. Singvögel 
in der zoologifchen Handlung 
Poggenpfuhl Nr. 27. 


1 gut erh. Gehpelz billig zu verk. 
H. Allee, Zigankenbergerw. 108,2. 
Alte Kld., Fußzg. u. 2Ueberzieh. b. 
zuverk. Baumgartſchegaſſe 20,1 T. 
Gut erhaltener Winter⸗Ueber⸗ 
zieher für mittlere Figur billig 
zu verk. Brodbänkengaſſe 11, 2. 
Gut erh. Herren Dam.: u. Kind.⸗ 
Winterſach. b. z. v. Pfefferſtadt 4,1. 
1 gut erhalt. Dam.⸗Winterjaquet 
ift b. 3. vk. Pferdetr. 13, Pap.⸗Geſch. 

Strümpfe, Unterkleider und 
Wollſachen bill. Altſt. Graben 67. 
1Knab.⸗Ueberz. u. Mütz. f. 3⸗5jähr. 
find bill. zu verk. 3. Damm 3,2 Tr. 
1 Cape, guterh., u. 1 Comm billig 
z. urk.Reiterg. Th. 13, Eg.Weidg. 

2 getragere Winterüber⸗ 
zieher ſind billig zu verkaufen 
Tiſchlergaſſe 68, 1 Treppe. 
Schw. Gehrock, ſſtarke Figur, zu 
verk. Laternengaſſe 5, Thüre 2. 
IPelzlacker mu Bezug u. 1 Wint⸗ 


verkaufen Mottlauergaſſe 6,2 Tr. 
[Hübſche große Hängelampe billig } 
zu verk. Heil. Geiſtgaſſe 127,3 Tr. | 
Div. noch brauchbareflingelzüge z 

zu verkaufen 3. Damm 14, 1 Tr. 

1 gut erhalt. Nähmaſchine ift bill. 

zu verkauf. Tiſchlergaſſe 20, 1. 

Ein Paar alte lange Stiefel ſind 

billig zu verk. Hundegaſſe 77. 

Eine g. Singernähmaſchine ſehr E 
billig zu verk. Kneipab 38, 1 Tr. N 


160000 Mauerſteine 


find umſtändehalber ſehr billig 
zu verkaufen. Offerten unter 
G 758 an die Exp. d. Bl. erbeten. 


deere Oxhoftgehinde 


zum Sauerkohleinmachen find 
zu haben bei Carl Volkmann, 
Deilige Geiftgaſſe Nr. 104. 


Ein Ton neuer Grudeofen zu 


13 


l 
E 
Torfmull 
: o, 3 ſoeben wied. eingetr. (4802. 
Cin aweithüriger Kleiderſchrant, Jedes eh 5. Ste d 
CH Wiſcheſchrank, ein Sopha, |E N. Ed. Axt, Langgaſſe 57,58. 
SA dw ein Bettgeſtell[ Ba Ee N 
Scheer gate Wdy gi Butiermajchine, Drehfaß, f. neu, 
. -Betigſt z vk Töpfergaſſe 143. . an d. Rad. 180 vri. 
gute Ausgiehbettgejiel, Talter| 9 MARA — — % EI 
geg 14 i ARÓW. gunt verkauft S. Behrendt Neufahr⸗ 
agera. 15 Herde bart waſſer, Fiſchmetſterweg. (63546 
Lalte Spefſetaf mah. Stühle, Sel⸗ Gin ganz 
druckbild bill. zu vk. Röperg. 2,1. 8 neuer Damen⸗Rover 


e. . umſtändehal 
1 9. Ausziehbettgeſt., th. leider: San be wiec BA 


ſpind gl. z. vt. Häkergaſſel 5, 1r. | TES 
Ki — erma ji 

Ein eiſernes Bettgeſtell iſt zu | Besten „5 EE 
verk. Schwarzes Meer 20, pt. Eckbrett, aſtuſig, paii. z. Barbiero 
in Sindertijh mit 2 feften Banken geschäft bu arrenga 1, part. 
ift zu verk. Rittergaſſe 19, 2 Tr. 25 Stück Branntwein ⸗Stand⸗ 
1 Schaufelmiege, 2Vogelb. b... Flaſcheu, ſowie diverſe Korb⸗ 
Milchkanng 33.34, H., Westphal. flaſchen von 5 und 10 tr. Inhal 
Stühle, nabenäberzh 1 Koch 1. Alkeholometer billig zu 
apparat zu vt. Drehergaſſe 15,2, verkaufen Breitgagse No, 33, 


3 im Laden. 
Sea une Belien | T Geldschrank 


Stühle, Sophat. Bettſt, Schreibt. billig zu vert. Fleiſchergaſſe 88. 
Buffet, Bilder, Standuhr zu ver; | Kiſten u. Pappcart. zu oſtſend. 
kaufen Johannisgaſſe 19, 1 Tr.] bill. zu verk. Heil. Geiſtgaſſe 133. 
Sopha⸗Tiſch, Stühle Bettgestell] Ein faft neuer Kinderwagen 
mit Matratze, Schrank und ſiſt billig zu verkaufen Neufahr⸗ 
Schneiderhandwertzeug zu per, | Waller, Olivagerſtraße 24, 


touf, Tiſchlerg. 35, 1 Tr. lings, | Onunen- ak 
el de Brautkränze — 
ind ſtets billig zu haben. and Zur Gartenanlage! 


Aufſtecken des Schleiers und 
Friſiren der Haare wird gratis Ziersträucher u. Erdbeeren pp. 
gu vt. Neufahrw., Sasperſtr. 10, 


hier ſowie außerhalb perjönlich 
ausgeführt Langyarten50.[55146 10 Fach Außenfenſter ohne Gerüſt 
2 TTT für jeden Preis zu verkaufen 


Hen D. Stroh Langgarten Nr. 82, Küchler. 


7 Tiſchlerwerkzeug, I ei Dren mi 
Ueberz. z. vk. AmSpendhaus 3, 1. auff A 2 Kochlöch. zu ve tę 1 
Gut Holm. rk. Langgart. 23,1. 


Mehlkaſten nebit Schubkaf 

I yubinaiten 
und Aufſatz, poj für Häker, billig 
zu ort. Zigaukenbergerfeld 19,2, 


8 m 
CJ M 
Ein Eckladen 


ö. feinen Colonialwaaren⸗Geſch. 
ge zahlungsfäh. Kaufm. z. Jan. 
00 Avrilgggeſ. Off. u. & 55 1a. d. E. 
Lin klſauberer aden m. daranſt. 
` Zimmer u. Küche wird z. 1. Jan. 

um feinen belebten Stadtviertel 
zu miethen geſucht. Off. m. Preis 

u. & 685 a. die Exp. d. Bl. (63675 


Gut erhaltene 


Herrenkleider 


beſtehend aus 1 Pelz, 1 Kaifer⸗ 
mantel, 1 Frack und mehrere 
Winterüberzieher, Jaquets u. 
einige Knabenanzüge billig zu 
verkaufen Tobiasgaſſe 1/2, 2, J. 
Ein noch gut erh. Frack ijt bill, 
zu v. Röpergaſſe 21, 2 Trepp. 
= 

ſchwarz, groß, fait neu 
Hoſe zu vrt. Fleiſchergaſſ e 16. 
Wattirter Radmantel gut erhalt. 
zu verkaufen Junkergaſſe2, 3 Tr. 
UeberziehBettgeſt m. Sprun Le 
Matr. zu vk. Petersh. h. d. K. 200 2. 
Ibraunegtipsportiere, ſehr eleg., 
billig zu verk. Hirſchgaſſe 8, part. 
©. ech, Winterüberz. (Mittelfig,) 
f. 8.4 zu verk. 3, Damm 11,4 Tr. 
18,-Weberz.,‚marm.lang. Mantel 
Herrenſt. bill. zu vk. Breitg. 69, 2. 
werden billig 

3 Pelze verkauft 
2 Domm 10, 1 Treppe. (67830 


50 Paar Hoſen 
billig zu vrf. 3.Damm10,1.(67846 
1 halbe Geige m. gut. Ton bill. zu 
verk. Paradiesg. 3, Hof, Th. 9. 
Altes Pianino billig gu verkauf, 
Heil. Geiſtgaſſe 42 b, part. 
Guter Flügel billig zu verkauf. 


Pianino 
ſehr billig zu vk. Röpergaſſe 2, 1. 
Eine gute Violine billig zu 
bereiten Hundegaſſe 39, 1 Et. 


Elegantes 8). Pianino 
(neuſzu verk. Laſtadie 22, p. rechts. 
1 dweireih. Handharmonika ift b. 
zu vert. Breitgaſſe 73, 2.(63566 
Pianinos 
empfohlen von den erſten 
Autoritäten billig zu verkaufen 
Gr.Mühleng 9, a. Holzmkt. (62880 
Neue Garnituren, Sophas 
Fauteuils jeder Art find fiets 
zu verkaufen, Theilzahlung ge⸗ 
währt. Trinitatiskirchengaſſe 5, 
beim Tapezier Tybussek. (616 1b 


„ 
vo \ 
Hückſel, 
pro-Centner 1,80 %, verkauft 
57886) Gut Holm. 
Kein. Pferdedung bill gu haben | 
Schidl, Carthäuſerſtr. 955.(61850 | 


Wi bad. 


nicht angefroren, 
hat WE 8 verkaufen das 
4734) Dom. Miiggau bei Schidlitz. 
. Dom, MJS 2 


Petrolcum⸗Motor 


p jon al 
A⸗pferdig), noch im Betriebe zu | pin) 
Gd SCH zu pet. Jul. Gollong, | 
Poggenpfuhl 1, 3 Tr. (65296 | i 
PoOBBENPINY r — I 


Altes Zubzeng, 
gut reparirt, von 1 & an, 
Kinderhackenſchuhe von 50 A 
an, etwas fehlerhafte warme 
Kinderfilzſchuhe mit Leder⸗ 
fogle von 25 A an, Kinder⸗ 
Pantoffeln 10 , Mädchen⸗ 
Gummiſchuhe 75 m, ſowie 


T 


a = š G S 2 K 
Čine uch alterin ſucht im 


durchaus gute 


Benfion 
Ne ären Bimmer. Offerten 
| ny it Preisangabe unter G 611 

deres Fußzeug in Filz und an die E iti ief 
i Qeder billig zu verkaufen eee 

Jopengasse 6. (4706| f7/ | 


verk. Ketterhagergaſſe 1,1. (4637 | Im m mm 


Hundert Bentner Runkelrüben 
ohie Bett, part od, 1 Tr. möbl., 


nebſt Kohlblättern zu A ie 
Neuſchottland 29. (68426 | 18__o5 Po 
A meite Berorien zu est r „ . incl. Heizung, geſucht. 
4 meike Bettdecken zu vert. | Of $ Padł B 
Gołe Rawa kl > u ral Śl ilhelmſtr. 31, pt. 

Ein Kinderwagen tt für RAR Ge i iche 
3 M zu verk. Boggenpfuhl6,3Tr, | € Kee 
kamen 

Wohnung für 20—30 M zum 


Ser vllt niet angelrorene 1. December von kleiner Familie 


kartofel, | | zu miethen geſucht. Off. u.G708, 


Geſucht eine 
| gtt Wohnung 
bei Abnahme von 10 Geptney|Von zwei Zimmern, Burſchen⸗ 
frei ins Haus, verkauft (63445 | gelak u. K. b. Küche in Nähe der 
Brommund-Wounneberg. Artilleriekaſerne. Offerten unter 
Häugelampe, Sect⸗u R ein⸗ 
flaſch. zu pk. geingen ae 


G 663 an die Exped. d. Blatt. erb. 
Zum 1. April wird in Langfuhr 
Mehrere Ni 
3 jähr. Maiblumen. pflanzen 


in der Nähe der Eiſenbahn eine i 
1 4 Bimm. m. Garten 

zu verkaufen Scharfe 

bei E. Willma fot 26. 


oder gr. Balcon von einem ält., 
ruh. Ehepaar gej. Off. mit Preis⸗ 
ang. unt, G 713 an die Exp. (4801 


Nr. 255, Montag Danziger Neueſte Nachrichten. 31. October. 


mö Sandgrube 29, Ecke Heumarkt, i.] Anständiger Mann findet ! Anſt.j Mann k.. als Mitbew.mld. 


— : : : nen nn nes naar ut ne 
2—3 Zimmer] Herrſchaftliche Wohnung. J©oldjchmiedeg.23,1.,ijt eFmöbl. y 
Wohnung, od. gr. Zimmer] Langgart. 40,1. Etg., 3 große helle Bim. jep. Cing. von gl.3. v. (63656 e. anſt. möbl. Part. Zim. zu um. Logis Breiigasse 33, 2 Tr. U. 8. Bet, Hunden, 80, 3, [63766 
Gi. Mühleng. 5, pari, it ein|_ Jung. Mann finde: Logis | 1 anjt. grau od. jg. Width. k. ſich als 


Cabinet, in ruhigem Haufe, freundliche Zimmer, Entr Küche, Arein 13 am Holzm. aut mbh ; 
höchſtens 2. Etage, bald 9 keler Bob. Mibien Syst. Leg La frdl. möbl. Vorderzimm. zu um. |Poggenpfuhl 21, 2 Tr. Mitbew.m. Kl. Hoſennäherg. 3, l. 
Off. u. G 610 an die Exp. (6786b kammer u. reichl. Zubehör, all. neu Moggenpfuhl 32, ijt ein möblirt. enpfuhl 392, ijt ein móblirt Mattenbuden 9, L Etage, Ein jg. Mann find. Logis i. Cab. E. j. Dame kann ſich als Mitbew. 
| NIST ROP Bt O DB päi u weg, Vorderz. u. Cab zum! Nor. z um. ſeparate möbl. Zimmer, auch Töpfergaſſe 31,1. Vorderh. 1 Tir. meld. Fleiſchergaſſe 88, 2. (68046 
mit Penſion zu vermiethen. Ig. Leute find. ant. Schlafſtelle g je — thun FE 


\ Or E H U Eine Wohnung, Stube, Küche, gr. 79a. Set 

È Św ene 2 Ź 5 W e icjchgajje 7, 2 Tr., r., gr. fein H LE 

1 Wohnung, 2 Stuben, Zubehör ren de 118 . módl, Bimmer zu wetmiethen, Poggenpf.29, 1, frdl.möbl. Vrdr.⸗ im Cab. Mlit. Graben 90, 1 Tr.t. OZ ALCU 

3 ków A REECE erte? Heil. Geiſtgaſſe 142, 2 Tr. Zim, ſep.Eing., ſof an 1-2. 9.3 v.] Altſt. Grab. 63, 1 i junger = zj 
„50,4 fort z „St., Küche, Stall, z. v. Kalkgaſſe 2, 1 Tr. ift ein gut | Mann o. Mädch. in Logis geiucht, Backerei 

möbl. Borderzimm, jogi. zu um.] Junge Leute finden anſtändiges u 

Eine nach der Neuzeit ein, 

gerichtete Bäckerei m. Wohnung 

und allem Zubehör iſt von 


verm. Mottlauergaſſe 1, Hinterh. Biſchofsgaſſe 39, Wohnung zum (Holzmarkt) g. möbl. Zimmer 
Frauengaſſe 44, 8 Tr. ift ein Logis Häkergaſſe 10, 3 Trepp. 
October ab zu vermiethen. Näh. 


Wohnung e ete 1. November zu vrm. Näh. 2 Tr. W Sopfengaſſe 91. 3 f. en ai 
ohnung von 6 Zimm. ohn. Grube Ama Rakowa nk N d „ , Ut í N 

v.3 (ESY eeh KÉ möbl. Zimmer und Gabinet freundl. möbl. Zimmer zu verm, J. Cente 1. gut- Cog. Raferg,la, 2. 
| Garten, fof. oder ſpäter zu ver- Dr e EE mit ſeparatem Eingang, auch Poggenpfuhl 34 iſt ein gut möbl. | 1—2 anjtänd. junge Leute finden 

| miethen. Näh. Leegſtrieß 3 b, 1. | Gr. Gerberg. 8e. Wohn v.2Stub. paſſend zum Comtoir, von Borderzimmer z.1.Nov.zu verm. | gutes Logis Dienergaſſe 40,1 Tr. B Weid tele. (715 

| und Küche zu verm. Näh. part. jofort zu vermiethen ` - = | Bauburenu engaſſe lc. (715 

f Gine freundliche Wohnung aus pr zi - — Gref. mol Zim. m. jep.Eg.a.1-29,| Junger Mann finden gut. woas | = ŻY EDT 

f Stube und Küche von gleich zu v. Tine freundliche Wolmne m (Gin frdl. móblirtes | m. a. o. Penſ.b. z. vm. Hl. Geiſtg. 99,2 im Cab. Böttchergaſſe 20.2 Tr. Poggenpfuhl 22 23 

; e op pm. f. Schlafſt Breitą.22,2. | Zwei junge Leute finden gutes iſt von ſofort ein Comtoir 

Möblirtes Zimmer zu vermieth, | Logis im Zimm. Gr. Bäckerg. 14. zu vermiethen. Näheres daſelbſt 

bei Frau Ahlhelm. (4636 

Ein Eiskeller 


Off. unter G 710 an die Exp. erb. |. i: Vorderzimmer nebit 
` 7 8 H ) È : ki 
Eine kleine Wohnung ift bilig ift verſetzungshalber für 26 % Cabinet ift an 1 od. 2 H. zu v. 
Jungſtädtiſchegaſſe 7, pt. rechts.] J. Leute find. Logis mit od. obite 
Fein mol Parterrezim, gl. gom. | Betöſtigung Kaſſub. Markt 13,3. 
auch als Lagerkeller zu ge⸗ 
brauchen, iſt zu vermiethen. 


SR monatlich per 1. December zu | De A 
zu verm. Töpferg. 16, 3 Tr. T. | vrm. Fleiſchergaſſe 37, 3. (63636 Aöpergafle 20, 3 Cr. 
Kaſſub. Markt 4,5 bei Freund. | Tanſtänd. jung, Mann findet 
Näh. beim Vicewirth Herrn 


ziidlera. 63 ijt gt. Stube, Fab, Fleiſchergaſſe 41,42, eine Wohn. | Ein g. möbl. Vorderzimmer ſof. 
RER i PE PET gutes Logis Jungferngaſſe 21,1. 
Fein mübl.Horderzimmer | Granie Handwerker det 
Hömke, Burgſtraße 6. (6300b 


4 1 „u. Bd. v. gl. r e 
| Sie r une Flche, von ZZimm u. fämtl. Zub zu om. z. vermieth. Ankerſchmiedeg. 10/1. 
+ e |Edidlig find fl. Wohn. zu vm. Möblirtes Simmer mit : 
p x Gufjiuitter Handwerker findet 
mit jep. Eingang iſtelltſt. Grab. 75, freundl. Schlafſtelle Jungfern⸗ 
1 Tr., per 1. November zu verm. : 
Gerimmiger Keller ſofort 
Kohlenmarkt Nr. 8 


U., Bod., Waſchk., T i ` 
Stell., „Waſchkt, Trockbod., Näheres 78, 1 Tr., r. (68116 guter Penſion zu vermiethen 
gaſſe 23, 1 Tr., bei Böhnke. 
Zu erfr. Altſt. Grab. 38, (63606 | ß d. 
zu vermiethen. (62836 


Mehrere tüchtige $ | 


Rockſchueider 


die ſauber arbeiten, bei höchſtem 
Lohn ſofort geſucht bei 
Carl Budruss, Breilgaſſe 13. 
.. —— eer 
Gin ehrlicher, anſtändiger , 
nicht zu junger V 
Hausdiener * | 
kann fih zum ſofortigen Antritt | 
melden Langgasse 31, im Laden. 
Bum Laden von Milchkannen 
Abends 7 Uhr ein kräftig. Mann 
geſucht Steindamm 15, Hof,links. 
Zuverläffige, ſelbſtſtändig 
arbeitende 


| 
Plumber und j 
Nohrleger i 
werden eingeſtellt 


A. Aird, 
Werkſtatt: Logengang 7. 
1Tiſchlergeſelle kann fich melden 

Baumgartſchegaſſe 18, Hof. 


Vertreter 
geſucht. 


Eine leiſtungsfähige 


w"; 


%attenbenugung ſoforr zunerm. N 
Ketterhagergaſſe 14, 2 Tr. 
ET UN OTa PALE A unger Alto findet anſtändig. 
Frauengaſſe 20 ift e. m. Zimm. 


Rab. part. b. Hrn. Stler. (63586 Ketterhagergaſſe 14, 2 Tr. 
Straukgajje 4 u. 5 mehrere ! i 1 ` ; 
Wohnungen, beſtehend a. Entree, —̃ — Breitgaſſe 32, 4. Etage, er 3 d 
zu. 5 immern, Küche, Kell, Bod., Peuſion im jep. Borders. Deh, freundl, möbl. Zimmer zu verm. A ert pe Logis Katergaſſe 14, 2 Trepp. 
Waſchk. Trodód.Gartenetntx.j.g. | für 40.4 leilcherg 45, pr. (63106 | WNL Bimmer, 3 Try jep, von zu verm, Zu erir. 2 Treppen. Gut. Logis zu hab. Paradiesg.10. 
b. N. d. 1. Et. Nr. 5, H. Hein. (63576 Ein bis zwei ant Jg Leute finden gleich mit Beköſtig gu vrm. Näh. | Möbl Borderzinmer ift zu vum. (68810 
- guteBeniion Heil. Geiftgafje68,2. en Speiielocat.(63556 Scheibenrittergaſſel, Eg. Johg 3. 
eng eg E, eh ee Le En Rints 7 ZIE LE — — —ꝛx— W 
pa ; : fefferjtant49, 2, ifte mbl.Vord.⸗] Vöbl.Borderz.mit ſep. E. an e. H. 
1 anſt.ältere Dame find.q.liebev. są b. zu v. Biittelgafje6,2, E. Häterg. 


Penſion Schmiedegaſſe 27, 1 r. | Zimm nebſt Cab, jofort zu nerm. 


DDr 


Tec total 


mit großem Schaufenſter 3 


; . April 1899 (4515 = d 
per 1. April Seifenfahrik 


damit alen sa se Sen ti 


? e M | Eolonialwaaren -Gefa e 
agreed p A Tice? | | Srofiiiten u. Detail an aus | 
mase nówfeld. leichter ao? 

Vertreter, | 


Offerten unter K. 0. 62 
Rudolf Mosse, Köln. séi og 


Schuhmachergefſll. t.f. meld, na 
augzerfalbMattenbuden adj i 
(63266 | 


Aire gam. flotter junger Man 


als Expedient für die Matertar 
wagren⸗Abtheilung geſucht p 
ſogleich ev. auch etwas ſpäte 

Mit nur guten Zeugniſſe 
verſehene Bewerber wolle 
Schreiben unter Beifügung vo 
Zeugnißabſchriften einreichen w 
S, 108 in der Geſchäftsſtelle de 
Elbinger Zeitung. "ae 

7 


b. N. d. 1. Et. Nr m 
Kl. Wohn. an anſt. Frau od. an 
Ehel.zuurm.Karpfenjeigeni2,pt. 
Zanggafie 15 ift die 1. Etage 
zu permiethen. ci 
LH. Wohn. d. St, Cab. u. Küche v. 
ſofort zu vm. Hirſchgaſſe 6, 1. 2. 
Eine Wohnung 

von 2 Zimmern, mit auch ohne 
Küche, auch zum Comtoir ge⸗ 
eignet, per 1. Novbr. zu verm, 
Ankerſchmiedegaſſe 9, 1. (62986 
Ee Er 
i dl. Wohnung ift von fogl. 
— Kneipab 36. (63096 
. ͤ weg eet do PRE nio 
1 Labesweg 1, ift von 
en Wohnung, beit. aus 
ZiGtuben, hellertüche,z.v.(63415 


1 frdl.Cadinet iſt an eanit. Dame 
N EO od. Hrn. zu verm. Holzgaſſe 3, 1. 
imm ei | SLEnb.m.Bett.n.d.$tatirl. Werft, 

bill. zu verm. Kökſchegaſſe 2, 1 vn. 
Junkergaſſe Nr. 5, 1 Treppe, Poggenpfuhl 7, 1 Tr. freumdl. 
ijt ein elegant möblirtes Border- | möbl. Vorderzimmer zu verm. 
Rad ſofort zu vermiethen, Peterſilſengaſſe 17, 2 Tr. frndl. 
Näheres daſelbſt. (8738 (8738 möbl., ſepar. Borderzimmer an 1 
M. Vrdz. m. Schlfeab. ſep. E. m. a. o. 


; 0 bis 2 Herren ſofort billig zu vrm. 
Wender ae ah Nettes móblities Stichen zu 


i verm. Kleine Wollwebergaſſe 6. 

Hl. Geiſtgaſſe 81, 1. fein möbl, Tmöbl. Vorberzimner ift ſofort 
Borderz. gleich zu verm, (63216 zu verm. Faulgraben 10, 4 Tr 
Gelſtg. 30, 2, ijt e. f. möbL. ſep. i ZET i 
bo EA NOA 168105 Ein groß. möbl, Vorderzſmmer 


mit ſeparatem Eingang ift billig 
Freundl. möblirtes Zimmer zu verm. 5 
und Cabinet an 1-2 Herren ` e 


i Ą 1 Borderjto. mit Jtebengel.it fof, 
ver: in 1 

. s zu vermieth. AmStein 14, 1Tx.r. 

(63176 Dienergaſſe 14, part., ift e. möbl, 
Zimm mit ſep. Eingang zu verm. 
Ein Cabinet mit fep. Cing. an e. 
anſt. Mann od. Mädchen gleich 
zu verm. Kleine Bäckergaſſe 7, pt. 
Heil Geiſtg. 77,1 möbl. Zunm.mit 
ſep. Eing. an 1—2 Hrn. ſof. z. vrm. 


d 
Langfuhr 

iſt e.f. möbl. Vorderzimmer mit 
auch ohne Penſion zu vermieth. 
Ahornweg 6, part., rechts. 

1 gut möbl. Vorderzimm. ift von 
ſof. an 1 od, 2 Herren bill. zu ver⸗ 
miethen 2. Damm 5, 2 Treppen. 
Hundegaſſe 50 ift iof. e.gut möbl. 
Vorderzimm. mit Cb. eig. Entree, 
Waſſerl. ꝛc. zu verm. Näh. 2 Tr. 


& | S 

Jopengaſſe 356, 
gut möblirtes Zimmer zu verm. 
Fraueng. 7, p. iſt SC 
an e. anſt. j. Moch. b z v. A. W. P 
Anſt. mbl. Vorderz., ſep.,v. I. Nov. 
zu vermiethen Paradiesgaſſe 2,2. 


Elegant möblirtes 
Worderzimmer n. Cab., 1. Gr, 
jep. Eingang, von iof. zu orm., 
auf Wunſch Burſchengelaß. 

A. Jaworski, Langgarten 44, 1. 
Zmäblirte Zimmer zu vermiethen 


Ein junger Mann findet Logis 
Böttchergaſſe 12, Hof, 1 Treppe. 

Ein junger Mann findet Logis 
mit Bek. Töpferg. 29, hint., 1 Tr. 
Ein junger Mann f. gut. Logis 
Gr. Oelmühleng. 11, 2 Tr. links. 
gunge Leute finden anſt. Logis 

eißmönchen⸗Kirchengaſſe 1, pt. 
Zwei anjtóno.jungeteute finden 


Halblogis 
Beutlergaſſe 5, 3 Treppen. 
RE anſt. Mann find.jof. od. ſpät. b. 

ogis im eig. Z. Ankerſchmdg. 3,2. 
Gut. Logis b. Ww., daf. iſt e. Cab. f. 
Hdwk.z.h. Gr. Oelmühlng. 11,1, v. 


A zu haben 
Logis Fleiſchergaſſe 74, 3Tr. 
Ein anſt. j. Mann findet jogl. 
Logis Peterſiliengaſſe 15, 2. 
Eine anſt. ält. Frau od. Mädchen 
findet gute Schlafſtelle Röper⸗ 
gajje 22, unten, im Rollgeſchäft. 
1-2 Jg. Leute f. bill. u. gutesLogis 
Schüſſeldamm 30, pt., n. d. Werft. 
Lon, jg. Mann findet von gleich 
gutes Logis Tagnetergaſſe 1, 2. 
Ein junger Hann find. ſauberes 
Logis Häkergaſſe 14, 2 Tr. 

Ein junger Mann findet gutes 
Logis Kaninchenberg 2, 3 Tr. i , te FETĄ 
eee e Männlich. 
Anſtänger junger Mann findet — en 
Logis Altſtädt. Graben 84, 3. Antritt sofort. (4258 
Gin auff. ją. Mann finder gures | Resp. Ia Hambg. Haus zahlt jol. 


Logis“anggart.73,b. Fr. Schmidt.] Herren «A120 p. Mon. und hohe 
r ai Ora a Proviſ. für Cigarrenverkauf an 


; ; Ah Wirthe, Private ꝛc. Off. u. V. 2067 
im jeparat. Zimmer mit Morgen 
Kaffee Schmiedegaſſe 12, 2 Tr. v. an G. L. Daube & Co., Hamburg. 


cc eee 
1-Jungeeute find. Logis im eig. 1 
heizb. Zimmer mit gut. Beköſtig. 


d D 
Hirſchgaſſe 8, part., Niederſtabt. 


SS ali, 
Eine wę: | Palelolselmeiler 


Junge Leute finden gutes Logis 
auf Beſtellung bei hohem 


Vorſt. Grab. 24, Lifte müb. Vrdrz. 
n. Cb., ſep. Eg. z. v., a. W. Brſchgel. 
Ein möblirtes Zimmer iſt zu 
verm. Breitgaſſe Nr. 4, 2 Tr. 
Sep. geleg. Parterre⸗Zimmer zu 
verm. Heilige Geiſtgaſſe 64, part. 
Kl. möbl. Zimm. mit ſep. Eing. ift 
are Latom guo. Qunbeg, e 
Breitgafje 40, 2, ijt ein freundlich 
Hundegaſſe 23, 1 Tr. 
möbl. Vorderzimmer mit auch 
ohne Penſion an 1-2 Hrn. jurm, 
Brodbänkengaſſe 7, 1 Tr. 
iſt ein möbl. Zimmer an einen 
Herrn ſofort zu vermiethen. 
Hundegaſſe 80, 2 Tr. iſt ein 
möblirt. Zimmer zu vermiethen. 
2 möbl. Zimmer an 1 od. 2 Herren 
z. vrm. Fleiſcherg. 41/42, pt. (6373b 


Denen We 
Ein Comtoir zum 1. Octob. zu 
verm. Poggenpfuhl 22/23. (2870 
Langfuhr, Hauptſtraße 72 ift eine 
Werkſtelle nebſt Wohnung von 
gleich zu verm. A. Kinth. (4711 
D Lagerkelier GEE 
mit Straßenzugang zu verm. 
Hausthor Nr. 4. (63495 


Ipeicherränme 
= „ . 


zu vermiethen. 


Gefl. Offerten unter G 656 an 
die Expedition dieſes Blattes. 


Comtoir, 
beſtehend aus 2 Zimmern und 
Lagerraum, ſogleich zu verm. 
Gin Keller zum Lagerraum iſt 
zu vermieth. Kökſchegaſſe 7, part. 


herrſchaftliche 
WW 5 ad 


4 und 6 Zimmer nebſt Badeſtube 
und Zubehör per ſofort u. ſpäter 
zu vermiethen. Näheres 
Weidengaſſe 20, part. (63315 

Grüner Weg Nr. 4, part., 
Wohnung, beſt. a. 2 Zimmern, 
Küche u. Zubehör per ſofort od. 
1. Nov. für 25 % zu verm. (63386 
Wohnung für 14 A, zum 1. zu 
om. Neufahrwaſſer, Bergſtr. 25. 
Wohnung für 16 4 zum 1. zu 
vermieth. Sandgrube 52c, 1 Tr. 


Hoshherrschaliliche Halm 


von 5 Zimmern, Badeſtube, 
Mädchenkammer 2c. tt per 
1. April 1899 in dem Eckhauſe 


Thornscher Weg 13, hochpart,, 
zu 1 Preis 1000 % 
pro Jahr. Näheres ThornſcherMhbltrte Zimmer mit g. Penſ zu 
e n Se NR HEN 
n Sangfunr find herrſch. Wohn.] Pfefferſtad 2 Te. Theſſn.z. möbl. 
7 ine G art. u. reichl. Zub. Sa: ad "e STEE 
: SEN SENE, Sunden.87,3,e.mdbl. Zimmer auf 


bei Bodmann, Vorſt. Gr 9 ą 
owe Ne W. Peni., a.1—25rn.g.m.(62006 


Dm, módl. Dorderzimm. 


Langgasse 51, freundliche 
it zu vermiethen Altſtädtiſcher 


Möblirt. Zimmer zu vermiethen 
Thornſcherweg 8, part. (63120 
Steindamm 32,2, a. d. Thoruſchen 
Brücke, frdl.,g.möbl. Vorderz. mit 
ſep. Eing. a. 10.2 Hrn. z. vm. (6313b 
D Möbl. Vorderzimmer 
ſeparat. Eingang vom Flur zum 
1. November zu vrm. 2. Damm 9, 
1. Etage, Cing. Breitgaſſe. (6261 b 
1 gut möbl. Zimm. u. Cab. mit fep, 
Cing. i. Breitg. 94 z. verm. Näh. z. 
erfrag. Breitg. 39 im Lad. (6269p 
1 mbl. ſep.gel.Parterrez. 3.1. Nov. 
zu vm. Vorſt. Graben 10 F. (6267 b 
Gut möbl. Vorderz. m. ſep. Eing. 
zu um, Gr. Krämergaſſe 6. (6110b 
Weideng. 32, 2 Tr., freundl. Z. 
mit gut. Gent, billig zu vm. (60186 
Fiſchmkt. 39, ſchöne, fröl möblirte 
helle Stube a. 1-2 rn. o. Dam ſehr 
bill. z. vrm. Näher. daſelbſt. (61716 


verbeten. 


— — — 
Ip könne 
blog Kutscher zoo r ein» 
treten Vorſt. Graben66,1. (62826 
Ein Schneidergeſelle kann ſich 
melden Schüſſeldamm 10, 2 Tr. 


Geprüfter Heizer, | 
| 


Holzg. 14, 1, freundl. möbl. Cab. 
mit u. ohne Penſion a.1 H. zu vm. 
If.möbl. Vorder⸗u. Hinterzimmer 
mit jep. Gg. billig zu vermiethen 
Pfefferſtadt 17,2, Kiffel, Wittwe. 
Breſtgaſſe 2,1, freundl.möblirtes 
Vorderz. u. Cab., g. ſep. Eing., mit 
od. ohn, Penſ.a. ein. Hrn, ſof. z vrm. 


—— 2 —jä— 


Töpfergaſſel 6,1 Tk. 


gut möblirtes Zimmer, ſeparat 
gelegen, zum 1. Novbr, zu verm. 


nüchtern und fleißig fude 
Brauerei P. Fischer, Hundes) 
gaſſe 8. (68066 


din Danlischler 
auf Accordarbeit find. ſofort 
dauernde Beſchäftigung. 


Lietz & Co., 


4728) Holzinduſtrie, Zoppot. | 


Mu 3 Wu 
Tisehleroggelien ` 


bei hohem Lohn auf dauernde 


NP 


Ein freundl. Vorderzimmer 
in beſſerem Hauſe iſt an einen 
Hrn. zu verm. Schüſſeldamm 45. 

Ein großes helles möblirtes 
Zimmer, Ausſicht n.dem Waſſer, 
it an 1 oder 2 Herren von gleich 
zu vermiethen Heil. Geiſtg. 71 a. 

Altstadt. Graben 57, 2, 
ift ein möblirtes Zimmer mit 
ſeparatem Eingang zu vermieth. 
Pfefferſtadt 27,1 Tr., find 2 eleg. 
möbl. Zimmer u. 2 Treppen ein 
gut möbl. Zimmer zu vermieth, 


Gr. Oelmühleng. 17, Thüre 10. 


Wohnung, 500 171 
i 85 Junge Leute finden von gleich 


Näheres im Laden. (3851 


3308 7 TTC i sed Arbeitslohn ſtellt ein (4780 Beſchäftigung. (4703 

e == | Graben 82, 2 Treppen. (63086 | Hundegaſſe 126, 1 Treppe. Dorſtädt. Graben 63, 2 Tr. Logis Rähm 15, Th. am Fiſchm. gung 

Dram, (il Gertrud Steindanm 12, 1 Tr., (dów ur möblirfes Zimmer- mi| hibſch möbl. Borberzinmer | 1—3 fy Zente finden gutes Logis Eugen Hasse, Ed. Brauser, Ciſchlermſtr., 
9 


an einen Herrn zu vermiethen. 


Iklmöbl. Part.⸗Zimm.,ſep. Eing., 
gl.zu vm. Rähm 15, Th. ,a. Fiſchm. 


Töpfergaſſe 13, 3, 


gut möbl. Zimmer nebſt Cabinet 


Tiegenhof. 


Giaiätteer, 
Mieter u. Stemmer, 


im ſep. Stübch. Strandgaſſe 4,1. 
C700 v 
Ig. Mann k ſind ſogl.gute Schlafſt. 
Kaſſubiſchen Markt 2, 3, vorne. 
Ig. ont, Mann find. ſof. Logis im 
eig. Stübchen Holzgaſſe 9, 1 Tr. 


möbl. Vorderz., evtl. mit guter 
Penſion, billig zu verm. (62376 

Hundegaſſe 118 iſt eine kleine 
Vorderſtube zu vermieth. (62765 
Zangjugr, Hauptſtraße 72,1 Tr. 
iſt ein leeres freundl. Zimmer 


Kohlenmarkt 14/16, 
Ecke Paſſage. 
GE EE E E ER GE es 
Tüchtige Friſeur⸗ 
oder Raſeurgehilfen 


Cabinet, ganz ſeparat, billig zu 
vermiethen Breitgaſſe 89, 2. 

Ein kl. möbl. Vorderzim. an e. jg. 
Mann m. K. z. nerm. Gr. Gaſſe 7,1. 
Gr. f. möbl. Vorderz. zu vrm. 


SSS Ss 
EE E WE KE WE E WE ER 


Wohnung, 


drei Zimmer, Küche, reichli 
Zubehör, Garten, foto iin 


zu vermiethen, x g ohannisg. 62, 1, n. E. 3. Damm. —2 Ser Schlaſſtelle f. e. j. auft. Herrn zu 8 : ; | 
ee ere oen pleid paoe EBU Sieg antes Zimi6r nit ed lee verm. fr 
tanggatten 52 ift Kiel Et Gam. Gini. möbl. J. pte. e 6 00 ohne Penſion ift zu vermiethen Herrn zu vrm. Laterneng. 2, 1,0. Frau od. Mädch kann fih als Mite] — Süchtiger Rockarbeiter Schiffommerleute 
Cab. ch ze. An MID TLE 926 z. A beng-©.15b,Nieberit, (62906 Frauengaſſe 49, parterre, Karpfenſeigen 1, 1 Tr SE gut bewogn.meld,Srhiijjeldamm22,1 meide faj 2. dada 182 i 0 h 3 Ą 
Sleiihern.6 iſtdtel. CEIST Hell. Geijtg. 23, 2, mbl. Borders, | NET Vorderz. iep. Eing von jo]. ECK Bimmer mit a. ohne | Im eig. beizb. Zimmer anſtänd. o m i 5 ben che bereits als Eiſenſchiff⸗ | 
u b. A. Weideng 1b Klabs 0005 zu vm. Auf Wunſch Beni. (62658 od. ſpät. zu vm. Boggenpiugl28,1. Benfion zu vermiethen. Logis zu h., auch m.g. Bek., Woche E ee eg DEEN 
A DE m R hit ` Ens e nn 8,50. Kleine Hoſennäherg. 4, prt. (Inſpectoren). Redegewandte u. Ia | 
Guano 2 ane Bojan | FEIN MOBILES Meteo Ee ell El er gefur | 


beſtehend aus 2 Stuben, Cabinet 
Küche, Keller, Boden, Hof und 
Eintritt in den Garten fofort 
zu vermiethen. (60946 
Deg —— —ñĩ— — 

Die ſeit mehreren ahren 
von dem Königl. Obere Here 
Freiherrn v. Buddenbrock 
innegehabte 


Wohnung 


Breitgaſſe 51/52, beſtehend 
aus 1 Saal, 8 Stuben, Flur, 
Küche, Entree dc. ift ander- 
weitig zu vermiethen. Die 
Beſichtigung derſelben iſt jeder 
Zeit geſtattet. Alles Nähere 
Breitgaſſe 52, im Lachs. (8 59 


Eine Wohnung 


von 4 Zimmern mit Mädchen⸗ 
gelaß, Entree ꝛc. mit Garten⸗ 
benutzung Neugarten 32, pt. 
ſofort zu vermiethen. Näheres 
daſelbſt 1 Treppe. (5972b 
5 Zimmer u. Zubehörbilligzuom. 


Näthlergaſſe 2 

iſt die Parterregelegenheit 

pejt. aus 2 Zimmern, Küche, von 

ſofort zu verm. Alles Nähere 
d Boggenpfubl Nr. 22/23, bei 
Frau A m (4635 


hlhelm. 
O z A ar a 
Halbe Allee, 
eiligenbrunnerweg 108, 
i 15 E Etage, beſtehend 
aus 5 Zimmern, Balcon nebſt 
i ubehör, billig zu vermiethen. 


äheres daſelbſt hochparterre 
oder Breitgaſſe 119. (4375 


dieſen Geſchäftszweig noch nicht 
kennen und ſich einführen wollen, 
belieben unter Darlegung ihrer 
Verhältniſſe ſchriftl. Meldungen 
zu richten an das Bureau der 
Friedrich-Wilhelm- Gesellschaft 
Danzig, Jopengaſſe 67. (4771 


Tüchtiger Möbeltiſchler 
wird eingeſtellt Hundegaſſe 64. 
Ein Bote >; 
für ſtändig ſofort geſucht. Caut. 
erforderlich. Deutſches Verkehrs⸗ 
bureau „Mittler“ Danzig, Gold- 
ſchmiedegaſſe 13. 
Schneidergeſelle kann ſich 
melden Hundegaſſe 23, 1 Tr, 
Geſucht wird von Mart. 98 
oder ſpäter ein tüchtiger, nüch⸗ 
terner, verheixatheter (4785 


Kuhmeiſter 


mit zwei Gehilfen zu 40 Kühen 
und 20 Jungvieh, ſowie circa 
80 Schweinen. Meder, 
Wiersbau bei Usdau Oſtpr. 
y 9 tonspnaqzquv nag; 
. Kee laat *Gluatqaaa 
suaga46) Jaaa al miray D Pop 
pozogie ltockaqnagaatpl puma 
ur 


und Cabinet mit fep. Eingang zu 
verm. Hundegaſſe 118. (62755 
I. Damm 1, 2, fein möbl. Vorder⸗ 
zimmer v. 1.Nov. zu vrm. (62846 


S RA, Seed ae R BE 
Jüngſtädtſchegaſſe 3, 2 Tr., nahe 
der Kaiſerlichen Werft, it ein 
möbl. Zimmer zu verm. (6248b 
leg. möbl. Zimmer u. Cab. ift 
Hl. Geiſtg. 50, 2 kl. Tr. gut möbl. 
Z.m. gz. ſep. Eg. v. 1. Nov. 3. v. (6324b 
Weidengaſſe I, 2 Tr., find 
1—2 fein möbl. Zimmer gu vrm. 
Auf Wunſch Burſchengel. (63186 

Breitgaſſe 123, 2, dicht am 
Holzmkt., 2 möbl Zimm., ſeparat 
gelegen, mit oder ohne Penſion 
vom 1. November zu vrn. (62890 
Frauengaſſel1, ist ein rein mäbl. 
Vorderzimm. von fogl, zu verm. 
Pfefferſtadt 53,8, möbl, Vorderz. 
mit ſep. Eg. an anſt. Hrn. bill. zu v. 

Gut möblirtes Vorderzimmer 
mit ſep. Eing., Ausſicht nach der 
Langen Brücke, zu vm, Näheres 
Lange Brücke 9, im Mützengeſch. 
Zeeres Vorderzimm. jolort | 2 Nen 
e a Nr. 10, 4 Nel Se g, 0m Wnliplag 0,2. 
zu verm. Faulgraben R.. 


Freund, möbl. Part.⸗Zimmer v. 2 Elegant möbl. Zimmer 


1. Nov. zu verm. Poggenpi. 40. ift zum & ls ver: 
w iethen Kohlenmarkt Tr. 
(ui möbl. Torderzimmek, Voie. Weu Ze 
mit Pianino, 1 Trepp hoch, e 31 if 5 
zum 1. November an folden | Heil Beiftgaffe bern N. möbl 
Herrn zu vermiethen Lang⸗ Vorderz. b. zu verm. N. 4 Tr, 
garten 113,1, Nähe Milchkannenb. Se Ji Lë 
Möbl. Dim fe. Hrn. od. Dame jehi | ift ein mö immer mi 
P67 eme Eingeng an 
2 Tr. Heil. Beiftgafje 45. (63506 | Mrattenbuden 4 tann ein Theil- 


Weſdengaſſe 20A, 2, Eg, ijt ein | nehmer zum möbl. Zimmer mit 


g. möbl. Zimmer zu urm, (63356 Penſion, 18.40 meld. (62996 


Spendh.⸗Neugaſſe 14,15, 1 Tr. l. 
Anſt. junger Mann findet gutes 
Logis Drehergaſſe 9, parterre. 
Anſtänd. junge Lente finden 
Logis Pferdetränke 12, 1, vorne. 
Anſt. jg. Leute find. gut. Logis mit 
Beköſtig. Schüſſeldamm 25,2 Tr. 
1otdl.j. Mann o Mädch. f. Schlafſt. 
Schüſſeld. 16,2, Eg.Baumgrtſchg. 
2 junge Leute finden von gleich 
Logis Junkergaſſe Nr. 8, 1 Tr. 
Junge Leute finden Logis 
Spendhausneugaſſe 4,1 Tr., v. l. 
2 junge Leute find, gut. Logis ſof. 
mit Beköſt. Büttelgaſſe 10/11, aj 
F SLE CZ lee 
Baumgartſchegaſſe 40, 1, find. e. 
anit. jung. Mann v, gl. gut. Logis. 
Sunger Mann findet anjtänd. 
Logis Tiſchlergaſſe 24/26, 2, r. 
Ordl. jung Mann find. g. Schlaf 
ſtelle Büttelgaſſe Th. 5, Gen 
Im einfach móbl.Stibd.finb.ein 
jung. Mann gut. Logis Rähm 6. 
Ein junger Mann findet gutes 
Logis Drehergaſſe 19, 2 Trp. 
Mate Leute finden gutes Logis 
attenbuden 33—.36, Hof, 3 Tr. 
Ein ardtl. jung. Mann find, gute 62%) 
Schlafſtelle Drehergaſſe Nr. 7, r. | 1 O urag PRopnacją nw jragz 
Ein junger Mann find. anftónd. Mee gr dle plg ug) 
Logis mit auch ohne Beköſtigung Hoa fob 2a D D eule 
Langgarten 70, Hf, lks., Th. r. pt. Gi ate e nech denn fig 
Ein anfiinb. Junger Mann find. Ein u meld. Fleiſchergaſſe 18 fic) 
Logis Pferdotränie No. 11. or 1 5 ? SC Sech 18, pt. 
ET | Fichtige Rockarbeiter werden 
Eine anſtändige Frau | geuit Ziicteraafie 53, 1 Tr. x. 
kann ſich als Mitbewohnerin bei 2 (dn, Schneidergeſellen ſtellt 
einer alleinſtehenden Wittwe 


bei hohem Lohn d. ein G. 
melden Breitgaſſe 33, 2 Tr., hint.“ Langfuhr, Eſchenweg 9, 0835 


5. Cl. heiſtg. 48,3 l. Kalſerg 080 
Dieuergaſſel Gein möbl dumm, 
zum 1.November zu vermiethen. 


Ein möblirt. Zimmer 


mit od. ohne Peni. Breitgaſſe 42. 
hehe — UE Beet Yong 


eleg. 

br odhänkene. al, 9 Tr, möbl. 
Borit Graben 30,2,gut mbl.Zim, 
Gob- Jeng, du verm. A. W. Ben]. 
:..:... ̃ 6g. 7˙§7½˙ꝗ ü. 
Weldeng 1,5 Tr. rechts Zim u. 
Schlafcabinet zu verm. (68626 
16 im eig. Ten, Zim. m. g. Bek. iſt 

9. W 9.3.0. Laftadie0 2 [63146 
P. W. .. 
unge Beute erhalt, ſofort Logis 
A Zem, Schüſſeld. 38. (63226 
— w PR MTI WRC RY 
Bill. Logis m. gut. Beköſt. zu hab. 
Poggenpf. 67,2 6. Engler. (63026 
zńulein w. tagsüb. i. Geſch. if. g. 
Log be, Ww. Tagnetg 3, (62806 
Anſtd. junge Leute finden gute 
Schlaſſtelle Pfefferſtadt 11, 2 Tr. 
Logis für einen jung. Maun 
zu Bade Jopengaſſe 43, 2 Tr. 
Ein Mädchen oder eine Frau 
findet Logis bei einer Wittwe 
Hohe Seigen 26, Hof, 1 Tr., ks. 
1 anit. jg. Mann f. 8. Nov. i. Cab. 
Logis mit Bett Töpfergaſſe 25. 
Junge Leute finden Logis mit 
Beköſtigung Malergaſſe Nr. 1. 
Junge Leute finden gut. Logig 
im Mangelgeſch. Hundegaſſe 50. 
Ant Mannf.Schlfſt. Sammtg 21 
Ein junger Mann findet Logis 
Vorst. Grabenö 1, Hf. 2 Tr. A Th. 
Anffänd Junger hann findet gut. 
Loais im eig. Cab. Schüſſeld. 10,2, 


Pfefferſtadt 55, E. Baumgarſcheg. 
2Tr., e. möbl. Zimmer zu habne. 
Weidengaſſe 12, 2, ift e.frdl. mbl. 
Vorderzimm. mit ſep.Eing. b. zu v. 
Ein g. h. Cabinet a. 1-2. Leute 
mit Bett z. vm. AmStein!5, 3 Tr. 
Heil. Geiſtgaſſe 122 

iſt ein gut möbl. Zimmer von 
gleich zu vermiethen. Näh. 3 Tr. 
Poggenpfuhl 30, 3 T., freundl. 
möbl. Vorderzimmer zu verm. 
— — — — — 
Irüh. Zimmer ſep. gel. v. 1. Nov an 
1-2 Hrn. zu um. Langenmarkt35, . 
Ba eeen 
Gut móbi. Part.⸗Vorderzimm. zu 
verm., ſep. Eing., Sandgr. 52a, pt. l. 
Ein fein möblirtes Zimmer zu 
vermiethen Jacobeneug aper 
Weldengaſſe 1 b,l, gut möblirtes 
Vorderzimmer an e. Herrn zu v. 
— — —— To — 
Möbl. Zimmer u. Cab.,g.ſep. 1 Tr. 
a. e Hrn. z. v. Toblasgaffe 23. 
ä , A mer 
7 ſchön möbl. 
Zafadie 6, 2, ſep. Vorder⸗ 
zimmer 3. 1. November zu verm. 
. mn A 
Hell. Geiſtgaſſede, freundl. möbl. 
Vorderzimm. [UB 10% zu verm. 


Germania -Werft, 
Gaarden bei Kiel. 
Nelterer 


Maſchinenbauer 


erfahren in landwirſchaftlichen 

Maſchinen, Bes Gë | 
Mühlenarbeiten, Dampfdreſch⸗ | 
ſätzen zc. als (4735 | 
Vorarbeiter und Meiſter ; 
f.dauerndeBejchäftigimg geſucht. 1 
L. W. Gehlhaar, 


Nakel (Nege), | 
Gijengiegeret u. Maſchinenfabrik. | 


. ——— 
Die Dienerſtelle 
bei d. Unterzeichneten ift beſetzt. 
Dies den Bewerb. zur Nachricht. 
Danzig, 28. October 1898. 
Jaeckel, Landeshauptmann. 
Schneidergefellen finden hei 
hohem Lohn dauernde Beſchäft. 
Laſtadie Nr. 22, 3 Treppen. 


Ein Reſerve⸗ 
Bierfahrer 
kann Dä melden bei der (4768 
Danziger Actien-Bierhranerei ` — 


in Kl. Hammer bei Langfuhr. 


Cüchtiger Jicgelſtreicher 
findet dauernde Beſchäftigung 
Wiesenberg & Steinhauer. 
e en eg, ute 
Arbeiter, können fiğ melden 
Vorſtädtiſcher Graben 17, Tr. 


. — — — 


8 Montag Danziger Neueſte Nachrichten. 


Tücht. Schneidergeſell. find. d. Bes 0909999 7 ` 
jehait.J.Schwarz, Koglengafje83. | $ [0000000062 | Saufmóddjen geju. Dam 11. 


+ * een 
E ̃ — EEN Suche Köchinnen, Mädchen für 
2 Tischlergesellen | 2 Lehrling geſucht: Alles und für leichte Dienſte. 
werden eingeſtellt Kneipab 7/8, für ein Zuck 21 A 1 7 
0 und dewon lecht, Pognenpfubi T, 
1 ich Bro an pedition- und Aſſecuranz⸗ © | Mehrere Kinder⸗Fräulein 
11-3 Uhr m. ſich Brodbänkeng. 11,4 3 Geſchäftgeg. Remuneration. 2 mir auch ohne Schneiderei, BE 
$ Selbſtgeſchriebene Offerten © | deutjrh ſprechend, erh. Stellung 
2 mit Lebenslauf unter G 655 © nach Warſchau und Umgegend 
Zan d. Exp. dieſ. Blattes. (4775 $ bei hoh. Lohn u. fr. Reife d. W. 


29910900000900000060 | Gniatczynski, Thorn, Seglerſti9. 


31. October. Nr. 255. 
beem 


8.3. K.⸗Schn. u. Br.⸗Mal., agio 
SE chmarkt 48, 
Jede Putzarbeit wird gut und 
billig angef. Gr. Bäckerg. 9, Th. L, p. 
Perfecte Schneiderin empfiehlt 
ſich Laſtadie 28, 1 Treppe. 
neiderin empf. ſich in u. auß. d. 
son e Schwarz.? Meer 25. (62585, 


Shot Di Bert und 
Aähterim snaceniadńea an. 


Sonnabend ein Ning mit Simili- 


EB LJ 
’sche r Stein verlor. gegangen. Gegen 
Bel. abzg. Ohra⸗Niederfeld 378, 
1 gold. Bincernez Halbe Allee 
oder Olivaer verloren. 


Vorbereitung für Serta | Se Giga 
Voggenpfuhl 11. D 


Ad 


Ein nicht zu junger, in ſämmtl. 
Fächern erf. Conditorgehilfe 
kann ſofort od. ſp. in dauernde 
Stellung treten bei (67876 


> © 

Alwin Schendel, Bromberg. ES S p © EN Gegen E z 
Suche emen verheir. Pojme Arbeitsbnri: che Amme e entgegen eldungen neuer Züglinge werden noch bis zum 1. ke è E 
(zugleich Stellmacher), Kutſcher, verlangt ſofort Georg | A. Jablonski, Poggenpfuhl 7. egen genommen. | Š o| O 
uud Zungen Probl do ütieter | Schubers, Gr. Bergnaiie 20. | Sue foort eine Finde fran für L. Schesmer, Vorſteherin. 3 ai $i Stiefel u. Gummiſchuhe 
5 SE 15. Lehrling mt et | ein Kind (10 „ Gehalt, diuerſe Wer verſchafft enn. cl undeſcholf. dm meinem Flick-, Stopi- | $ dd | S | werden in 35 Minuten ſtark 

zeſucht wird ein junger. Mann | Ten dee Schulbildung Kindermädch. v. 14—16 N., Dienſt⸗ 60 Jt.alt.) Handwerker e. anjtänd. | Strick-Unterriehts-Cirkel könn. 24 beſohlt von 2 Mark an Jopen⸗ | 
für eine Liqueur⸗ Fabrik, der ſogleich geſucht Felix Danziger, | mädchen für Stadt und Land bei Lebensſtellung. Off. m. Angab. d. noch Schülerinnen im Alter bis $ 2Igaſſe Nr. 6. (4705 l 
gleichzeitig auch kleine Reijen | Agentur- n. Eommijfionsgejichäft | 10-12-15.4Geh.Prohl, Langgt. 115 Beding. u. Art d. Stell.u. G654. zu 12 Jahren theilnehmen. 2 dB KVV | 
6.770 an bie Gzy J Bl. erben. | Dopiengajie 88, 1 Zr. (65856 Madchen in Herren d gend rg e E. mae, eee er; Dr. Fleck, 2) Weißzeugnähterin 

ne ar „BI. erbeten, Q 7 Lon Ed. Veſch. Tleiſcherg. 83 1. H John achibarer Mim Violim-Unterricht, bene 2 a 3 2 ſempfiehlt ſich zur ſauberen und 
deii? maż e arbiergehilfen Bet höchſt. Lohn u. fr. Reiſe juche | fut als Lehrling eine Stelle im l L. Herrmann, < Spetialarzt für m billigen Anfertigung von Wäſche 
ci - ` $ 2 ee 2. m Mädchen en Comtoir. Offerten unter & 618. | Hundegaſſe 39, 1. Etage. 2: 1 0 > k M WE $ jeder Art. Mielke, S (6123 

Schuhmacher finden dauernd ; / s Städte, f. Danz. zahlr. Köch. Stub.⸗ s Jarmkranßkhei Karpfenſeigen 25, 2 Treppen 
Beſchäftigung Vorſt. Graben 25. W d E u. Hausmädch. 1. Damm 11.063790 Empfehle Tanz - Unterricht > er ® ji Ge S Comat- bok 

> 7 ` wn e Remuneration ſu : AUE A e F S P$ = 
Eine jaubere Aufwärterin Kutſcher, Hausdiener von auher- 2 anggaſſe | 

Ein Eonditorgehilfe À. Rohde Nehflgr. für den Vormittag geſucht a Laufburſchen und Neufahrwasser. 2 2 s d 
der im Backgeſchäft u. Marzipan F Langgaſſe 65, 1 Tr. Landknechte mit gut. Zeugniſſen. Auf vielſeitigen Wunſch werde © 2 Fusszeug (68276 
durchaus ſelbſtändig arbeiten i 1 Stütze d.Hauöfe., w. fiń v.feine B. Mack, ich am Mittwoch, den 16. No- 2000000000000006003 | 


Cigarren⸗ u. Agenturengeſchäft. 
a ACO WORA ECU: 


SEH a 
Einen Lehrling 
jucht: (4749 
Kaffee⸗Special⸗Geſchäft 
Breitgaſſe Nr. 4. 
Alte alleinſt. Fran k. ſich als Mit⸗ 
bew. m. Eliſabethkircheng. 7, Kell. 


Weiblich. 


Kinderfrünlein, Stützen 
der Hausfrau, Stubenmädchen, 
Kinderpfleg., Jungf. bildet die 
Fröbelſchule, Berlin, Wilhelm⸗ 
ſtraße 105, in 2—6 monatlichem 


Jopengaſſe Nr. 57. 
Ord. arbeitf. Hausdien., Kutſcher, 
Knechte empf. d. Bur. 1. Damm 11. 
Geweſen. Beſitzer, 30 Jahre alt, 
ſuchtBertrauensſtellung in jed. 
Branche als Caſſirer, Reiſender 
oder Verwalter. Caution kann 
in jeder gewünſcht. Höhe erfolg. 
Off. unt. 6788b an die Exp. d. Bl. 

(67886 


Junger Mann, 


militärfrei, ſucht als Reiſender 
oder im Comtoir Stellung. 
Off. unt. G 604 an die Exp. d. Bl. 


Suche eine Filiale, 


vember er., „Abends 5½ Uhr, 
einen Kinder⸗Curſus 


eröffnen. 


Die 2. Tanzſtunde 


für Erwachſene 
findet Donuerstag, den 3. No⸗ 
vember er., Abends 8 Uhr, 
ſtatt. Meldungen für beide 
Cirkel werden bei Herrn Helfer 
entgegen genommen. 
R. Gorschalski, 
Tanzlehrer. 


Camz⸗Auerrichts⸗ 


beſohlt und reparirt maſſenhaft 
am ſchnellſten und billigſten 
die Reparatur ⸗Anſtalt von 
H. Rappoen, Melzergaſſe 13. 


Erſte Danziger 


Sohnellſohlerei 


und 


Reparatur = Anitalt 
Jopengaſſe 61 


führt Reparaturen an Fußzeug 
jeder Art ſchnell, billigſt und 
gut aus. 


kann, findet ſogleich dauernde 


Stellung. Gust. Oscar Laue, 
Graudenz. (4799 


Junger Materinlin 
sunger Materialifi 
wird auf ca. 6 Wochen zur 
Aushilfe b. freier Station geſucht 
©. Lindenkerg, 
Breitgaſſe 131/82. 
Ein tüchtiger Klempnergeſelle 
findet Arbeit Langgarten 95. 
Schneidergef., Ip. Rockarb., find. 
Beſchäftig. Tagnetergaſſe 7, 3Tr. 
Schneidergeſelle auf feine Nöcke 
geübt, m. ſich Johannisg. 19, 2. 


Arbeit ſcheut, w. v. ſof.geſucht, am 
liebſt.v.ausw. Poggenpfuhl 47, Ir. 


2: 9 ——ͥñuꝛlBůn— 
Gindehrmidhen 
mit Volksſchulbildung, von anſt. 
Eltern, melde ſich für den Aus⸗ 
ſchank einer Deſtillation. Off. u. 
G 615 an dieCrp.b.BIntteż.(63756 
Fa — 
Mädchen im Herrenjaquet⸗ u. 
Maſchinennäh. geübt, melde ſich 
Hundegaſſe 23, 1 Treppe. 
1 jaub. Aufwärterin w. verlangt 
Langfuhr, Hauptſtr.36 im Laden. 
Eine Aufmärterin fann ſich 
melden Pfefferſtadt 27, part. 
Suche KE 


Mein Atelier für künſt⸗ 
liche Zähne, Plomben że. 
befindet ſich jetzt 


Holzmarkt 23. 


Zander, 


Dentiſt. (8591 


Dr. det Mir. Deman 


Langer Markt 37, 1. Et. 


—Curſus aus. Jede Schülerin ER > ah. Seid £ 

Unvery.Hofmeift.,Doteld. Dausd | erhält durch die Schule Stellung.] Köchinn., Kinder Haus- Stuben- E Juſtitut Vom deutſchen Officier- 
Kutſch.ſof. gef. 1. Damm 11. (63806 Auswärtigen billige Penſion. mädchen f. Danzig, Berlin, Kiel, geſtellt werden. Offerten unter verein ſeinen Mitgliedern .. ZPORR 
Wir ſuchen zum ſofortigen 


empfohlen. (4601 


Zahnoperationen 


unter Anwendung der 
neneit. elektr. Apparate. 
Zahnerſatz, Plomben. 


Proſpecte gratis. Herrſchaften 
können ohne Vermittlungskoſten 
jederzeit engagiren. (4458 
Vorſteherin Klara Krohmaun. 
Ein Fräulein 
LEI 
fürs Buffet 


ſucht (4611 


Lüb. b. h. Lohn, fr. Reiſe, 6% dg. 
C. Bornowski, Heil. Geiſtgaſſe 37. 


Bine Spiliran u. zwei Arbeiter 
geſucht Hundegaſſe Nr. 82. 


Näherinnen finden bete. Mäntel⸗ 
arb.dauerndeBeſch. Altſt. Gr.57,2 


Im ſtädtiſchen Arbeitshauſe 


6703 an die Exped. d. Bl. (63436 


RE EE TWEET tee 
Ein älterer Sudhalter 
ſucht Stellung. Offerten unter 
G 138 an die Exp. d. Bl. (60886 
Verh.kräft. Mann mitg. Zon Dud 
fertedizbeitsftellestateen Lr 


Langgasse 43 


Anmeldungen für die 


Kinder ⸗Tanzſtunde 


Dienstag, den 1. November, 
Nachmittags 5 Uhr erbeten. Für 
Schülerinnen und Schüler 
über 14 Jahre beſonderer 


Antritt einen 


Fuhrmann, 


welcher unſere ganze Pro- 


Sude per ſofort einen 


Im Wu 


der mit einf, Comtair⸗ 


Sonntags) 1LO—12UHrBorm. 
Franziska Günther. 


5500 Mark 


gu 5%, nur zur 1. Stelle, auf 
ein ſicheres Grundſtück zu ver⸗ 
leihen. Offerten unter 64665 
vu die Expedition d. Blatt. (4665 
Theilnehmer gefucht, mit 3 bis 
4000 M baar. Bern. z. Anmeld. u. 
Ausbeutung eines Patentes im 
Ausland. Kenntn. nicht erforderl. 
Jung. Mann bevorz. Sich. Einkm. 
Off. u. 6 554 an die Expd. (6311b 
Aufwarteſtelle Kumſtgaſſe 16, 2. Erſtſtellige Hypotheken zu 5 % 
1 anit. Näth. bittet ein. Tag in d. find zu verkaufen Offerten 
Zu. Beſch. Off. u. 652 a. d. Exp. unter G 538 an die Exp. (63076 
11g. Frau bitt. f. d. Morgenſi. u.e, | 12-13 000 Mk. vom Selbſtdar⸗ 
Aufwartſt.Weickhmannsg. 2, Kell. leier e de ZS AT 
Köchin d. gt. Toch. m.b. Höh. Herr- Ollert u. G 707 a. d. Crp. d. Bl, 
ſchaft. Aufwarteſt. Dregerq.19,1. | Suche 13—15 000 Mk. auf e. 

- - r | neu erbaut. ſtädt. Haus z. 1. Stelle 


1 Frau bitt. u. Sell. für d. Morgſtd. zu 4% O 507 an die® 
3 z | gu 4%. Off. unt. 6607 an dieGrp. 
St. Katharinenkirchenſt. 14, Hof. O0 ih on men 


1 Fran b. umStelle a Wajen u. rechtſtädt. Grundſtück zur zweiten 
Reinm. Z.erf. Rammbau 13,251. 9 5 Stelle von gleich od. ſpät. 
Mädch. m. g. Zgn. SE A Offert. unter G 667 an DieGypeb, 
den g. T. Jungferng. 1/2, Hof, 1 Tr. F 
b Gesucht ug l- U. Arndbesitger-Ferein. 
Eine gebildete ältere Dame] Wir ſuchen für Grundſtücke 
wünſcht eine nachweisl. gut geh. zur 1. u. 2. Hypothek: 30 000, 
Commandite v. Yan. zu übern. 25 000, 20 000, 15 000, 
Gaut. vorh. Off. u. G 634. (63686 12 000, 3000 Mk., auch 
Eine fo. Wajchfr.empf.ij.o.Herrih größere Poſten. Ferner 
z. Waſchen Schüſſeldamm 12,Hof. empfehlen wirchrundſtücke zum 
1 Frau bitt. fd. Morgenſteu.e Auf- Ankauf in beſter Stadtgegend 
1Frau bitt. f.d. Morgen 5 Get? gend, 
warteſt. Nh. Altſt. Graben 63, 1,r, | darunter Geſchäfts⸗Grundſtücke 


Für mein Glas, Porzellan⸗ 
und Wirthſchaftsmagazin ſuche 
per ſofort bei hohem Gehalt eine 
tüchtige, brauchekundige 
Verkäuferin. Stellungdanernd. 

H. Kelch Nachflgr., 
4693) John Lange, Dirſchau. 
Ein ordentl. Dienſtmädchen mit 
guten Zengn. od. e. Aufwärterin 
für den ganzen Tag kann ſich 
meld. Weidengaſſe 47, p. r. (63190 
1 Aufwärterin für den ganz. Tag 
kann fih mld. Johannisgaſſe 71,1. 

Lehrmädchen zur Erlernung 
der Glanzplätterei kann ſich 
melden Langgaſſe 11, Hof, 1 Tr. 
Junges Mädchen z. Aufwarten 
geſucht Mattenbuden 9, 1 Tr. 
Ehrl. Mädchen mit gut. Zeugn. f. d. 
Vormittag gej. Vorſt. Graben 8,2, 
Mädchen mit gut. Zeen. für den 
Vormitt. gej. Gr. Mühleng. 9, 2. 
Tüchtige Maſchinennähterin 
auf Wäſche ſucht Schattmann, 
Sperlingsgaſſe 21—22, (6347b 


Junges kath. Mädchen, 


wird zur Stütze der Hausfrau ges 
ſucht. Off. u. 6 702 a. d. Exp (63366 
Ein ord. Mädchen f. den Vormitt. 
geſucht Mauſegaſſe 3, part., links. 
Ig-Mädch. 3. Trl.d.f.Damenſchnd. 
k. ml. d Vrſt. Graben? 2,3, Rother. 
Zum 15. November wird eine 
perf. Kochmamseil, 
die im Tranchiren und Gar⸗ 
niren der Schüſſel bewandert 
iſt, geſucht. Offerten mit Zeugn. 
und Gehaltsanſprüchen unter 


S : 3 mi Hie Weiblich. Eirkel i e ER 11 | Er | ; 1 4 
Arbeiten vertraut if. Café Central. 2 e ahme für die Gi e K f 3 j | cianie tie im 
: Eduard 9 = ler Wir th in E e 1 ; UU l. N le Stande iſt. 44732 


geſucht. "TE 
Lohn 25 % monatlich neben 
freier Station. Meldungen im 
Bureau der Anſtalt Töpfer⸗ 
gaſſe Nr. 1/3. 7 (63096 


Suehe 


Köchinnen, Stuben, Haus- und 
Kindermädchen, Kinderfrau bei 
bohem Gehalt, ſowie Mädchen 
für Berlin bei freier Reiſe und 
Handgeld. B. Mack, 
Jopengaſſe Nr. 57. 
uche für mein 


Stellen - Vermittelungs- 
und Gesinde-Bureau 


eine sewandie Persönlichkeit, 
Off. unt. G 709 an die Exp. d. Bl. 
Ordentliche junge Mädchen 
können ſich z. Bücheraustragen 
melden Drehergaſſe Nr. 2. 


1.Westpr. Cartonnagel-Tabrik 


ſtellt 


Lehrmüdchen 
ein 2. Damm 18. 
Eine ordentl. Aufwärterin 
kann ſich melden Altſtädtiſchen 
Graben Nr. 101, 3 Treppen. 


Damen 


von besserer illustrirter Frauen- 
zeitung für den Vertrieb ge- 
sucht, in allen Theilen Deutsch- 


Dampf⸗Ziegelei und 
Kunſtſteinfabrik 


1 gut empf. Aufwärt Du. e Vor⸗ u. 
Nachmſt. Off. u. G 705 an die Exp. 

Eine junge Dante, die den 
Curſus der Buchführ. beendet hat 
u. e.gute Handſchr. beſitzt, wiini cht 
Lehrlingsſtelle in e. Comtoir 
od. Burean. Off. u. g. 596 a. d. Exp. 
Drdtl.gr. m. g. Man b. u. Aufwft.f. 
d. Morgſtd Töpfergaſſe 31, 1, Hof. 
lält. Mädchen b.um e.A_ufmattejf. 
f. d. Vorm. Mattenb. 20, Hof, Th. 5. 
Eine Frau b. u. Beſch. i. Walch. u. 
Reinmach. Nonnenhof 12, Th. 8. 
Eine Frau bitt. e. Stelle z. Wach. 
Zu erfrag. 4. Damm 12, 2 Tr. 


Eine Frau mit Zeugn. w. eine 


Plomben? 
A sehmerzlosesZahnzichen $ 


Schaefer & Römer, 
Conrad Meinberg Hecht 


; Comtoir Hundegaſſe?6 
american dentist. 


Holzmarkt 16, 2. Etg. 5 Elegante Fracks 
` e TEA, und (61195 | 


Frack - Anzüge | 


werden ſtets verliehen 


Breitgaſſe 36. 
Fracks 


und (63726 


Frack - Anziige 


werden verliehen 


Breitgaſſe 20. 


Nische Trüffeln 


empfiehlt zu Tagespreiſen billigſt 

Everode, Station Freden, 
Provinz Hannover, (4787 

Kaſtaninſeife 20.5 Hausthor 2. 


(3085 

ilgffiejef Ri 
8 e hne, 
Jagdstielel, Comtoirsehulie, 


i 
borsäglichegutmacherwante, 


Schneidergeſelle, gut. Nockarbeit. 
kann jich meld. Johannisg. 48, 3. 
Ein tücht. Schneidergeſelle £ ſich 
melden Breitgaſſe 32,2. G. Weide. 

in jüng. Schloſſergeſ f. Bauarb. 
w. geſ. Schidlitz, Charthäuſerſt. 57. 
1 tüchtiger Schneidergejelle 

eſucht Spendhausneugaſſe 6, 1. 


10 tüchtige 


Jam Juni 


finden ſofort Beſchäftigung auf 
dem Bagen'ſchen Neubau, 
hint. der Actienbrauerei. (4768 


Lebensstellung 


für Herren, welche Lust zur 

Reise haben und Organisations- 

talent besitzen, gesicherte 

Existenz, hohes Einkommen. 

Offerten unter Nachweis bis- 

heriger Thätigkeit erbeten durch 

| Rudolf Mosse, Berlin SW, 

| unter Chiffre J A 5590. (4789 m 

| %.Berlinu.Sdlesm.|uch.tnedte 

u. Jungen Reiſe fr.) 1. Damm 11, 

(63616 

Schneidergejell. auf b. Lagerarb. 

N find. g. Winterſtelle auf Stück od. 

| Halbſtück Jungferngaſſe 23,1 Tr. 

| Ein Tiſchlergeſelle melde fid 
Baumgartſchegaſſe 21. 


7 
Lauggaſſe 37, 1. Etg. 
(Seidenhaus Max Laufer.) 

Sprechzeit: 9—1 Vormittags 

226 Nachmittags. (4226 
Elektr. Bebtrieb, Honorar mäßig 
R 0 K wird um nähere 
Offerten e SE gebeten. 

t er F. B. poftl 
Danzig erbeten, ran 


Warum ſchreibt Paul nicht 
m Lore? Bitte bier 
. E 


Antwort. 


Heirath! 


Ein gebildetes hübſches Fräulein 
vom Lande, katholiſch, 10000 % 
Vermögen und Ausſteuer, möchte 
fi) verheirathen. Herren mit 
ernſtenAbſichten werden gebeten 
ihre Adr u. 6 660 in der Exp. d. 
Bl. niederzul. Discret. Ehzenſ. 
Feine Wäſche wird jaub. geplätt. 
St. Katharinen⸗Kirchenſt. 14, Hof. 

Ein Gelegenheitsdichter melde 


Eltern wird als Laufburſche i lands. Gesicherte Existenz, dart e i 
Pic fi 25 Së „ań 6 657 CA 5 1 d8. Bl. hohes Einkommen. „Offerten Frau ſüch Beſchäfküm Waschen k. in e 1 E (4773 | ih. Off. unt. A. Werner, postlag. deiere Gummi í duhe 
Stunden von 9— Hd d unter achweis isheriger $ PRANTS titr. 1a. ejda elle + 
| Laſtadie 36 a, parterre, wird geſucht Petershagen hinter Steinm. Langfuhr Hauptſte la BEE" Klagen, "20 bejte Fabrikate, billigſte Preiſe. 


der Kirche 34a, 2 Tr. Penner. 


Junge Mädchen 


Thätigkeit erbeten dureh Rudolf | ang 3 . 
Messe, in "SW., hn fi jou a . Sn Hundegaſſe 109, ML Soe er Kremer ieber 
91. fe Bot- u. Nadia. Dif "AŻ: | 1600 7 find von Gl. gi vergeben Art fertigt Tachgemaß 13, 


Th Schlachter, 
= i J isg. N 
Saubere Wajchitan|Fruraw Geier 23, 1 se. Ligen, Benn, Ahr 


Holzmarkt 24, (4547 
Auſw. melde fich Tonnen? ët 
( 


| Lauf bursche 


fann ſich melden Langgaſſe 84, 


Häklerinnen u. Strickerinnen 


Anſtändiger Laufburſche zur Erlerng. d. Blumenbinderei können ſich melden Langen⸗ 3.300 Mk. zu 6%, 25 % Bergit, - 
melde fi Bregergafe l. 2. f. fd) meld. Gr Wollweberg. 18, | markt Nr. 25, 4 Treppen. _ eee A fuhe auf3ßtonate g.guteSicheng, Feſtgedichte, DD 
1 tnabeą. Brodaustrag. fann ich | Junge Mädchen zur Erlernung] Eine kräftige Flaſchenſpülerin 1 Mädchen b. 14%. ſucht e. Stelle ff. u. d Tafellieder, Toaſte ꝛc. werden Asen 


melden Frauengaſſe 40. (6377b 
1Arbeitsburſche kann ſich melden 
Junkergaſſe 2, im Biergeſchäft. 
| Für mein Colonialwaaren⸗ 
u. Deſtillations⸗Geſchäft ſuche 
ich einen (61915 


der Damenſchneiderei können 
ſich melden. Auswärtige erhalt. 
gleichzeitig Penſion. J. Schlleder⸗ 
mann, Seifengaſſe 2, Frauenth. 
E.anſt. Mädchen v. 15-17 Jahr. Ff. 
für die Vormittagsſtunden meld. 


kann fof. eintr. Langenmarkt 40, 


Comtoriftin 


findet Stellung. Schriftliche 


empfing u. empfiehlt Alexander | 
Wieck, en Nr. 86—87 


Delicate 
Dillgurken, | 


angef. Fleiſchergaſſe 15,1. (63516 


Hilfe und Rath 


in allen Proceſſen(auch in Ehez, 
Erb- u. Alimentationsſachen) 
durch den früh. Gerichtsſchreiber 


Kaſſubiſcher Markt 13, 2 Trepp. 
Empfehle zu Martine ein⸗ 
fachere Mädchen. $ 
A. Jablonskt, Poggenpfuhl 7. 


Eine ją. gebild. Wittwe; die ſchon am 23. d. Mis. in Zoppot, Shul- 


/ 2 Kaninchenberg 5—6, 1. Eig. links Bewerbun i er | einen größ. Haushalt geführt hat, ſtraße bis Bahnhof oder Danzi ilige Geiſtgaſſe 33. e 

i — £ gen mit Angabe der fan. Leit. 319, Brauser, Heilige 8 

L Lehrling, Cine iunge jaubere, | GchaltSaniprüche evbeten.(4777 SEAN Wuthſch bete. Herr aoi Bert Kong. Suguer | Die Bereisigung, welch | Preißelbeeren 
Sohn achtbarer Eltern, mit Aufwärterin G. & J. Miiller, oder Dame zum 1.08.15.Rov. Off. Fin N. Arbeit = oe dem Privatfecretät Arthur in Zucker, 


Klein zugefügt habe, nehme 
ich hiermit abbittend zurück. 
63376) Johannes Boeck. 
Die Beleidigung, die ich der ver⸗ 
ehelichten Laura Matschull, geb. 
Baikowitz, 1 5 AŚ HA 
ugej. habe, nehme ich a zur. 
Our, 20 Oct. 08 M.Pleger.(63486 
tanogr iom. jd. and. Stickerei w. 


u. A B puſtl. Hoch ⸗Stüblau erb. 
Empf. n.einig.[6, Wirthn.f. St. und 


d. f. Kü tr., Rinder- E l 
GN SE Té eigent, arm., Frau, die d. Werth erſ. muß, 


Kinderfrauen Proll, Langgri.115 | AUF B.Holzun,, elettr. B. jteb. gel. 


i er ch Aezuholen Karpfenſeigen 19. 
; 1 is geübt Ein Roſenkranz ift gefunden. 
EE und Abzuhol. Gr. Gerbergajje8,part, | angen. Schloßg. 2, lv. Hoffmann. 
Arbeitsſtunden. Elise Fromm, | Sonnabend, den 29. 5. Mis. Rohr DE E 
geprüfte Lehrerin, Langfuhr, ein ſchwarzer Krimmer⸗Ueber⸗ dauerhreingefl Büttelg 4- Tr. 
Mirchauer Weg 23, pt. ls. (61760 | zieher mit Monogramm H. L. Ein anft. Kind (Mädchen) von 
Französisch und ein ſchwarzer Filzhut H. L. 7 Jahren w. von ein alleinſt. 
conversation et grammaire in der Garderobe des Cafe Behrs] Dame in ſehr billige Pflege qe- 
ſomie Nachhilfeſtunden ertheilt | vertauſcht worden. Es wird nommen. Offerten unt. 6 632. 
Käthe v. Koziczkowski f erſucht denſelben bis morgen Alle Polſterſachen werden 
Vorſtädt. Graben 16, 2. SC zurückzubr. H. H. Behrs. | modern = raz in auch 
„k. meld. Dienergaſſe 9, 1. Fr G avietuniet m. montl. SSt. onnabend von 7 bis ½8 Uhr außer dem Hauſe. Zu erfragen 
Eine Tata engesüche.: rauen 6600 b. BL in der efettrifchen Straßenbahn L. Wodzak, Borit. Graben 09 pt 
GE von Weichbrodt bis Poſtſtraße Waſch. bum tw. Johanni89. 40, 1 

ung ſuche von ſofort einen 


Eine Aufwärterin 1 ŻE ges! 
melden Johannisgaſſe 71, : = 777ͤͤ TTT i 
e Mannlich. 6rämdl.Dielinunterricht 1 fwar. Portemonnaie _ rn 
$ it . fü 2 melde ertheilt in und er dem Hauſe à Ą $ eine Wäſche wird ſauße 
Lehrling e Hegele . . Terkräneng-Slelung Leet. ouer bem Ger legen gebliebenen Beer | Aut geplättet L. Kaser god 
gegen Vergütung, evtl, w. Soft Eine Nähterin, die auch Herzens ſucht cautionsfähiger, ca. 40jähr. Ober ſecundanererthellferfolg⸗ Finder wird gebeten, daſſelbe Oſtdeutſche Induſtriewerke. 
und nn Magtauf geg foen ausbejj.,wirb für mehrere Herr. Offerten unter 6281 b reich Nachhilfeſtunden. Offerten gegen Belohn. abzugeben auf den 

Franz Kuhnert, Maßkauſcheg. 10. 


; : Wäſche w. eigen u. faub, gerollt 
Zone gej. Kaſtanienweg 6, prt, r.“ an die Exped. dieſes BI. (62816 f unter G 631 an die Exped. d. Bl. vereinigtengirchhöf. Große Allee.] Weickhmannsg. 8, Kell, Heinrich. 


Vanu- und Kunſttiſchlerei, 
Portechaisengasse 7/8. 


Ig. jaub. Aufwärterin mit Buch 


guter Schulbildung. ſofort geſucht Meldungen v. 7Uhr 
| A. Winkelhausen, Abends an Weidengaſſes la r . 
| Kuſſubiſchen Markt 9/10. 


A ‚[14—16jähr. jaub. Mädchen zum 
Kellnerlehrlinge 


Aufw. gei. Thornſch. Weg 12a, gl.] für die Morgenft. melde fi bei 
für Hotels, Reſtaurants und 


e | Kalitika, Langgaſſe 37, 2 Tr. 
Line gaub. alleinstehende Fran Junge Mädchen 

Bahnhöfe ſucht (61476 oder Mädchen kann fih als Auf⸗ g 

B. Seybold, Breitaafie 60. 


rt o ; können die feine Damen, 

abe Sr Salben. 10,3 | Schneiderei, erlernen un 

ll EE weiter beſchäft. werden. 

| Für ein Verſicherungsgeſchäft Ein tüchtig. Mädchen, das gut a a 37,9, 

| wird ein Lehrling mit guter kochen kann, f. z. 1. Nov, fejten 3 Mädchen zür Erkern 

andſchrift gegen monatliche] Dienſt Heil. Geiſtgaſſe 126, 2; a Sarze u. Wollwanren-Geſchäftg 

| uni. 6 686 an bit bie Erp. (62086 | Ge Stran g Baj u.dteinmadi | tann fi meiden Suntergafje 1 
| dólm anständiger Bliern, 
| der Luft hat, die Bäckerei zu 


k. fich ld. Heil. Geiſtgaſſe 105,2. Ordentliche Fran 
erlrn., meld. ſ. 4.Damm10.(62916 


Eine Aufwärterin kann ſich (mit Zeugniſſen bevorzugt) wird 

melden Paradiesgaſſe 14, 3 Tr. für die Ge ge⸗ 
1ordtl. Burſche z. Holzdrechsleret 
k. f. m. b. H. Rohde, Häkerg. 61, 1. 


Ort. Waſchfrau die im Freien ſucht 8, Damm 12, 3 Treppen. 
gór meine Eiſenwaarenhand⸗ 


Neues türk. 


— 


Marmelade N 
1 Pfund 30 J, 


Neue 


Gemüſe⸗Canſerven 


zu bekannt billigſten Preiſen 
empfiehlt (3818 


uh 


Danzig und Langfuhr. 
Kaſtaninſeifes0 J. Brauf Soft . 
(2565 


EŃ > 
Aus dem Gerictstenl. 
Strafkammerſitzung vom 29. October er. 
Die vielfach vorbeſtraften Arbeiter Auguſt Albrecht 
und Ernſt Koſchnick von hier waren heute wegen eines 
Außerft dreiſten Diebſtahls angeklagt, welchen fe am 
1. Auguſt d. J. gegenüber dem Händler Wolf aus Breslau 
ausgeführt haben. Wolf hat während des Dominiks auf dem 
hiefigen Markte mit Manufactur⸗Waaren gehandelt. Am 
1. Auguſt kamen ſeine Waaren an und wurden vom Spediteur 
an ſeiner Bude abgeladen. Auf dem offenen Markte haben 


| die Angeklagten fiğ nun einen der großen ſchweren 
| Körbe in 


einem unbewachten Augenblick angeeignet 

und denſelben dreiſt und furchtlos hinausgetragen 

| nach dem Glacis am Milchpeter. Wegen ihres 
a frechen Auftretens kamen fie gänzlich unangefochten 


durch. Der Korb enthielt für 320 Mk. Manre, Im Glacis 

öffneten ſte denſelben und packten den Inhalt in zwei ſehr 

große Sücke. Der Korb wurde in den Waſſergraben an 

der Kaiſerlichen Werft geworfen. Dann machten fe fich mit 

ihrer Laſt wieder nach der Stadt auf, doch ſollte ihnen der 

Raub nicht frommen. Bei ihrer Arbeit waren fte nämlich 
LE von dem Schloſſer Sabietzki, der an einem Motorboot bei 
Milchpeter arbeitete, beobachtet worden. S. zeigte ſeine 
Wahrnehmung ſeinem vorgeſetzten Ingenieur an, und 
dieſer telephonirte nach einem Schutzmann. — Der 
entſandte Beamte traf die Spitzbuben gerade noch 
auf der Brabankbrücke. Er führte ſie nach 
dem Criminalbureau, wo fie alles beſtritten. Zu ihrem 
Unglück kam aber grade der Beſtohlene Wolf auf das Bureau, 
um feinen Verluſt anzuzeigen; er reconoscirte die beſchlag⸗ 
nahmten Sachen ſofort als die ſeinigen. — Die Angeklagten 
blieben deshalb in Haft. — Sie erzählten dem Gerichtshof 
heute zu ihrer Entlaſtung ein ganzes Märchen, in welchem 
natürlich der große „Unbekannte“ eine bedeutende Rolle 
ſpielte. Das Gericht glaubte beiden kein Wort, verſagte 
ihnen mildernde Umſtände und verurtheilte einen jeden zu 
2 a> Zuchthaus, 5 Jahren Ehrverluſt und Polizei- 
aufſicht 


Wegen Körperverletzung mittelſt Meſſer hatten ſich die 

jugendlichen Arbeiter Hermann Bornofski, Paul 
Keßler und Arthur Weber aus Schidlitz zu 
verantworten. Die Angeklagten haben am 1. Mai d. Js. 
aus geringfügiger Urſache vor dem Zimmermann'ſchen Schank⸗ 
local in Emaus die Arbeiter Arthur und Rudolf Hochfeld 
körperlich mißhandelt und zwar nachdem fie vorher mit 
denſelben Schnaps getrunken hatten. Bornofskt und Weber 
haben ſich bei der That kräftig des Meſſers bedfent, während 
Keßler nur nachgewieſen werden kann, daß er mit der Hand 
dreingeſchlagen hat. Ganz beſonders ſchwer tit der Rudolf 
Hochfeld durch einen Meſſerſtich des Bornofski in die Lunge 
verletzt worden. — Bornofski verbüßt augenblicklich ſchon 
eine Strafe von einem Jahre Gefüngniß, weil er einen Tag 
nach der heute zur Anklage ſtehenden That den Arbeiter 
Schnegotzki mit dem Meſſer bearbeitet hat. Das Gericht 
dietirte dem rohen Patron heute noch 1 Jahr Gefängniß, 
Weber, der zur Zeit der That noch nicht 18 Jahre alt war, erhielt 
neun Monate Gefängniß und Keßler wegen einfacher 
Körperverletzung einen Monat Gefängnif. 
Eine recht zweifelhafte Geſinnung hat die Tiſchlerfrau 
Selma Mielke geb. Scheel aus Semlin gezeigt, welche 
ente wegen wiſſentlich falſcher Anſchuldigung und Beamten⸗ 
eleidigung in Idealconcurrenz angeklagt war. Rachſucht 
und Verleumdung fpielen ja in unſeren kaſſubiſchen Gegenden 
eine große Rolle, Fälle wie der heute zur Anklage ſtehende 
kommen jedoch noch ſelten vor. Der Thatbeſtand der Anklage 
wird von der Staatsanwaltſchaft in einer Eingabe der 
Mielke gefunden, welche dieſelbe mit dem Datum vom 
30. Auguſt an die hieſige Königliche Regierung gerichtet 
und in welcher ſie den Königlichen Förſter D. in 
Rehhof mehrerer ſchwerer Amtsvergehen bezichtigt 
hat. — Bemerkt fei vorweg, daß die Denunciantin vor ihrer 
Verheirathung mehrere Jahre bei dem Förſter D. gedient 
und dort nur Gutes erfahren hat, wie fie ferb nicht zu 
leugnen vermag. — Mit der Sache ſelbſt hat es folgende Be⸗ 
wandtniß: Die Anwohner der Förſterei Stangenwalde, Kreis 
Carthaus, können aus der Königlichen Forſt gegen geringes 
Entgelt Torf bekommen, menn fie ſich denſelben ſelbſt ſtechen. 
Auch der Ehemann Mielke hat das im vorigen Sommer 
gethan und den Förſter erſucht, ihm die Abfuhr zu geftatten. 
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ach der Vorſchrift muß ſich der Beamte den Torf vor der 


heilung der Abfuhrerlaubniß e 
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werden 90 Pig, erhoben. Da Förſter D. mehreren Leuten 
gleichzeitig die Arbeit abnehmen wollte, ſo verzögerte ſich die 
Sache etwas. Mielke verlor die Geduld, ging zu D. in die 
Wohnung und machte dort derartigen Scandal, daß er 
gewaltſam entfernt werden mußte. Bei dieſer Gelegenheit 
griff Mielke den Förſter thätlich an und verletzte ihn mit 
einem Eiſenſtock. D. verſtand das Ding jedoch unrecht, zog 
ſeinen Hirſchfänger und hieb mit der Waffe auf den Angreifer 
ein, ſodaß derſelbe die Flucht ergriff. Später iſt Mielke noch 
durch alle Inſtanzen megen des obigen Angriffs zu Gefängniß 
verurtheilt worden. — Aus Rache und in der Abficht, den 
%órfter unglaubwürdig zu machen, hat die Angeklagte 
Mielke darauf am 30. Auguſt das obengenannte 
Schreiben an die Regierung gerichtet, in welchem ſte 
behauptete, der Förſter Lotte wiſſentlich Holzdiebſtähle in der 
Surft geſchehen, ohne die Thäter zur Beſtrafung zu bringen, 
verkaufe eigenmächtig Waldſtreu, laſſe Stämme verſchwinden 
u. ſ. w. Die angeſtellten Ermittelungen haben die völlige 
Unhaltbarkeit der Beſchuldigungen ergeben und zur Anklage 
der Mielte geführt. Wie verlogen die Perſon iſt, zeigt der 
Umſtand, daß fte heute behauptet, fte ſelbſt habe mit 
eigener Hand die Denunciation geſchrieben, während 
die Schrift von einer fejten, ausgeſchriebenen Männerhand 
herrührt und die Unterſchrift eine ganz andere, auch mit 
ganz anderer Tinte geſchriebene it. Sie bleibt auch noch 
bei der Lüge, als nachgewieſen wurde, daß der Gemeinde⸗ 
vorſteher einer Nachbarortſchaft das Schreiben verfaßt hat. — 
Die Verhandlung ergab im Uebrigen die Schuld der Angeklagten, 
die auch noch während der Verhandlung den Förſter zu ver- 
dächtigen ſucht. Alle vernommenen Zeugen, darunter der 
Gemeindevorſteher von Semlin, ſagten im Sinne der Anklage 
aus, nur der Vater der Angeklagten, der die Sache ange⸗ 
ſtiftet zu haben ſcheint, und der nicht vereidigt wurde, ſprach 
mehrere Verdächtigungen aus, die er nicht beweiſen konnte. 
Das Gericht verurtheilte die Angeklagte zu vier Monaten 
Gefängniß, wobei der Vorſitzende das verabſcheuens⸗ 
mertbe Motiv der Angeklagten betonte und bemerkte, 
daß die Strafe nur mit Rückſicht darauf ſo milde ausgefallen 
jet, daß die Angeklagte nach der Ueberzeugung des Gerichts 
auf Veranlaſſung ihres Vaters, der einen ſehr ungünſtigen 
Eindruck mache, gehandelt habe. 

Wohin man durch Renitenz vor Gericht kommen kann, 
zeigte die Verhandlung gegen den Metalldreher Conrad 
Rietz wegen öffentlicher Beleidigung. R. tft ſieben Mal vorbe⸗ 
ſtraft und zwar das letzte Mal vom hieſigen Schöffengericht mit 
6 Monaten Gefängniß. In dieſer letzten Sache verhandelte 
das Schöffengericht am 11. Juli ds. Is. unter dem Vorſitz 
des Herrn Gerichtsaſſeſſors Max Bayling. Als genannter 
Herr am Eingange der Verhandlung bei den Perſonalien 
die Vorſtrafen des Angeklagten feſtſtellen wollte, verbat ſich 
das Rietz in ſehr erregter und energiſcher Weiſe, und als der 
Vorſitzende ihm erklärte, die Feſtſtellung müſſe geſchehen, 
ſchon wegen der Herren Schöffen, griff R. wüthend nach 
ſeinem Hut und rief: Dann gehe ich überhaupt los!“ Aſſeſſor 
Bayling ließ R. feſthalten; zur Abkühlung dietirte ihm das 
Gericht zunächſt eine ſofort zu vollſtreckende Haftſtrafe von 
24 Stunden und dann ſollte verhandelt werden. Der An⸗ 
geklagte ließ aber nun garnicht mehr mit ſich reden, ſondern 
ſchrie dem Richter zu: „Sie können mir garnichts thun, und 
wenn Sie mir 10 Jahre geben! Sie können mir “ 
(folgt eine oft gehörte, gemeine Beleidigung). — Dieſer 
Thatbeſtand wurde von dem Angeklagten heute nicht beſtritten. 
Die Strafkammer ſah den Fall ſehr ſtrenge an. Es wurde 
ausgeführt, daß der Angeklagte in gemeiner, frecher und 
roher Weiſe einen Beamten, der im Namen des Königs 
Recht ſprach, während öffentlicher Gerichtsſitzung beleidigt 
habe, und daß für dieſes Vergehen die vom Staatsanwalt 
beantragte höchſte Strafe von einem Jahr Ger 
fängniß angeſetzt worden fer. Mit Rückſicht 
darauf jedoch, daß eine Zuſatzſtrafe Platz greift, 
welche niedriger ſein muß als die Geſammtſtrafe, wurde der 
Angeklagte zu 9 Monaten Gefängniß verurtheilt. Dem 
Beleidigten wurde die Publicationsbefugniß für die „Danziger 
Fetz Nachrichten“ und noch zwei andere Zeitungen zuge⸗ 
prochen. 

Eine ſehr gefährliche That hatten die Arbeiter Albert 
Fuhrmann und Auguſt Domröſe vor dem Strafrichter 
zu vertreten. Sie ſind am Pfingſtabend gemeinſam mit dem 
Arbeiter Otto Schröder und andern nach Ober⸗Buſchkau 
gegangen. Beide zühlen zu denjenigen Leuten, die in 
angetrunkenem Zuſtande PC ee haben. 
reundet fin 
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Deutschlands bedeutende Schuhwaaren - Fabriken, 


bringen die U Eröffnung -QF ihrer am hieſigen Platze 


‚Grosse Wollwebergasse 


errichteten 36. Niederlage in empfehlende Erinnerung. 


elt- Schuhe und Stiefel (System Handarbeit) 


das Neueste der modernen Schuhfabrikation. 


Wochenbericht von der Fondsbörſe. 

Anch in der vergangenen Woche ſtand die Börje anfangs 
unter dem Einfluß der politiſchen Begebenheiten und unter 
dem Druck, den England mit Unterſtützung jeiner Reichsbank 
auf die Courſe und damit indirect auf die Stimmung in 
Frankreich auszuüben verſuchte. Das vermöge ſeiner iſolirten 
Stellung im Concert der Mächte und wegen ſeiner vielen 
Engagements in allen Erdtheilen gegen jede politiſche Störung 
ſehr empfindlich gewordene Albion vermochte mit ſeinen theils 
politiſchen Tendenzen entſpringenden, theils rein ſpeculativen 
Manipulationen auch zuerſt Verſtimmung an den Börſen 
hervorzurufen. Lange hielt diejelbe aber nicht vor, da das 
Ausland die ganze Faſchoda⸗Angelegenheit weit ruhiger an⸗ 
ſieht und die inneren Vorgänge in Frankreich dieſelbe außerdem 
in den Hintergrund drängten. Da im Anſchluß daran 
auch England und Frankreich mit einer kräftigen Erholung 
folgten, die gefürchtete Erſchwerung der Geldbeſchaffung nicht 
eintrat und auch Oeſterreich⸗ungarn im Fahrwaſſer der 
Hauſſe für ſeine localen Induſtriewerthe verblieb, vollzog 
ſich auch an unſerer Börſe ein Umſchwung und die Cours⸗ 
verluſte wurden theils eingeholt, theils ſogar überholt. 
Letzteres gilt ipectell vom Induſtriemarkt, für deffen Werthe 
das Vertrauen 8 JT iſt. 2 (aska ie 
hätten es dem Arzte ert am 1. Ge > möglich gemacht, | Meldungen aus den Ko entevieren, die Preisheraufſetzunge 
in s R oomen Leib 15 DE 1 e Si e "Bie beträchtlichen 
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Oberhand gewinnen, beſonders nachdem die diesmalige 
— . —— 


Ultimoliquidation gezeigt hat, daß bei den cheueren Bings 
Handel und Induſtrie. 


d genügend Geld zu beſchaffen iſt. Der allgemeine 
UDANE PO JE hielt ſich auf ca. 5 Proc, war alfo dem 
í i Reichsbankdiscont ungefähr gleich, Die strifts in den 
Wochenbericht vom Getreidehandel. Friedensverhandlungen zwiſchen Amerika und Spanien ver⸗ 
Wieder waren es politiſche Beunruhigungen, die in den mochten auch nur einen geringen Einfluß auszuüben und 
NA EM SCH A de? EE der engliſchen] dieſer beſchränkte ſich auf kącie” Beute ogne hie agement 
ynterefenten ßeeinflußte zu ſtarken Waarenanſch E ihren, ein Zeichen. 
und Terminkäufen jenſeits des Oceans Ronem. Ay aer kotka 
die künſtlich hineingetragene politiſche Spannung nachließ 
rein, dieſelbe ruhiger angeſehen wurde, ermattete auch der 


gütliche Beilegung internationaler Zwiſte gewöhnt hat. 
— ů — 
Weltmarkt und verlor gegen die vorige Woche mehrere 


troleum. 
Bremen, 29. Oet. Raffinirtes Pe 

f umbörſe) Loco 7,00 Br. 
Mark für Weizen. Dagegen blieb Mais feft, da das Gin- (Officiele Notirung der Bremerpetrole k 
ernten in Nordamerika durch naſſe Witterung aufgehalten und 


Santos 
Hamburg, 29. Oct, Kaffee good average 1 
6 p at 311/, Gd., 
beeinträchtigt wurde, und Roggen erfubr iogar infolge der der 5 a Gd. per März 31 Gd. per Mi ; 
prone partig Rußlands und der Balkanſtaaten eine Auf⸗ p Hamburg 29. Oct Petroleum feſt, Standard 
eſſerung. Die Witterung in Argentinien hat ſich gebeſſert loco white 8% f ` 
und die Nachrichten lauten günſtiger, und in Auſtralien Paris, 29. Oct Getreidemarkt. (Schlußbericht.) 
glaubt man zu hoffnungsvollen Ausſichten berechtigt zu[ Weizen feſt, per October 22,05, per November 22,00, 
fein, Das milde, theils feuchte, theils trockene ver Novembeb⸗Februar 21,55 per Januar ⸗April 21,88. 
Wetter in Weſteuropha hat ſowohl auf die Saaten Roggen ruhig, per October 15,00, per Januar⸗April 14.60. 
als auch auf die Schiffahrt einen giftigen Einfluß Mebi feft, per October 47,95, per November 47,50, 
gehabt. Rußland meldet von der Wolga leichten Froſt und | per November⸗Februar 47,00, ver Januar » April 46,50. 
neues Eis im Fluß, im Süden herrſcht ebenfalls milde, | Rüböl ruhig, per October 52½, per November 52%, 
fruchtbare Witterung und die Läger daſelbſt mehren ſich, per November⸗December 53, per Januar⸗April 530. 
doch wird die Waare in Erwartung weiterer Preisſteigerung 
zurücgehntten. In Deutſchland war das Geſchäft nur zeit⸗ 


koca tus SC Ee De poose 43, per November a 
per Januar⸗Apr s s er: 
weiſe lebhaft, der Abſatz in Roggen weit beſſer als in Weizen. Schön : Ay VER RE EE: SS 
Die rege Nachfrage nach Roggen ſeitens der kleineren Provinz⸗ 


Paris, 29. Eet. Rohzucker ruhig, 88% loco 80% 
mühlen und die geringen Angebote reſp. disponiblen la 31. Weißer Zucker ruhig, Nr. SC 200 flogen 


Andern ihnen nichts gethan hatten, ſchwang Fuhrmann ſchon 
e A pada ſein Meſſer, während Domróje 
ſich einen Stein in fein Taſchentuch band. Nur mit 
Mühe konnten ſie friedlich gehalten werden. In 
Ober⸗Buſchkau gingen ſie mit Schröder in die Wohnung von 
deſſen Bruder, der mit ſeiner Familie bereits zu Bett lag. 
Da ihnen auch dort Niemand Verankaſſung zum Dreinſchlagen 
gab, benutzten fie die Aufforderung, nun auh nad) pasje 
ſchlafen zu gehen, als Provocation. Domröſe ergriff 11195 
Unnerbeiratheten Schröder, warf ihn über das Bett Werer 
Schwägerin und Fuhrmann ſtach mit dem Meſſer Betu 5 
auf ihn ein. Ein Stich traf vorbei und die Frau Schröder, 
ein Anderer verletzte den Ueberfallenen ſehr ſchwer am 
Unterleib. Als Schröder ſich erhob und einige Schritte ging, 
traten ihm die Gedärme aus dem Leibe. Er mußte nach 
Danzig in die Klinik gebracht werden, wo er lange Zeit von 
Herrn Dr. Schröter behandelt wurde. — Dr. Schröter der 
heute als Sachverſtändiger vernommen wurde, erklärt, daß der 
Verletzte lange Zeit zwiſchen Leben und Tod geſchwebt habe 
und daß es nur ein Triumph der Wifſenſchaft fet, wenn er 
gerettet wurde. Bei der Einlieferung jet bereits die Wund⸗ 
roje hinzugeſchlagen geweſen, und die ſich daraus ergebenden 
Eiterungen, ſowie die hervortretenden verdauten Stoffe 


Mengen ausländiſcher Waare führten dazu, daß fich] per Oetober 318), per November 31½ ner rs {pril 
auch im Berliner Lieferungshandel größere 320%, per J ärz⸗Juni 325%. l» per Januar⸗April 
Kaufluſt einſtellte, die den Dctobermerth um 


Havre, 29. Det. Kaffee in New⸗Noxk ſchloß unverändert 
Rio 9000 Sack, Santos 24000 Sack, Recettes für geſtern. 
Havre, 29. Det. Kaffee good average Santos per 
October 36,25, per December 36,50, per März 37,00. 


Behauptet. i 
Petroleum. (Schlußbericht.) 


ca. 6 Mk., December um 3 Mk. hob, während Mailieferung 
nur vorübergehend um ca. 2 Mk. anzog und matt ſchließt. 
Weizen ſtieg in den erſten Tagen bis 2 Mk., gab aber 
diefe Avance ganz wieder auf. Hafer blieb ſtill und zeigte 
keine weitere Steigerung zur Aufwärtsbewegung. Mais 
wurde nach vorübergehender Abſchwächung wieder auf 
Amerika feft. Bei ſteigenden Preiſen war die Nachfrage 
nach Roggenmehl bedeutend, während der Abſatz in 
Weizenmehl nur ſchleppend zu nennen iſt. Rüb öl 
bewahrte angeſichts der geringen Winterverſorgung feſte 
Haltung. Spiritus ſtieg unter häufigen Schwankungen 
per October noch um eine Mark, da die Hauſſepartei ihre 
Poſition mit aller Macht vertheidigt. Dagegen mußte der 
Locopreis unter dem Druck ſtark zunehmender Zufuhren 
empfindlich ſinken und fiğ dem reellen Novemberwerth 
anpaſſen. Daher wurde die Notiz am 28. für 70er Loco 
Mk. 41 gegen Mk. 48,7 am 21, October. November verlor 
daraufhin Mk. 1,60, December Mk. 1,10 und Mai 90 Pfg. 


Antwerven, 29. Det. 
Raffinirtes Type weiß loco 19 bez. u. Br., per October 
196% Br., per November⸗December 197 Br., per Januar⸗ 
März 20 Br. Fet. — Schmalz per October 68. 

Pejt, 29. Oct. Productenmarkt. Weizen loco 
matt, ver October — Gd, — Br., per März 9,44 GD, 
9,45 Br. Roggen per October — Br., — Gd, per 
März 8,07 Gd, 8,09 Br. Hafer per October — Gb. 
— Br., per März 5,92 Br., 5.94 Gd. Mais per Oetober 
— Gd., Br., per März 4,64 Gd., 466 Br. Kohlraps 
per Auguſt 12,65 Gd., 12,75 Br. Wetter: Schön. 

New⸗Pork, 29. Ort. Der Werth der in der vergangenen 
Woche eingeführten Waaren betrug 9 298 802 Dollars, gegen 
7492071 Dollars in der Vorwoche, davon fir Stoffe 1 411 458 

Dollars gegen 1463779 Dollars in der Vormoche 


Burg bei Magdeburg, 


Die Firma beſchäft. ca. 100 0 Arbeiter 
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Paares ift auf der Sohle vermerkt. 


durch vorzügliche Paßform. 

durch außerordentliche Haltbarkeit. 

durch billige feſte Preise. e 
durch unübertroffene Zeiflungen auf dem Gebiete der Sthuh⸗Induſtrie. 
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| Manufacturwaaren- und 
Herren- Confections-Lager, 


taxirt auf 6309.55 «M fol im Ganzen zneiſtbieteud nere 


kauft werden. 1 
Ie enn Donnerstag, den 3. November 


; Geſchäftslocal > 
ds. 33, LL Uhr Vormittags, im 
A Siſchmarkt 24. Bietungscaution 600 % (4782 


Der Coueursverwalter 


Georg Lorwein. 


Dieſe Woche 


Stiuhinnren-Snger 


taxirt auf 7097,50 M og 
verkauft werden, ark fol im Ganzen HI. f 


Verkaufstermin Fr 
11 Uhr Be eitag, ben 4, uber d. 18 


Georg SR 


zum Preiſe von 0,45 und 0,95 Mt. 


ſowie eine Partie 


Ier e d Er 


Gei ch äftsgründung 1850. 


reinseidener Damen-Tücher C= 


k "7, ae : „SA MSI ibar“, , 
Ausverkauf. s e 


M Ernst 


— en für Siegel 85 15 | | 
Ziegelmaschinen. 


| ACE sorma Pra ttifje Pona in eig. Biegeleibetrich. 


PRA einen großen Poften 
in cie farben: Sortiment und neneiten Formen i 
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| infolge der CH Qualität und deet Brande. 
y Nur bei mir zu haben. 


l i a A Schönfeld welche ſich fortgefeist mehr und mehr im Gonjum verbreitet, 
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Danziger Caffee-Lagerei F. 


9 Pfund franco jed. Poststation. 


ad; E 
ai 4 
zt 


Neu erófinet! Neu eröffnet! 
Cigarren Special-Haus 


$ nh 

. Technau, 
duptgeſchüft: ż Zueiggtſchäſt: 
Langgasse 48, Dauzig, ged, b, 


neben dem Rathhauſe. vis-à-vis der Markthalle. 
en gros — detail 

offerirt einige Poſten Schuß⸗Cigarren edelſter Tabake 

aussergewöhnlich preiswer ih 
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(8816 


Gelegenheitstauf 


H Pl Brasil 10 ft. J) PI T St. Felix Import 10 8. 60 PI. 
Sumatra, . . JU ft. 50 bt.) Rein Havana un; 10 Nt. ZOP. 
lei Farben (0 MŁ 55 PL. | Planta do Mexico HH, JP. 
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s Cigarren⸗Einfuhr⸗ und Verſand⸗Haus ? 
Langgasse No. 2, am Langgasser Thor; 
Von unſerm außerordentlich reichhaltig ſortirten 


CEigarreu⸗Lager 


empfehlen wir: 


uſprecher 
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Sämmtliche Sorten find in der fo kurzen Zeit unſeres E 
Beſtehens ſehr beliebt geworden. (4103 
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Lietz ef: OO... Holz nduſtrie 
Bureau: Danzig, Fleiſchergaſſe 72. Fabrik: Zoppot. 
Leiſten jeder Art, Kehlleiſten, Bekleidungen, uf: 
leiten, Fuftböden⸗ Thüren und Feuſter nach Maaß, 
Treppenpfoſten und Traillen, Holzknöpfe ze., 

Handgeländer. 


„. Katalog gratis und franco. (4516 
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Dud 
mit Patent Regulator 


automatiſch regulirbar von Grad zu ob ` £ 

Grad H 50 bis 1000 cbm Heizkraft. Vorzügliche Leiſtung. 
Eleganteſte Formen. 4 

Nur echt mit Firma C. Riessner & Co, Nürnberg. 


Allein - Verkami: H. Ul. Axt, Danzig, 


Viele anerkennende Zeugniſſe zur Einſicht. ( 
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hochfeine Fabrikat ist allein echt, wenn auf der ® 
Borde der Name „Monopol“ aufgedruckt ist. Et 
3 Mann & Schäfer, Barmen. (2311 
3 Vorrath. b. Ertmann&Perlewitz, Danzig, Holzm. $ 
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Damen werden nach derneueſten Daber und Magnum bonum für 


e t ver- 
„| wertet schnell und sorgfältig 


d 1 ode in und außer dem Haufe 2,50 M pro Gir, fette Gänfe 
Badz ede Bang" | | Gapotten Ke gie | bilig, wi sue Se WZA GÓR Kartoffeln 
— Damenputz, wird die und billig friſßrt. L» Soeteheer, s= OUGAN froſtfrei, orgii tet 
e 4018: (60856 | 60076) Goldſchmiedegaſſe Nr. 17. bei Prauſt. (62545 KE 2666 


47 Brodbänkengaſſe 47. 
ES" Import für Caffee, Thee, Cacao, Vanille. 


Se 


Tunn, i  emmagayapuurs E| FI CA 
d Le a teg ein) Z SC gier Ä 
. Idien ` (4741 eet een en gen ueuneg eulen vs Abri füt dt Jopidifdje Apparate aller Art ww 
Richard Śchip el -36 yag uatoab mung alt PE 00 = | u „empfiehlt (2987 | ją 
€ i6—R pet, A wt Gert we 00 Gr ie og W og colds od eg S A. Lehmann, 
Eo e el. mo SEET spend naag uag m Abels = |31 Jopeugafje 21. Danzig. 21 Śopengafie 31. 


ischungen. Diner-M 
pro Pfd. 0,80, 1,00, 1,20, 1,40, 1,50, 1,60, 
Su allen Preislagen feinſte zur grüßten Ausgiebinkeit entwickelte Qualitäten. 


11 
— ———— ů 
Jede Sorte wird auf Wunſch in kürzeſter Zeit in Gegenwart des Käufers geröstet 


1,80, 2,00, 2,30 Mk. 


Muster und Preisliste kostenfrei. (8434 


ÖLPHY Nähmaschinen! 


M Die große Beliebtheit, welcher ſich meine Nä i ründet 
> ſich lediglich auf mein unabläſſiges Beſtreben, RRR 
Nur das Belle zu liefern. e 
Dieſem bewährten Grundſatze habe ich die Thatſache zu verdanken, daß 


ſich mein Umſatz ſtetig vergrößert und meine Nähmaſchi 2 
Fabrikaten vorgezogen werden. bmaſchinen gern allen andern 


Ich liefere Familien⸗Nähmaſchinen für 50 Mark bis 135 Mark. 
Gebrauchte Tret⸗Nähmaſchinen von 9 «4 an. Neue Handnähmaſchinen für 25 M 
Leicht fasslicher Unterricht, auch in der modernen Kunststickereł, gratis. 
Reparaturen, auf Wunſch auch außer dem Haufe, ſchnell und preiswerth. 


Lange 


0900609 | 


EI 


Kalkgaſſe Nr. 8. 


8 


Petroleum - Lampen 


jeder Art 
mit beiten Brennern 


empfiehlt 
H. Bd. Axt, |. 
Langgaſſe 57/58. (2910 i 


)40000000000000000000000002 
Wir empfehlen unfer großes Zager von 


zalbzalz=HPfeifeom 2 


jeder Art, ſowie einzelne Pfeifentheile, Eigarren⸗ 
Spitzen jeden Genres, Spazierſtöcke, Portemonnaies 
ind Cigarren⸗Taſchen. (4766 


R. Bisetzki & Co,, 


markt 2, 


EDI 


2 


KL? 
® 
Holzmarkt Nr. 24. $ 


ILLALLA LALI EAA AA AAAA ARNA 


HiSaämmtliche!!! 


Betihezüge, Betteinschüttungen, Laken und Hand- 


tücher habe ich zum 


beſonders aufmerkſam. 
Franz 


=”. Ausverkauf TEX 


geſtellt und mache auf die hervorragend billigen Pre 


iſe ; ganz 
60330 


Thiel, Portechaiſengaſſe 9. 


3866566001066666668 


Sm Preiſe ganz bedeutend zurückgeſetzt, ſtelle 
ich einen größeren Poſten 


Corsets, 


eingelne Weiten, in billigen und beiten Qualitäten 


g vollſtündigen Ausverkauf, 
g SA Penner, Portechaiſengaſſe. 


vom 1. bis 10. November zum uż 


gS 


ACZ E 
PRA W RR 


Pinisch 


her, geſunde mes 8 met GET Ma GeJPUA02G-7031A5 m 25 — Lara sn nm m urn aas von nem uraneman en mar ARP 
barer Sienie, emojegię Qa: |. 5 Oa © OTT KGTWT LE Sh oem eme OJ Sarg Geschäft EECH 


übertragen ift und werde ich in den gangbarite 
Nummern ſtets Lager halten. ó DS [4767 5 


H. Ed. Axt, 


Langgaſſe Nr. 57/58. 


Glühlampe 


n 


zr 
98 5 


zë 


ŁA 


Hierdurch bringe ich zur öffentlichen? 


2 Kennkniß, daß ich die Herrn Cäsar Kolley ſ. 3. 
von mir ertheilte Generalvollmacht für die 
Taxameter⸗Fuhrgeſellſchaft R. Kauffmann & Comp. 
Jam 27. er. zurückgezogen habe und verweiſe 
g gleichzeitig darauf, daß Herr Cäsar Kolley Ab- 


Iſchlüſſe für genannte Geſellſchaft zu machen, 


beginnt Monta 
| Otto 


N 


zurückgeſetzter 


a Wollwaaren, Tricotagen u. Strmmpiwaapa ete, 1 


„Grosse Krämergasse 2 und 3. 
d 322 EEEN YZ 


RK mehr befugt ift. (4772 
4 


den 31. October. 
arder, 


(4770 $ 


WE TE) 1 


eg — sënn: ies? 31. October. | ad ai 


1111111111!!! 


EN 
mn 


MI 


R asse, Danzig, Bahlenmarkt 14—16, 
hervorragend in Sitz und Ausführung, ; ` Ecke Paſſage. 
von 2,50 Mark an. 


un. Herren- u. Knaben Bekleidung, Jagd- u. Sports-Ausrüstung, | 
Große Auswahl S d EE | | 


in allen Qualitäten, (3414 


| Ad Inh Sc hot LEE, | Solea Minil | Jagd- Anzüge Zaquet-Auzüge | 
oi D C ott, S Estimos, 10, 12, 15 Mt. 12,15, hr 533 aus 91e fit len 


Il. Langgasse il. haen DEE uo ee, GefelihaftsAmige | Promennden Auge owacją coo. 


| DRE: Breitgasse 122, Ecke Junkergasse von Pe antesten biagu den Maaß, aus engliſchem Noiſch⸗ nach Maaß, reine 5 in allen reine Be Ge Farben, 


eleganteſten. kammgarn, 40 Mk. SW 30 M 


Unſer 


want Aut 


in allen Abtheilungen 
unſeres Lagers 


beginnt (471 


Montag, den 31. October er. 


zu ganz außergewöhnlich billigen Preiſen. 


ILoubier a Barck, 


zs ö de, 


Elegante Schlaf⸗ 


röcke 11,50 Mk. ee A 


Knaben; Far Auszüge Elegaute Rock⸗ ee ee 
3 m Anzüge 18 MŁ. 9 ME. 

Elegante Maaß Anfertigung . 

ee Leitung 2 erſter Zuſchneider und Garantie für hervorragenden Sitz und ſaubere Arbeit. 


Einzelne Hoſen und Weſten von 3 Mark an. 


U Tut 
Halbren-, Touren- a. Damenrider 


von modernſter Bauart (englifch), ſauberſter Ausführung 
und eleganter Ausſtattung werden von renommirter 
Fabrik ohne Marke zu fabelhaft billigen Preiſen ab⸗ 3€ 
gegeben. Kein amerikaniſcher Schund. 

Anfragen unter Angabe der Quantität erbeten >$ 
unter X. M. 29 an Haasenstein & Vogler A.- = 


Achtung! 


tt Felix Hundius) 
72. Langgaſſe 72. 
Fernſprech⸗Anſchluß 315. 


Bettſtellen jeder Art 


C. Weykopf, 


10 Jopengaſſe 10, 
alleinige Pianoforte⸗Fabrik mit Dampfbe⸗ 
trieb am Platze, empfiehlt als Specialitót : 


Pianinos 


eigener Conſtruction, in größter Auswahl 
und ſtilgerechter Ausführung, in Nußbaum 
und imit. Ebenholz, mit freiliegendem 
. Eiſenrahmen, 5 Spreitzen, gepanzertem 
H Metallſtimmſtock und äußerſt präciſe 
wirkender p ae 
55 


ufs Beſte. 


Außerdem emp fehle als alleiniger Ver⸗ 
von 

O. Bech 

J.L — Tonfüll 


D Duys e 
Sh. Steinwey, Aan offen, 


Carl Seydel's Fermentpulver gebacken. 


Carl Seydel’s Fermentpulver. 


D. R. G. M. 17067. 

y Seit 12 sË am Platze eingeführt, allgemein als die 
> vorzüglichſte Kunſthefe anerkannt, ift zu jeder Art von Kuchen 
und Weißbrod verwendbar. Man verlange meine Broſchüre über 
Kuchenbäckerei 2c. Nur echt, wenn jedes Pulver mit meinem 

Namen und meiner bekannten Schutzmarke verſehen iſt. 
1 Pulver 10 A und 10 Pulver franco für 1.4 überall hin 
gegen Einſendung des Betrages empfiehlt die Droguenhandl. von 


Cari Seydel, Heilige Geifigafe fe 22, 


und meine befannten Ni lagen. 
Wiederverkäufer erhalten höchſten Nabatt. 


für Erwachſene von 5—75 A, 


n 


Hamburg. 4 


Empfehle dem a Gublicnań Danzigs und um 
gegend mein Pa” reich sortirtes Lager 


in allen Sorten 
Vinter- 
md Gesellsehalts- 


für Kinder b. F 14 As aus: 
Wj | siebac, ſehr praktiſch und 
elegant, innerjchiedenenGrößen. | æ 
FA | Giderjte Lagerſtätte, beionders | $ 
für kleine Kinder. Preiſe von 
1260 mit auch ohne 
Ausſtattung. 


hüte in allen Preislagen. 


a ża { fet , ` 
Elinderliite, || san, Snos Wl dite | 


Moaodell hüte. 


05 Extraanfertigung von Filzhüten in jeder Farbe, jede 
GC Form innerhalb 24 zaa (4701 f 


Stroh⸗ und Filzhut⸗Fabrik 


Patent⸗Drahtnetzmatratzen 
in allen Größen, für jede Bett⸗ 
ſtelle paſſ., auch f. Holzbettſtellen. 

(Weitgehendſte Garantie.) 


rügt nn, Jam, | 


Anfertign ch Maaß. = i S p A 6 0 ii 

vs e A A . Coffin 

gut uu nktlich. 27 e 

Sue LEŚ ` Sehmuck-Waaren 
Special. Geschaft 


SEN Schimanski, 
Schuhmachermeiſter, (4362 ; 


Sport- Danzig EE te No. 7. x 
en rg Fre, ; Bijouterien n en Granaten, | 
ader- H e 5 , iken. 60415 0 
PS P polso; "8 e Ketten, Ringe, Armbänder, Broschen e eto 
BE Se EE = ES SS fe Langgasse 26, le Etage, 
| REN e 2 
Uhre COCO um, Moren, Goldi Soma es fen FTSE 


hh Bei der langjährigen bekannten % Firma 
Johannes Simon, 0 
Safgennfven in Gold, Silber E 


Metall, fomie neue Muſter in Regn⸗ 
lateuren (D. R.⸗P.), Alma Wande n. 
JWeckeruhren unter Zjähr. Garantie. 
Ka. ER Schmuckſachen in Gold, Silber, 
Yale SE Doublé, Corall u. Granat in jeder 08 
age. Trauringe in Gold, Silber und Goldtalmi von 60 

Alte Uhren, Gold und Silber werden gekauft und in Senkung 
genommen, — Reparaturen an Uhren und Schmuckſaggg 
allgemein bekannt gut und billig. (85 


Johannes Simon, 


Ausver kauf Breitgaſſe Nr. 107, Ecke S Scheibenrittergaſſe. 
und SE bei jedem Einkauf . Großes Lager ſolider Goldwaaren u. Uhren. ER 
| Elise Śgebrónd, | Gustav Seeger, Danzig, 
> Platze zu billigſten Preiſen die Schirm⸗ Fabrik P ee a S Juwelier und Gold j dymie, 
S. Deutschland, Eingang Fleiſchergaſſe. 22 Goldschmiedegasse : 
kauft ſtets zu Gold und Silber GE und ine 


82 Langgaſſe 82. ei Portland⸗ Cement, joldjes zu vollem Werth in Zahlung. 3632 


Königlich vereidigter Gerichts- Taxator. mes D 1. 

Marke „Sterne, eneral-Bertrieb für Oſt⸗ u. Weſtpreußen, Pommern, Poſen. 
Marke „Groscho witz.“ reet hee Danzig, Frauengaſſe 29. 
n Lie Max Heinig, Telephon 567. (3332 


offeirt billigſt (4439| A H G k \ 
Albert Fuhrmann. ochzeits- eschen el Ee | 


in größter Auswahl empfiehlt zu anf- 
fallend billigen Ahrm 


S.Lewy Ahrmacher 
106 Breitgaſſe 106. 


Silberne Damenuhren von Mk. 10,—. 
Goldene Damenuhren „ „ 17.—. 
j, Nickel⸗Damenuhren m 7) 6,—, 
Silberne Herrenuhren „ „ PY 


Krauken⸗Fahrſtühle in ver- 
ſchiedenen Syſtemen u. Größen 
von 15—110 «4 empfehlen 


Oertell & Hundius, 


72 Langgaſſe 72. (3106| * 
Kaſt.⸗Seife WA Fe, Geiſtg. Ae 
(1521 


Die Holz-Jalousie-Fabrik, 
Bau- und Möbel-Tischlerei von 
©. Steudel, 


Danzig, Fleiſchergaſſe Nr. 72, 
empfiehlt ihre beſt bekannte 


SS Holz- Jalousie 


ſowie je Deren Reparaturen zu den billig ſten 
Concurrenzpreiſen. (6794 


ze Wegen Aufgabe meines 
Kurz⸗, Weiß⸗ und Woll- 
waaren⸗Geſchäftes ſtelle ich 
ſämmtliche Artikel zum 


Seite 10 Ry 
— Uhr leiſte 


| — 


empfiehlt in bekannt größter Auswahl am hisſigen k 


— Preis⸗Katalog gratis und Se, 
A (asazanssananmanans 


AMMANN: 


(angefertigt nach einem alten Gu von e 
g Victor Klümpen zu Cleve, — Silberne Medaille Köln 1889. 
4 4 0 ärztlich empfohlen. — Zu haben in den meiſten 
Delicateß⸗ und Drogen - Gejchäften. 


GÓRY: 
© aatan wasi eingericht. Anſtalt für Diät⸗ u. 
b torin kuren, v. prakt. Arzt Dr. med, Paul Schulz, 


Königsberg i. Pr., Hufen (Billenvorftadt). [4256m 4 
Erfolgreiche Behandlung aller chroniſchen Leiden. E, 
Das ganze Jahr hindurch geöffnet. astaninseife 20 J 1. 8 5 K empfiehlt in großer Auswahl wein ift in Danzig b. G. Kuntze, Paradiesg. 5. 2 Fl. 75. J, 3 fl. 24 2850 
B Bug an EE 
Fotz) A H. Liedtke, Langgaſſe 26. 7 | Erem Käse Romatour EE 
Da E, 9d (> gf gf 520 Pfg. Markthalle 94.(1154 | 8, Deutschland, Langg. & . (9115 $ 
! i 
vi ER e m E * 


Skanowanie i opracowanie graficzne na CD-ROM: 


— — 


| — 
JIGITAL = CENTER 
ul. Krzemowa | 
62-002 Suchy Las 
www.digital-center.pl 
biuro@digital-center.pl 
tel./fax (0-61) 665 82 72 
tel./fax (0-61) 665 82 82 


Wszelkie prawa producenta i właściciela zastrzeżone. 
Kopiowanie, wypożyczenie, oraz publiczne odtwarzanie w całości lub we fragmentach zabronione. 


AII rights reserved. Unauthorized copying, reproduction, lending, public performance 
and broadcasting of the whole or fragments prohibited. 


